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Aus der Redaktion

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Wissen Sie, wie viele Ihrer Patienten regelmäßig mehr als ein Me-
dikament einnehmen, bevor sie zu Ihnen in die Zahnarztpraxis 
kommen? Immer mehr Patienten leiden an drei oder mehr chro-
nischen Erkrankungen und sind damit multimedikamentiert. Das 
liegt unter anderem an der demografischen Entwicklung, denn die 
Häufigkeit von Multimorbidität steigt ab dem 45. Lebensjahr. 

Tritt bei Patienten mit Polypharmazie eine Komplikation auf, ist zu 
fragen, worauf diese beruht: Ist eine Wechselwirkung zwischen 
zwei Arzneimitteln die Ursache? Wurden Medikamentenwirkungen 
aufgehoben, verstärkt oder verringert? Oder handelt es sich um 
eine Interaktion zwischen einem Arzneimittel und einer Krankheit 
des Patienten? 

Um solche Informationslücken zu minimieren, möchte das Bun-
desgesundheitsministerium einen Medikationsplan verbindlich 
einführen. Laut Entwurf des E-Health-Gesetzes sollen ab 1. Okto-
ber 2016 Patienten, die – verordnet oder durch Selbstmedikation 
– fünf oder mehr Medikamente einnehmen, Anspruch auf einen 
Medikationsplan haben. Ein konsequent geführter Medikationsplan 
ist die wichtigste Voraussetzung für ein systematisches Medikati-
onsmanagement, mit dem gefährliche Wechselwirkungen von Me-
dikamenten verhindert werden können.

In unserem Titelthema berichtet Dr. med. Dr. med. dent. Frank Hal-
ling, Lehrbeauftragter für zahnärztliche Pharmakologie, von einer 
Studie an der Universität Marburg. Ab Seite 10 stellen wir Ihnen 
die wichtigsten Nebenwirkungen der am häufigsten verordneten 
systemischen Arzneimittel und deren mögliche Interaktionen mit 
der zahnärztlichen Medikation vor.

P In seinem Leitartikel fragt Dr. Michael Dreyer nach dem Sinn des 
einen oder anderen Details aus dem seit Jahresbeginn geltenden 
Pflegestärkungsgesetz. Ebnet es wirklich den Weg zu einer besse-
ren Qualität der Pflege? Was darüber hinaus berufspolitisch 2015 
ansteht, lesen Sie im Ausblick auf Seite 6. 

P Manchen Patienten oder ihren Angehörigen ist gar nicht be-
wusst, dass sie ein Schlafproblem haben, wenn sie nicht schnar-
chen oder nicht merken, dass sie während der Nacht wach sind. 
Mit den zahnmedizinischen Aspekten der Schlafmedizin befasste 
sich die Dienstagabend-Fortbildung, von der wir auf Seite 22 be-
richten.

P Das Thema Hypnose rundet den zahnmedizinischen Schwer-
punkt in diesem MBZ ab. Nach wissenschaftlicher Methode in 
Trance zu versetzen, ist vor allem bei Schmerz- und Angstpatienten 
ein guter Weg zu einer für alle Beteiligten entspannten zahnärztli-
chen Behandlung. Wir berichten auf Seite 50.

P Ein Urteil zur EDV-Dokumentation in einer Zahnarztpraxis lässt 
aufhorchen. Ein Zahnarzt wurde zur Schmerzensgeld-Zahlung ver-
urteilt, weil nach Überzeugung des Gerichts die elektronisch ge-
führte Patientenakte manipuliert wurde. Über das Urteil und sei-
ne Konsequenzen für den Praxisalltag lesen Sie den Bericht auf 
Seite 55.

Eine anregende Lektüre wünscht

Stefan Fischer
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Die HypoVereinsbank, Prof. Dr. Bischoff & Partner Steuerberatung und Pluradent AG & Co. KG 

laden Sie herzlich zu einem Workshop am 21.02.2015 von 9–17 Uhr ein.

	 • Praxiskauf und Praxisneugründung: rechtliche, finanzielle und wirtschaftliche Aspekte

	 • praxisnah erläutert an konkreten Beispielen

	 • Überblick über das Praxisabgabeangebot im Berliner Raum

HypoVereinsbank Heilberufe

Leibnizstr. 100, 10625 Berlin, Tel. 030/34004-623

ronny.heuer@unicredit.de
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Leitartikel

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

das ist die Schlagzeile zum Titelthema in diesem MBZ. Zur Be-
handlung von multimedikamentierten Patienten finden Sie mehr 
ab Seite 10. Zu Risiken und Nebenwirkungen … wäre aber eben-
so passend als Titel für einen Ausblick ins Jahr 2015. 
Gerade die Vielfältigkeit der Aufgaben der Körperschaften und die 
massiven Einwirkungen von außen bergen für den zahnärztlichen 
Berufstand und die Patienten Risiken. Der Gesetzgeber ist weiter 
sehr aktiv, Begrüßenswertes und Unverständliches reihen sich an-
einander.
Das 2015 in Kraft getretene Pflegestärkungsgesetz II soll den Weg 
zu einer besseren Qualität der Pflege ebnen. 

Darüber hinaus beinhaltet Paragraph 22a zum Zahnärztlichen Prä-
ventionsmanagement, dass Pflegebedürftige Anspruch auf Leis-
tungen zur Verhütung von Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten ha-
ben. Er soll mit dem „Gesetz zur Stärkung der Versorgung in der 
gesetzlichen Krankenversicherung“ im Sozialgesetzbuch V einge-
fügt werden. Darüber können sich die Betroffenen genauso freuen 
wie die Zahnärzte, deren Körperschaften diesen Anspruch als For-
derung seit 2010 erheben.
Weitere Inhalte dieses Gesetzes, auch wenn sie vorläufig nur die 
ärztlichen Kollegen betreffen, sind deutlich kritischer zu bewerten. 
Ob „Termin-Servicestellen“, mit denen Facharzttermine beschleu-
nigt werden sollen, wirklich eine Verbesserung bieten oder eine 
Auflösung der freien Arztwahl darstellen, überlasse ich Ihrer Fan-
tasie.
Qualitätsinstitute werden vom Gesetzgeber  als fachlich unabhängi-
ge Institutionen beschrieben und beim Gemeinsamen Bundesaus-
schuss angesiedelt. Doch ob sie ohne Einbeziehung des Sachver-

standes der Ärzte und Zahnärzte in der Lage sind, nachvollziehbare 
Qualitätskriterien zu erstellen, die zudem noch im derzeitigen wirt-
schaftlichen Umfeld umsetzbar sein sollten, ist ebenso fragwürdig.
Genauso unsinnig ist die Forderung nach Einführung eines Straftat-
bestandes der Korruption im Gesundheitswesen. Wir haben ein 
funktionierendes Berufsrecht, werden aber dennoch als gesamte 
Berufsgruppe im Rahmen einer bewusst herbeigeführten Misstrau-
enskultur diffamiert. Auf diese Gesetzgebung Einfluss zu nehmen 
wird in 2015 eine wichtige Aufgabe sein.
Auch die Entwicklung unseres eigenen Berufstandes ist vielfältig. 
Die Trends zur Angestelltentätigkeit, zur Kooperationsgründung, 

zur besseren Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, erfordern ein Umdenken in der 
zahnärztlichen Standespolitik und in den 
Körperschaften. 
Konzentrationsprozesse von Zahnärzten 
in städtischen Gebieten und vom Gesetz-
geber geplante Zwangsschließungen in 
„überversorgten“ Regionen, demografi-
sche Prozesse im Kollegenkreis und Fach-
kräftemangel werden uns auch 2015 be-
schäftigen.
Die schulische und soziale Kompetenz 
der Auszubildenden Zahnmedizinischen 
Fachangestellten sinkt in erschreckendem 
Maße. Hier sind Körperschaften und Aus-
bildungspraxen in der Pflicht, an der Be-
seitigung von Defiziten aus anderen Bil-
dungsbereichen mitzuwirken und so die 

Attraktivität der Ausbildungsplätze für ZFA zu erhöhen. Unser Aus-
bildungsangebot steht in Konkurrenz zu vielen anderen Ausbil-
dungsberufen. Um hier bestehen zu können, wird die Zahnärzte-
kammer Berlin auch im Jahr 2015 für Sie auf Ausbildungsmessen, 
in Schulen und in Medien werben und die Aufstiegsmöglichkeiten 
für ZFA vorstellen. Unterstützen Sie uns durch Praktikumsangebote 
für Schüler in Ihrer Praxis. Gerne helfen wir Ihnen dabei.
Denn egal, was das neue Jahr für uns bereithält: Wir sind für Sie 
da!

Ihr 

Michael Dreyer

Ausblick 2015

Zu Risiken und Nebenwirkungen …

Dr. Michael Dreyer, Vizepräsident der 
Zahnärztekammer Berlin

Es ist fragwürdig, 
Qualitätskriterien 

ohne Einbeziehung des 
Sachverstandes

der Zahnärzte erstellen 
zu wollen.
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Meldungen

Untersuchung unter jungen Zahnärzten

Zukunftsfeste  
Rahmenbedingungen

Elektronische Gesundheitskarte

Noch über eine Million 
Versicherte ohne eGK

Das Institut der Deutschen Zahnärzte (IDZ) führt derzeit 
ein deutschlandweites empirisches Projekt zum „Be-
rufsbild angehender und junger Zahnärzte“ durch.

Im Mittelpunkt des Interesses steht die „Generation Y“, die sich ge-
rade am Anfang ihrer beruflichen Entwicklung befindet. Das IDZ 
möchte wissen, welche Vorstellungen und Wünsche sie mit einer 
freiberuflichen zahnärztlichen Berufsausübung verbinden. Daher 
werden seit Anfang Februar 2015 durch die Kassenzahnärztliche 
Vereinigung Berlin alle Assistenzzahnärzte sowie alle angestellten 
Zahnärzte mit der Bitte angeschrieben, an der Befragung teilzuneh-
men. Die Auswertung der Fragebögen durch das IDZ erfolgt anony-
misiert; der Datenschutz ist folglich gewährleistet. Die Erkenntnis-
se aus dem Projekt sollen zu einer zukunftsfesten Gestaltung der 
Rahmenbedingungen der zahnärztlichen Berufsausübung beitragen.

Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie 
beim IDZ Köln, Telefon 0221 - 400 11 44
oder bei der KZV Berlin, Telefon 030 - 89 004 117

PM IDZ

Laut Bundesgesundheitsministerium haben derzeit noch 
1,4 Millionen Menschen keine elektronische Gesundheits-
karte (eGK), die zum 01.01.2015 die bisherige Kranken-

versichertenkarte abgelöst hat. Der GKV-Spitzenverband rät allen 
Betroffenen, möglichst bald ein Foto an ihre Krankenkasse zu sen-
den. Die Kassen würden sie zügig mit neuen Karten ausstatten. 
Ärzte sind nicht berechtigt, Patienten ohne eGK wegzuschicken.
Unterdessen eskaliert ein Streit zwischen der Betreibergesellschaft 
Gematik und dem GKV-Spitzenverband. Dieser hat der Gematik 
die finanziellen Mittel gesperrt, weil aus seiner Sicht Ärzte und an-
dere Leistungserbringer die Entwicklung einer eGK mit mehr tech-
nischen Möglichkeiten blockieren.

PM GKV-Spitzenverband

Besuch von Bischof Dröge

Unterstützung für 
Obdachlosenpraxis

Am 28.11.2014 hat Schirmherr Bischof Dr. Markus Drö-
ge (im Bild Zweiter von rechts) die Praxis am Stralau-
er Platz besucht und sich über das Angebot der Praxis 

für obdachlose Menschen und deren Rahmenbedingungen infor-
miert. Die Praxis ist aufgrund der Haushaltssperre des Bezirksam-
tes Friedrichshain-Kreuzberg nach wie vor von finanziellen Kürzun-

gen für das Jahr 
2015 bedroht. In 
der Praxis werden 
von Montag bis 
Freitag obdachlo-
se Menschen me-
dizinisch versorgt. 
Dank des Engage-
ments des Berliner 
Hilfswerks Zahn-
medizin ist auch 
eine zahnmedi-
zinische Behand-
lung der Besucher 

möglich (siehe MBZ 12/2014). Zudem gibt es für die Nutzerinnen 
und Nutzer das Angebot, zu duschen und sich in der Kleiderkam-
mer der Praxis mit neuen Sachen zu versorgen. Bischof Dröge in-
formierte sich ausführlich bei Besucherinnen, Besuchern und Mit-
arbeitenden und zeigte sich sichtbar beeindruckt. 

PM GEBEWO pro

Wechsel bei der Barmer GEK

Neue Landesgeschäfts- 
führerin

Gabriela Leyh ist seit Januar neue Landesgeschäftsfüh-
rerin der Barmer GEK Berlin-Brandenburg. Zuvor leitete 
Leyh die vdek-

Landesvertretung Berlin/
Brandenburg. „Die in der 
Region bestehenden sehr 
unterschiedlichen Her-
ausforderungen erfordern 
sektorenüberg rei fende 
Kenntnisse über die Ver-
sorgungssituation. Mein 
Wissen und meine Erfah-
rung, insbesondere im sta-
tionären und ambulanten 
Bereich, möchte ich künf-
tig für die Versorgung der 
Versicherten der Barmer 
GEK einbringen“, beschreibt Leyh ihre Pläne. Leyh folgt auf Clau-
dia Korf, die das Unternehmen zum Jahresende verlassen hatte.

PM Barmer GEK
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Für eine Praxis in Citylage

suchen wir
einen Kiefernorthopäden bzw.
Zahnarzt (m/w) mit Interessen- 
schwerpunkt KFO.

Bitte nehmen Sie Kontakt
mit uns auf:

Beratung für Mediziner
René Deutschmann
Robert Sellentin
Greifenhagener Straße 62
10437 Berlin
Tel.: 43 73 41 60
Fax: 43 73 41 61
E-Mail: sellentin@bfmberlin.de

seit 01.04.2014

Clinda-saar® 300/600 mg
Die Nummer 1 der Clindamycine

MIP Pharma GmbH
Wir tun alles für Ihre Gesundheit

Stückzahl aufs Rezept:

15 Ftbl., 25 Ftbl. 

*erstattungsfähig

ohne N-Kennzeichnung

* Auszug aus einem Schreiben des Bundesministeriums für Gesundheit vom 
1.12.2010: „Richtig ist vielmehr, dass auch ärztlich verordnete Packungen 
ohne „N“-Kennzeichen weiterhin von der Gesetzlichen Krankenversicherung 
erstattet werden.“ [sofern die Stückzahl kleiner als die größte N3 ist]. 15 bzw. 
25 Ftbl. liegen zwischen den N1 und N2 Normbereichen für Clindamycin und 
sind somit kleiner als die größte N3 (N3max = 60 Ftbl.). Gemäß Rahmenvertrag 
§6 (2) und §4 (1c) ist damit in der Apotheke die Abgabe dieser Menge bei 
Stückzahlverordnung zulässig. Es muss keine N-Angabe erfolgen.

www.scherpf.de

Prophylaxe ein Leben lang
- ein „Erfolgskonzept“ ?
Professionelle Zahnreinigung
Kausaltherapie für
Parodontitis und
Karies

Fortbildung für das Praxisteam
Januar bis Juli 2015

wir rechnen ab...

dentisratio GmbH · David-Gilly-Straße 1 · 14469 Potsdam
Tel. 0331 979 216 00 · Fax  0331 979 216 69

Mail   info@dentisratio.de · www.dentisratio.de

Unser erfahrenes [dentisratio]-Team erstellt für Ihre Praxis Heil- und Kostenpläne und/oder 
Liquidationen (GOZ/BEMA) für das gesamte Spektrum der Zahnmedizin (inkl. KFO und MKG).
Wir freuen uns auf Ihre Anforderungen.

[dentisratio] 
leistet mehr als Sie erwarten!

dentisratio_MBZ2.indd   1 17.10.14   06:58



10 MBZ 02 2015

Thema

Mehr als 50 Prozent aller zahn-
medizinischen Patienten sind 
heute multimorbide und mul-

timedikamentiert. Unter einer Polyphar-
makotherapie treten unerwünschte Arz-
neimittelwirkungen besonders häufig auf. 
Daher ist es unerlässlich, dass Zahnärzte 
die wichtigsten Nebenwirkungen der am 
häufigsten verordneten systemischen Arz-
neimittel und deren mögliche Interaktio-
nen mit der zahnärztlichen Medikation 
kennen.
Dr. med. Dr. med. dent. Frank Halling, 
Lehrbeauftragter für zahnärztliche Phar-
makologie an der Universität Marburg, be-
richtet von einer Studie, bei der eine Über-
sicht der 50 in Deutschland am häufigsten 
verordneten Arzneimittel erstellt wurde. 
Auf Basis der aktuellen Fachinformationen 
wurden die Arzneimittel mit unerwünsch-
ten oralen Reaktionen und potenziellen 
Interaktionen mit dentalen Antibiotika, 
Analgetika und Lokalanästhetika herausge-
sucht und analysiert. 
Im Ergebnis zeigen 24 Arzneimittel un-
erwünschte orale Arzneimittelwirkungen, 
davon 7 mit mehreren Nebenwirkungen. 
Drei Arzneimittel verursachen „sehr häu-
fig“, 12 „häufig“ und 12 „gelegentlich“ ora-
le Nebenwirkungen. Am häufigsten treten 
Geschmacksstörungen und Mundtrocken-
heit als unerwünschte Wirkungen auf. Bei 
den Arzneimittelinteraktionen sind be-
sonders die Auswirkungen auf die kardia-
le Erregungsleitung, die systemische Ad-
renalinwirkung und das Blutungsrisiko von 
Bedeutung. 
Als Schlussfolgerung müssen besonders 
bei älteren Patienten mit Polypharmako-
therapie Zahnärzte mit unerwünschten 
oralen Arzneireaktionen rechnen. Schwe-
re Neben- und Wechselwirkungen sind im 
oralen Bereich selten, können aber lebens-
bedrohlich sein. Die Komplexität vieler Er-
krankungen macht eine laufende Auffri-
schung der pharmakologischen Kenntnisse 
für den Zahnarzt unabdingbar. 

Zahnärztlich relevante Neben- 
und Wechselwirkungen der 
meistverordneten Arzneimittel 
in Deutschland

„Ich werde ärztliche Verordnungen tref-
fen zum Nutzen der Kranken [...], hüten 
aber werde ich mich davor, sie zum Scha-
den [...] anzuwenden“ [34]. Diese im Eid 
des Hippokrates formulierten Grundsätze 
weisen auf die besondere Bedeutung der 
Nutzen-Risiko-Abwägung im Bereich der 
ärztlichen Arzneitherapie hin. Vor dem Hin-
tergrund einer Überalterung der Bevölke-
rung in Mitteleuropa muss in Zukunft von 
einer deutlichen Zunahme alter und multi-

morbider Patienten ausgegangen werden. 
So liegt die Multimorbidität zahnmedizini-
scher Patienten, die unter einer oder meh-
reren systemischen Erkrankungen leiden, 
bei mehr als 50 % [25]. Multimorbidität ist 
fast zwangsläufig auch mit einer Polyphar-
makotherapie verknüpft [11]. Schätzun-
gen zufolge erhält ein Drittel der an chro-
nischen Krankheiten leidenden Menschen 
vier und mehr Medikamente in Dauerthe-
rapie [21]. Dementsprechend nehmen 
zwischen 40 und 50 % der Patienten in 
zahnärztlichen Praxen ein oder mehrere 
Medikamente ein [1, 25]. Bei älteren Pa-
tienten (> 60 Jahre) steigt dieser Anteil 
auf über 80 % [12]. Bei einer Polyphar-
makotherapie kommt es leicht zu Medika-
tionsfehlern, das Risiko für unerwünschte 

Arzneimittelwirkungen (UAW) und das In-
teraktionspotenzial steigt [11]. Mit UAW ist 
bei etwa 4 bis 5 % aller medikamentösen 
Behandlungen zu rechnen [24, 31].
Nicht selten werden neue Medikamente 
(z. B. die direkten Gerinnungshemmer) 
in der Humanmedizin bereits flächende-
ckend eingesetzt, bevor deren klinische 
Bedeutung für die Zahnmedizin wissen-
schaftlich erfasst worden ist. Bei diesen 
Patienten orientiert sich die zahnärztliche 
Behandlung und Medikation oft an rein 
empirischen Erfahrungen ohne Evidenz 
[6]. Letztlich beruht die Qualität der zahn-
ärztlichen Verschreibungspraxis zu einem 
guten Teil auf der Vermeidung von UAW, 

zumal die von Zahnärzten häufig verord-
neten Antibiotika und Analgetika oft fol-
genschwere Nebenwirkungen und Arznei-
mittelinteraktionen hervorrufen können 
[27]. 
Vor diesem Hintergrund drängt sich die 
Frage auf, welche Auswirkungen die Me-
dikamente, die der Patient im Rahmen ei-
ner haus- und/oder fachärztlichen Dau-
ertherapie einnimmt, auf den orofazialen 
Bereich haben. Weiterhin ist es für die 
zahnärztliche Behandlungsplanung wich-
tig, welche Arzneimittelinteraktionen die 
von Zahnärzten am häufigsten verordne-
ten bzw. applizierten Arzneimittel (Anti-
biotika, Analgetika und Lokalanästhetika) 
mit der Dauermedikation des Patienten 
hervorrufen können.

Polypharmakotherapie

Zu Risiken und Nebenwirkungen …

Von 50 Arzneimitteln zeigen  
24 unerwünschte orale Arzneimittelwirkungen, 
davon sieben mit mehreren Nebenwirkungen.  
Drei Arzneimittel verursachen „sehr häufig“,  

zwölf „häufig“ und zwölf „gelegentlich“  
orale Nebenwirkungen. 
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Material und Methode

Das wissenschaftliche Institut der AOK 
(WIdO, Berlin) stellte für diese Studie Da-
ten aus dem Arzneimittelindex der ge-
setzlichen Krankenversicherung (GKV) 
mit einer Gesamtübersicht der 50 Arz-
neimittel zur Verfügung, die in Deutsch-
land 2011 am häufigsten verordnet wur-
den [33]. Datengrundlage des Projekts 
sind die Verordnungen zu Lasten der 
GKV innerhalb eines Kalenderjahres, die 
in öffentlichen Apotheken eingelöst wer-
den; nicht erfasst sind hier Verordnun-
gen zu Lasten der privaten Krankenversi-
cherung, in Krankenhäusern abgegebene 
Arzneimittel sowie Arzneimittel, die ohne 
Rezept privat in der Apotheke erworben 
werden (sog. OTC-Markt).
Für alle Arzneimittel dieser Liste wurden 
die zahnmedizinisch relevanten uner-
wünschten Arzneimittelwirkungen (UAW) 
ermittelt. Der Begriff UAW orientiert sich an 
der Definition der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) [8]. Als zahnmedizinisch re-
levant wurden folgende UAW definiert:

• Mundtrockenheit
• Geschmacksstörungen

• Stomatitis, Glossitis
• angioneurotisches Ödem
• orale Sensibilitätsstörungen
• Zahnfleischbluten.

Die UAW wurden mithilfe der in den Fach-
informationen der einzelnen Präpara-
te/Wirkstoffe hinterlegten Daten (MMI 
Pharmindex, Vers. 1–2013, Medizinische 
Medien Informations GmbH, Neu Isen-
burg) ermittelt. Anschließend wurden die 

UAW entsprechend der 
Häufigkeit ihres Auftretens 
in Gruppen zusammenge-
fasst [31] (Tabelle 1).
Die in den Fachinformati-
onen aufgeführten Arznei-
mittelinteraktionen wur-
den auf ihre Relevanz für 
die zahnmedizinische Be-
handlung untersucht. Ins-
besondere wurde auf 
Wechselwirkungen mit fol-
genden, in der Zahnmedi-
zin sehr häufig verwende-
ten Arzneimitteln geachtet:

• �Antibiotika (Penicilline, 
Cephalosporine, Lincosa-
mide, Makrolide, Tetrazy-
kline)

• �Analgetika (nichtsteroidale Antirheumati-
ka [z. B. Ibuprofen], Paracetamol, Meta-
mizol)

• �Lokalanästhetika (Articain, Lidocain, Me-
pivacain).

Ergebnisse

Im Bereich des gesamten Fertigarznei-
mittelsegmentes der GKV wurden 2011 
insgesamt 625,4  Mio. Verordnungen 
und 36.167,6  Mio. Daily Defined Doses 
(DDDs) vorgenommen. Der Anteil der 
50 am häufigsten verordneten Arzneimit-
tel (im Folgenden „TOP-50-Liste“) lag bei 
50,3 %, das entspricht 314,58 Mio. Ver-
ordnungen. Bei den DDD lag der An-
teil sogar bei 63,4  %, das entspricht 
22.935,1 Mio. DDD.
Antihypertonika und Analgetika werden am 
häufigsten verordnet, wobei Ibuprofen mit 
einem Volumen von 20,68 Mio. Verordnun-
gen deutlich an der Spitze liegt (Abb. 1).  
Bei den relevanten oralen Nebenwirkun-
gen, die von den Arzneimitteln der TOP-
50-Liste ausgelöst werden können, fan-
den sich drei mit „sehr häufigen“, zwölf 

Tab. 1: Häufigkeit von unerwünschten Arzneimittelwirkungen (UAW)

Abb. 1: Anteile der Arzneimittelgruppen an den Top-50-Arneimitteln
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mit „häufigen“ und ebenfalls zwölf mit „ge-
legentlichen“ oralen UAW. „Seltene“ und 
„sehr seltene“ UAW wurden bei der wei-
teren Auswertung nicht mehr berücksich-
tigt (Abb. 2).
Drei Arzneimittel, nämlich Citalopram, Mir-
tazapin und Amitryptilin, mit 8,53 Mio. Ver-
ordnungen, können „sehr häufig“ Mundtro-

ckenheit auslösen. Geschmacksstörungen 
und Mundtrockenheit sind die führenden 
oralen UAW der TOP-50-Liste (Abb. 3).
Fünf Arzneimittel (Amlodipin, Enalapril, Ci-
talopram, Mirtazapin, Pregabalin) mit ei-
nem Volumen von 24,3 Mio. Verordnun-
gen weisen beide UAW in Kombination 
auf. Sieben Arzneimittel zeigen mehrere 

(bis zu 3) orale UAW. Insgesamt liegen bei 
24 Arzneimitteln relevante orale UAW vor 
(Tab. 2 und 3). Das potenziell lebensbe-
drohliche angioneurotische Ödem (auch 
Angioödem oder Quincke-Ödem) tritt als 
UAW bei den Hemmern des Angioten-
sin-konvertierenden Enzyms (im Folgen-
den ACE-Hemmer) auf. Bei Enalapril ist es 
eine „häufige“, bei Ramipril und Lisinopril 
eine „gelegentliche“ UAW (Tab. 2 und 3, 
Abb. 4). 
Bei den Arzneimittelinteraktionen sind 
sehr unterschiedliche Effekte feststellbar 
(Tab. 4). Auffällig sind die Interaktionen 
zahlreicher Arzneimittel mit Auswirkun-
gen auf die systemische Adrenalinwirkung, 
die Blutungsneigung und den Blutzucker-
spiegel. Potenziell lebensgefährliche kar-
diale Nebenwirkungen können Makrolide 
wie Erythromycin in Komedikation mit An-
tidepressiva (z. B. Citalopram) hervorrufen. 
Eine Kontraindikation ergab sich für die 
Gabe bestimmter Makrolide (Erythromy-
cin/Clarithromycin) bei gleichzeitiger Dau-
ertherapie mit dem Lipidsenker Simvasta-
tin. Ursächlich ist eine Makrolid-induzierte 
Hemmung von Cytochrom-P450-Enzy-
men in der Leber, was zu einem Anstieg 
des Blutspiegels von Simvastatin mit dem 
Risiko einer Myopathie oder Rhabdomyo-
lyse führt [20].

Diskussion

Arzneimittel werden prinzipiell zur Vorbeu-
gung, Kontrolle und Heilung von Erkran-
kungen verwendet. Trotzdem zeigen sie 
immer wieder unerwünschte Wirkungen 
und Interaktionen. UAW sind vor allem bei 
älteren Patienten von Bedeutung, da die-
se aufgrund veränderter Stoffwechselvor-
gänge, Alterung einzelner Organsysteme 
und Veränderungen der Körperzusammen-
setzung empfindlicher auf Medikamen-
te reagieren [11, 30]. Statistisch gesehen 
nimmt jeder Mensch ab dem 60. Lebens-
jahr im Mittel drei rezeptpflichtige und fast 

Abb. 2: Anzahl der Arzneimittel mit zugehörigen Häufigkeiten oraler UAW

Abb. 3: Anzahl der Arzneimittel mit jeweiliger oraler UAW
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ebenso viele apothekenpflichtige Medi-
kamente ein. Jedem Dritten zwischen 75 
und 85 Jahren werden sogar mehr als 8 
Arzneimittel verordnet [11]. Die Folge ei-
ner vermehrten Arzneimittelanwendung 
im Alter ist auch, dass 70- bis 80-jährige 
Menschen etwa 4 bis 5 Mal häufiger UAW 
aufweisen als junge Personen [29]. Wich-
tigste Risikofaktoren für UAW im Alter sind

• eingeschränkte Nierenfunktion
• �Gebrechlichkeit, d. h. die physiologischen 

Kompensationsmöglichkeiten sind er-
schöpft

• �niedriges Körpergewicht
• �Multimorbidität und Multimedikation. 

Bis zu 10 % aller stationären Einweisun-
gen erfolgen aufgrund schwerer UAW [15]. 
Der Anteil von Arzneimittelnebenwirkun-
gen an der Gesamtmortalität wird nach 
einer schwedischen Studie auf 3 % ge-
schätzt [32].
Überraschenderweise war die Bedeutung 
systemisch applizierter Arzneimittel für 
die zahnärztliche Praxis bislang nur rela-
tiv selten Gegenstand wissenschaftlicher 
Forschung [1, 5, 25]. Lediglich einzelne 
Wirkstoffe wie die Bisphosphonate oder 
gerinnungshemmende Medikamente, de-
ren Nebenwirkungen für die zahnärztli-
che Behandlung von besonderer Bedeu-
tung sind, rückten in den letzten Jahren in 
den Fokus des wissenschaftlichen Interes-
ses [6, 26]. In Deutschland informiert die 
Arzneimittelkommission Zahnärzte nur ein-
mal im Jahr systematisch über die zahn-
ärztlichen Meldungen zu Arzneimittelne-
benwirkungen [27].
Gerade die relativ häufigen UAW Mundtro-
ckenheit und Geschmacksstörungen bei Arz-
neimitteln der TOP-50-Liste haben für die 
zahnärztliche Behandlung speziell älterer Pa-
tienten große Bedeutung, da sich durch die 
Beeinträchtigungen der Kau- und Schluckfä-
higkeit, durch den verminderten Speichel-
fluss, den oftmals reduzierten Zahnbestand 

Tab. 2: Arzneimittel mit „häufigen“ oralen UAW und Verordnungsvolumen

Tab. 3: Arzneimittel mit „gelegentlichen“ oralen UAW und Verordnungsvolumen
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und die Beeinträchtigungen des Ge-
schmacksempfindens die Essgewohnheiten 
verändern und generell die Esslust vermin-
dert wird [14, 18]. Arzneimittel können einen 
Eigengeschmack erzeugen oder über die 
Ausscheidung mit dem Speichel geschmack-
lich wahrgenommen werden. Zusätzlich be-
einträchtigt eine trockene Mundschleimhaut 
die Haftung von Prothesen und erschwert 
dadurch die Nahrungsaufnahme [5]. Die 
Prävalenz für Xerostomie liegt bei den über 
65-Jährigen bei etwa 30 % und nimmt mit 
höherem Alter weiter zu [28]. Sie wird am 
häufigsten durch die Einnahme xerogener 
Medikamente verursacht [14]. Insgesamt 
können mehr als 400 Medikamente zu ei-
ner Unterfunktion der Speicheldrüsen führen 
und rund 80 % der am häufigsten verordne-
ten Medikamente gehören zu dieser Gruppe 
[5, 14]. So verwundert es nicht, dass die Xe-
rostomie und Geschmacksstörungen einen 
nicht unerheblichen Anteil an der hohen Prä-
valenz von Mangelernährung und ungewoll-
tem Gewichtsverlust im Alter haben [14, 18]. 
Die klinischen Folgen einer progredienten 
Mangelernährung sind seit vielen Jahren wis-
senschaftlich gut belegt. Mangelernährung ist 
ein unabhängiger Risikofaktor, der Morbidität, 
Letalität und Lebensqualität beeinflusst und 
erhebliche Kosten im Gesundheits- und So-
zialwesen verursacht [18]. 
Arzneibedingte Stomatitiden können im-
munogener oder nicht-immunogener Na-
tur sein, nur intraoral oder zusammen mit 
extraoralen Hautveränderungen auftreten 
und ein breites Spektrum klinischer Befun-
de bieten [10]. Erschwerend kommt hin-
zu, dass chemisch grundverschiedene Me-
dikamente zu klinisch ähnlichen Haut- und 
Schleimhautveränderungen führen kön-
nen. Bei Ibuprofen, Cefuroxim und Sulfme-
thoxazol/Trimethoprim muss häufiger mit 

einer Stomatitis oder Glossitis gerechnet 
werden (Tab. 2). Üblicherweise klingen die 
Beschwerden wieder ab, wenn der Patient 
die Medikamenteneinnahme beendet [5].
Aufgrund des potenziell tödlichen Risi-
kos für die Patienten ist das angioneuro-
tische Ödem (auch Angiödem oder Quin-
cke-Ödem), das bei drei Arzneimitteln als 
UAW genannt wird, besonders zu erwäh-
nen (Tab. 2 und 3, Abb. 4). Neben den 
hereditären Angioödemen, die durch ei-
nen C1-Esterase-Inhibitor-Mangel gekenn-
zeichnet sind und mit einer Prävalenz von 
1:50.000 auftreten [3], führen ACE-Hem-
mer (auch Sartane und Acetylsalicylsäu-
re) bei etwa 0,1 bis 2,2 % der Behandel-
ten zu rezidivierenden Angioödemen und 
beruhen auf einer pharmakologisch be-
dingten Abbaustörung von Bradykinin, die 
zu einer Zunahme der vaskulären Perme-
abilität führt (Tab. 2 u. 3) [3, 5, 19]. Kli-
nisch kann das Quincke-Ödem über eine 
Schwellung der Lippen und des Gesichtes 
bis hin zu einer Schwellung der Zunge und 
des Larynx mit einer lebensbedrohlichen 
Obstruktion der oberen Atemwege reichen 
(Abb. 4). Grundsätzlich kann ein Quincke-
Ödem ein lebensbedrohliches Krankheits-
bild darstellen [5, 19]. Die Zeitdauer zwi-

schen dem Medikationsbeginn und dem 
ersten Auftreten der Ödeme kann durch-
aus Monate bis mehrere Jahre betragen, 
d. h. nachdem ACE-Hemmer zuvor lange 
Zeit gut vertragen wurden [3]. Im Falle re-
zidivierender orofazialer Schwellungen soll-
te der behandelnde Zahnarzt nach der Ab-
klärung möglicher dentogener Ursachen 
auch immer ein medikamentös induzier-
tes Angioödem in die Differenzialdiagnose 
einbeziehen. Wird das Ödem durch einen 
ACE-Hemmer induziert, muss das Medi-
kament sofort abgesetzt werden und eine 
andere Medikation erwogen werden.
Arzneimittelinteraktionen können zu er-
wünschten, aber auch zu verminderten 
und unerwünschten Wirkungen führen. 
Die Wahrscheinlichkeit von Wechselwir-
kungen steigt mit der Zahl der eingenom-
menen Medikamente. Das Interaktions-
risiko beträgt bei Einnahme von zwei 
Arzneimitteln im Durchschnitt 13 %, bei 
vier Arzneimitteln 38 %, bei sieben Arznei-
mitteln sind es sogar 82 % [30]. Bei ei-
ner repräsentativen amerikanischen Studie 
fand sich bei 4 % der Teilnehmer das Ri-
siko einer schweren Arzneimittelinterakti-
on. Etwa die Hälfte betraf Antikoagulantien 
und nicht-verschreibungspflichtige Medika-
mente [24]. Besonders bei älteren Patien-
ten besteht ein eher gering ausgeprägtes 
Risikobewusstsein bezüglich der Gefah-
ren einer Arzneimitteltherapie. Nach einer 
deutschen Studie vertrauen fast drei Vier-
tel (71,2 %) der Befragten hier ihrem Arzt. 
Allerdings hat die Mehrzahl der Befragten 
keine Erinnerung an eine Therapiebera-
tung durch den Hausarzt oder Apotheker 
bei der Verordnung und Abgabe eines Arz-
neimittels [35].
In der vorliegenden Untersuchung zeigte 
sich, dass einige Interaktionen zwischen 

Abb. 4: Angioneurotisches Ödem der Oberlippe 
links unter einer Medikation mit Ramipiril

Einige Interaktionen zwischen zahnärztlich verordneten Arzneimitteln
und den Dauermedikationen können durchaus lebensbedrohlich sein. 
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zahnärztlich verordneten Arzneimitteln und 
den Dauermedikationen für den Patienten 
durchaus lebensbedrohlich sein können 
(Tab. 4). So können sowohl Makrolide wie 
Clarithromycin als auch die trizyklischen 
Antidepressiva Amitryptilin und Opipramol 
und der selektive Serotonin-Wiederauf-
nahmehemmer Citalopram zu deutlichen 
QT-Verlängerungen im EKG führen. Bei 
gleichzeitiger Gabe kann diese kardiale Re-
polarisationsstörung besonders ausgeprägt 
sein und damit die Entwicklung von ven-
trikulären Arrhythmien und Kammerflim-
mern begünstigten [4, 9]. 
Interaktionen mit Antikoagulantien (Cu-
marine) sind ebenfalls risikoreich. So er-
höht eine Komedikation mit Antibiotika  
(z. B. Amoxicillin) das Blutungsrisiko um 
den Faktor 4 bis 7, bei einer Zusatzmedika-
tion mit ASS oder die nichtsteroidalen An-
tirheumatika (NSAR) wie Ibuprofen sind 
Blutungen dreimal häufiger [4, 5, 23]. 
Die Hemmung des Abbaus von Arzneistof-
fen ist eine häufige Ursache von Medika-
menteninteraktionen. Der überwiegende 
Teil der Interaktionen beruht auf einer Kon-
kurrenz um die in der Leber exprimierten 
Cytochrom-P450-Enzyme, die den Abbau 
von mehr als der Hälfte aller Medikamen-
te katalysieren [4]. Ältere Makrolide wie Cla-
rithromycin hemmen diese Enzyme mit der 
Folge einer verstärkten blutdrucksenkenden 
Wirkung von Kalziumkanalblockern wie Am-
lodipin. Ebenso kann durch einen Blutspie-
gelanstieg des Cholesterinsenkers Simvasta-
tin eine Rhabdomyolyse ausgelöst werden, 
die wiederum ein akutes Nierenversagen 
hervorrufen kann [20]. Als Konsequenz soll-
ten neuere Makrolide wie Roxithromycin 
oder Azithromycin verordnet werden, bei 
denen diese Gefahr nicht besteht. 
Besonders auffallend sind die Wechsel-
wirkungen mit NSAR (Tab. 4). Sie hem-
men die blutdrucksenkende Wirkung der 
ACE-Hemmer, der Diuretika und ande-
rer Antihypertonika. Das Risiko einer gas-
trointestinalen Blutung oder Ulceration ist 

bei gleichzeitiger Gabe von Glucocortico-
iden deutlich gesteigert, und sie verstär-
ken die gerinnungshemmende Wirkung 
von Cumarinen und Thrombozytenaggre-
gationshemmern [4]. In einer aktuellen, 

retrospektiven Kohortenstudie wurde die 
Nephrotoxizität bei kombinierter Einnah-
me von Antihypertensiva und NSAR an-
hand eines Patientenkollektivs von knapp 
500.00 Patienten überprüft. Interessan-

Tab. 4: Wechselwirkungen verschiedener TOP-50-Arzneimittel mit häufig verwendeten Arzneimitteln in der 
Zahnmedizin
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terweise wurde bei gleichzeitiger Verabrei-
chung zweier Antihypertensiva und NSAR 
ein deutlich erhöhtes Risiko für Nieren-
schäden gefunden. Die höchste Gefähr-
dung besteht der Studie zufolge bei kurz-
fristiger Gabe (in den ersten 30 Tagen der 
Einnahme) mit einem relativen Risiko von 
1,82 [17]. Folglich sind NSAR eine der Arz-
neimittelgruppen, die häufiger Anlass für 
eine UAW-bedingte Krankenhauseinwei-
sung geben [11, 31]. Als Alternative bei 
Patienten mit gastrointestinalen oder kar-
dialen Risiken oder als Additiva bei unzu-
reichender Analgesie stehen deshalb die 
nicht sauren Nicht-Opioidanalgetika Para-
cetamol und Metamizol zur Verfügung [7]. 
Da im zahnärztlichen Bereich üblicherwei-
se Lokalanästhetika mit Adrenalinzusatz 
eingesetzt werden, müssen Wechselwir-
kungen mit den trizyklischen Antidepressi-
va Amitryptilin und Opipramol sowie den 
Betablockern Metoprolol und Bisoprolol 
beachtet werden (Tab. 4). Bei beiden Wirk-
stoffgruppen besteht bei der Lokalanästhe-
sie die Gefahr einer erheblichen Blutdruck-
steigerung mit reflektorischer Bradykardie. 
Allerdings sind die beschriebenen Wech-
selwirkungen bei den nicht-selektiven Be-
tablockern (z. B. Propanolol) wahrschein-

licher [16, 21]. Zu den Lokalanästhetika, 
die auch ohne Vasokonstriktor eine gute 
Schmerzausschaltung erzeugen, zählen 
Mepivacain, Bupivacain sowie Articain. Ar-
ticain ohne Adrenalinzusatz ist besonders 
zur Leitungsanästhesie gut einsetzbar [13].

Schlussfolgerungen

Der Zahnarzt muss in zunehmendem Maße 
damit rechnen, dass Patienten orale Neben- 
und Wechselwirkungen als Folge einer sys-
temischen Medikation zeigen. Obwohl die 
Einsatzgebiete für Pharmazeutika in der 
Zahnmedizin relativ überschaubar sind, ist 
es wichtig, nicht nur Neben- und Wechsel-
wirkungen der zahnärztlich verordneten Me-
dikamente, sondern auch der am häufigsten 
verordneten Medikamente in der Allgemein-
medizin zu kennen. Bei Unklarheiten oder 
besonderen medizinischen Fragestellungen 
ist eine Kontaktaufnahme mit den behan-
delnden Haus- oder Fachärzten vor Beginn 
der zahnärztlichen Behandlung unerlässlich. 
Im Dialog muss versucht werden, notwendi-
ge medikamentöse Behandlungen mit einer 
möglichst geringfügigen Belastung des Pati-
enten durch orale Neben- oder Wechselwir-
kungen zu vereinbaren. 

Besonders Geschmacksstörungen und 
Mundtrockenheit treten als unerwünsch-
te Wirkung zahlreicher Medikamente auf. 
Vital bedrohliche Wechselwirkungen sind 
bei der Komedikation von Antidepressi-
va mit Erythromycin/Clarithromycin sowie 
adrenalinhaltigen Lokalanästhetika mit Be-
tablockern oder Antidepressiva zu beach-
ten. Die vorliegende Analyse belegt, dass 
eine fundierte Medikamentenanamnese 
zum integralen Bestandteil der zahnärztli-
chen Diagnostik gehört. Dafür ist eine stän-
dige Aktualisierung der pharmakologischen 
Kenntnisse für den Zahnarzt unabdingbar. 
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Um Ärzten und Patienten eine Risikoab-
schätzung bei der Medikation zu erleich-
tern, bietet das Bundesinstitut für Arznei-
mittel und Medizinprodukte (BfArM) eine 
Datenbank mit Verdachtsmeldungen un-
erwünschter Arzneimittelwirkungen.

nebenwirkung.bfarm.de

Es ist empfehlenswert, eine zertifizierte 
und regelmäßig aktualisierte Arzneimittel-
datenbank in die Praxissoftware zu inte-
grieren. Sie bietet im Rahmen der elek-
tronischen Medikamentenverordnung 

jederzeit Zugriff auf alle relevanten UAW 
und Interaktionen eines Arzneimittels, z. B.

ifap.de
pharmindex.de
mizdental.de

Das entbindet natürlich keinen Zahnarzt 
davon, bei jedem Patienten eine gründli-
che Medikamentenanamnese durchzufüh-
ren. Diese sollte neben der Dauer- und der 
Bedarfsmedikation (z. B. Antibiotika) auch 
stets die Selbstmedikation des Patienten 
beinhalten.

Auffällige UAW und Arzneimittelinterak-
tionen im Rahmen der zahnärztlichen 
Behandlung sollten umgehend der Arz-
neimittelkommission Zahnärzte Berlin 
gemeldet werden. Ein Online-Formu-
lar steht auf der Homepage der Bundes-
zahnärztekammer (BZÄK) zur Verfügung.

bzaek.de/fuer-zahnaerzte/ 
arzneimittelkommission

Die Auswertungen werden jährlich online 
und in den Zahnärztlichen Mitteilungen 
(zm) veröffentlicht.

Online-Informationen zu unerwünschten Arzneimittelwirkungen
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Alle Rechtsfragen rund um die Praxis – Medizinrecht • Arbeitsrecht • Versicherungsrecht • Gesellschaftsrecht •  Baurecht

Lars Junghans 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Medizinrecht

Guido Radau 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Sebastian Retter 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Benjamin Kühn, LL. M. (Stellenbosch)
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht

Wolfdietrich Prelinger 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Zulassungsangelegenheiten 
Berufsrecht
Praxiskauf/Praxisverkauf 

Praxiskooperationen 
(MVZ, Berufsausübungsgemeinschaft etc.) 
Wirtschaftlichkeitsprüfungen/RLV/QZV
Arbeitsrecht in der Arztpraxis 

Praxismietrecht 
Arzthaftungsrecht
Eheverträge
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Zwei Tage vor Heiligabend verstarb unser geschätzter 
Kollege Klaus Degner im Alter von 87 Jahren. 
Geboren in Berlin, ließ er sich 1959 nach Approba-

tion und Promotion in Berlin-Steglitz nieder. Nach fast vier-
zig Jahren in eigener Praxis gab er 1998 seine Zulassung auf.
Dreißig Jahre lang war er Mitglied des Vorstandes der KZV Ber-
lin, achtzehn Jahre davon, bis 1995, war er deren Vorsitzen-
der. So ist auch der Bau unseres Berliner Zahnärztehauses in 
der Georg-Wilhelm-Straße seiner Initiative zu verdanken. 
In seine Amtszeit fiel die Wiedervereinigung Deutschlands. 
Für ihn und seinen Vorstand bedeutete das, die Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Ostteil der Stadt in die eigene Nie-
derlassung zu begleiten. Dies tat er mit dem ihm eigenen 
enormen Engagement und ebensolchem Erfolg. Nicht zu-
letzt wegen dieser Verdienste erhielt er 1992 das Bundesver-
dienstkreuz 1. Klasse.
Als gebürtiger, „waschechter“ Berliner war er über die Gren-
zen Berlins hinaus bekannt. Seine Redebeiträge auf den Ver-
treterversammlungen der Kassenzahnärztlichen Bundes-
vereinigung (KZBV) waren berühmt und wurden – je nach 

standespolitischem Standort – in höchstem Maße geschätzt 
oder kritisiert. Er war eben ein Mensch, an dem man sich 
rieb, der kritisierte und zur Kritik herausforderte, geradeher-
aus und immer ehrlich. Denn: „Er sagt nicht das, was ande-
re hören wollen, sondern vertritt, was er selbst für notwendig 
und richtig hält.“ So beschrieb ihn Wilfried Schad, ehemali-
ger Vorsitzender der KZBV, an seinem 60. Geburtstag. Auch 
deshalb und weil seine Kompetenz nie angezweifelt wurde, 
begegneten ihm nicht nur seine Freunde, sondern auch die 
standespolitischen Gegner stets mit Respekt.
Klaus Degner hat uns nach langer Krankheit verlassen. Wir, 
der Vorstand der KZV Berlin und die Berliner Kollegenschaft, 
verlieren einen guten Freund und aufmerksamen Wegbeglei-
ter. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Un-
ser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für den Vorstand und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der KZV Berlin

Jörg-Peter Husemann

Wir nehmen Abschied von Klaus Degner
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Dr. Klaus Degner
10.04.1927 – 22.12.2014



Duravit macht den Unterschied. Durch die Liebe zum Detail, mit der wir unsere Badprodukte entwerfen und 
fertigen. Dafür setzen wir hochwertige Materialien, meisterhaftes handwerkliches Know-how und innovative 
Technologien ein. Nur ein Beispiel dafür ist die optionale, unterhalb der Konsole platzierte LED-Ambiente-
Beleuchtung bei den neuen Vero Badmöbeln. Planen Sie Ihr Bad online auf www.duravit.de/badplaner. 
Mehr Informationen zu Vero fi nden Sie unter www.duravit.de
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A ls sehr positiv und zukunfts-
weisend beurteilt die Bundes-
zahnärztekammer (BZÄK) die 

Wiederaufnahme großer Kammern und 
Verbände der Freien Berufe 
in den Bundesverband der 
Freien Berufe (BFB). Ge-
nau ein Jahr nach Durchfüh-
rung einer kritischen und von 
zahlreichen Austritten beglei-
teten Mitgliederversamm-
lung geht der BFB gestärkt 
aus seiner außerordentlichen 
Mitgliederversammlung vom 
10. Dezember 2014 hervor.
„Die Freien Berufe sind ein bedeutender ge-
sellschaftlicher Grundpfeiler in Deutschland, 
die ihre Stimmen im BFB effizient bündeln“, 

erklärt Dr. Peter Engel, BZÄK-Präsident und 
geschäftsführender Vizepräsident des BFB. 
„Der Eintritt bzw. die Wiederaufnahme von 
Organisationen wie der Kassenärztlichen 

Bundesvereinigung, der Bun-
dessteuerberaterkammer, der 
Bundesrechtsanwaltskammer 
und der Bundesarchitekten-
kammer ist mit Blick auf ak-
tuelle nationale und euro-
päische Entwicklungen mit 
Bezug zu den Freien Beru-
fen – die letztendlich schwer-
wiegende Konsequenzen für 

Patienten, Mandanten, Klienten oder Kun-
den bedeuten würden – besonders wich-
tig. Hier ist die kraftvolle Vertretung gemein-
samer Interessen gefordert.

So ist der aktuelle Vorstoß der Europä-
ischen Kommission bezüglich der De-
regulierung der Freien Berufe geeignet, 
nachteilig und zu Lasten der hohen Qua-
litätsstandards der Freien Berufe zu wir-
ken. Dies birgt vor allem bei den Ge-
sundheitsberufen Gefahren. Qualität darf 
keinem europäischen Gewinnstreben ge-
opfert werden. Wir freuen uns, dass die 
Bundeszahnärztekammer mit dazu beitra-
gen konnte, den BFB zu festigen. Denn 
im letzten Jahr zeigte sich, dass die ge-
meinsame Stimme der Freien Berufe auf-
grund der aktuellen Entwicklungen auch 
im Sinne ihrer Klienten gestärkt werden 
muss“, so Engel.

PM BZÄK

Bundesverband der Freien Berufe

Gemeinsam für Verbraucherschutz und Qualität

Mit Bestürzung haben wir er-
fahren, dass Rolf Siegfried 
Janowski kurz nach Vollendung 

seines 65. Geburtstages verstorben ist. 
Der Kollege Janowski war Berliner, er stu-
dierte hier Zahnmedizin. Während des Stu-
diums blieb er berufstätig und finanzierte 
sein Studium selbst. Nach seiner Appro-
bation und seiner Zeit als Vorbereitungsas-
sistent ließ er sich 1984 in Wannsee nie-
der. Er engagierte sich berufspolitisch und 
übernahm in den 1990er-Jahren die Wi-
derspruchsstelle in der KZV Berlin. 
1999 wurde er in das Versorgungswerk 
delegiert. Er wurde stellvertretender Ver-
waltungsausschuss-Vorsitzender. In die-
ser Zeit gestaltete er im Team das Versor-
gungswerk gemäß den gesetzlichen und 
den kammerpräsidialen Vorgaben neu. 
Dies erforderte viel Zeitaufwand und per-
sönliches Engagement, neben der Familie 
und dem Beruf. 

Nachruf

Rolf Janowski ist tot

Haupt- und ehrenamtliche Tätigkeiten ge-
hen damals wie heute per se immer mit 
dem Verlust der Betreuungsdichte in der 
Zahnarztpraxis einher. Viele Patienten ver-
missten die geschickten Hände und sein 
fachlich hochstehendes Können.
Seine ehrenamtliche Tätigkeit kam in das 
Visier von Neidern. Rolf Janowski such-
te 2005 meinen Rat, wie er den dama-
ligen unhaltbaren Unterstellungen ent-
gegentreten konnte. Wir beide hatten in 
einem Semester studiert. Bedingung für 
den Schutz des Verbandes war die kom-
plette Offenlegung und Transparenz durch 
ihn selbst. Meinen damaligen Ratschlag, 
aus dem Verwaltungsausschuss zurückzu-
treten, um der Offenheit und Transparenz 
Raum zu geben, befolgte er. Ende 2005 
schied er aus persönlichen Gründen aus. 
Die sich bis zum Jahr 2013 hinziehenden 
Gerichtsprozesse gegen ihn waren für Rolf 
Siegfried von Erfolg gekrönt. Er konnte alle 

gegen ihn erhobenen Vorwürfe auch ge-
richtsfest abwenden. 
Verbunden mit den gerichtlichen Ausein-
andersetzungen wurden das familiäre wie 
auch das berufliche Lebensumfeld nachtei-
lig beeinflusst. Trotzdem hat Rolf Janowski 
einen neuen beruflichen Start versucht. 
Er war wieder auf prosperierendem Weg, 
doch für die letzten Stufen war sein Herz 
zu schwach. Er hinterlässt zwei Kinder, wel-
che nun alleine, ohne den Vater, ihren Le-
bensweg fortsetzen müssen. Wir trauern 
mit ihnen und werden Rolf Siegfried Ja-
nowski unser Andenken bewahren. 

Dr. Wolfgang Kopp
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Rolf Siegfried Janowski 
14.12.1949 – 03.01.2015
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Schätzungen zufolge wird in Euro-
pa jedes fünfte Kind mindestens 
einmal Opfer sexueller Gewalt. Mit 

seiner Kampagne „One in Five“ will der 
Europarat auf dieses Thema aufmerksam 
machen, um den Schutz von Kindern zu 
verbessern. Teil dieser Kinderschutz-Kam-
pagne ist der „Pakt der Städte und Regio-
nen zur Beendigung der sexuellen Gewalt 
gegen Kinder“. Mit der Unterzeichnung der 
Beitrittsurkunde durch Jugendsenatorin 
Sandra Scheeres und Gesundheitssenator 
Mario Czaja ist Berlin als bundesweit erste 
Stadt Mitglied dieses Bündnisses. Der Pakt 
beinhaltet ein Bündel von Initiativen und 
politischen Maßnahmen für den Schutz 
von Kindern vor sexueller Gewalt.
Senatorin Sandra Scheeres, SPD: „Der 
Bündnisbeitritt unterstreicht unser klares 
Bekenntnis zum Kampf gegen die sexuelle 
Gewalt an Kindern. Mit unserem Berliner 
Netzwerk Kinderschutz haben wir bereits 
wegweisende Schritte für einen besseren 
Schutz von Kindern vor sexueller Gewalt 
unternommen. Natürlich müssen wir das 
Thema Kinderschutz dauerhaft im Blick 
behalten, um unser Netz immer enger zu 
knüpfen, so dass möglichst kein gefährde-
tes Kind durchrutschen kann. Unsere Mit-
wirkung im Pakt der Städte und Regionen 
ist ein Beitrag zur europäischen Vernet-
zung im Kinderschutz. So können wir an-
dere Partner besser an unseren wertvollen 
Erfahrungen teilhaben lassen. Und Berlin 
kann durch dieses Bündnis bei der Wei-
terentwicklung des eigenen Kinderschut-
zes effektiver von Erfahrungen der übrigen 
Partner profitieren.“
Senator Mario Czaja, CDU: „Kinder sind 
unser höchstes Gut und unsere Zukunft. 
Es ist unsere Pflicht, sie vor Vernachlässi-
gung und Missbrauch zu schützen. Dies 
setzen wir auch auf politischer Ebene um. 
Mit unserem Beitritt zum Pakt setzen wir 
für diese im Grundgesetz verankerte Pflicht 
ein Zeichen und schließen uns dem euro-
päischen Netzwerk und Bündnis gegen se-
xuelle Gewalt an. Mit diesem Schritt zei-

gen wir auch, was wir bereits auf Berliner 
Ebene geschafft haben, damit Kinder un-
beschadet an Seele, Geist und Körper ge-

sund aufwachsen können. Dafür wird un-
sere Verwaltung auch weiterhin eng mit 
allen wichtigen Partnern im Bereich Kin-
derschutz zusammenarbeiten. Auf diesem 

Weg ist es gelungen, als erstes Bundes-
land ein ressort- und institutsübergreifen-
des ,Berliner Netzwerk gegen sexuelle Ge-

walt´ einzurichten. Dadurch wollen wir den 
Opferschutz noch weiter vorantreiben.“

PM SenGesSoz, SenBJW

Berlin unterzeichnet als erste deutsche Stadt

Pakt zur Beendigung sexueller Gewalt 
gegen Kinder
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Die erste Dienstagabend-Fort-
bildung der Zahnärztekammer 
Berlin im Jahre 2015 lockte am 

6. Januar 130 Teilnehmer in den Hörsaal 
der Zahnklinik in der Aßmannshauser Stra-
ße. Die Fachärztin für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie sowie Som-
nologin Dr. med. Samia Little Elk themati-
sierte die „Schnittstellen der Schlafmedizin 
und der zahnärztlichen Behandlung inklu-
sive der Versorgung 
mit Unterkieferprotru-
sionsschienen“.
Die Referentin arbei-
tet seit Jahren mit 
Zahnärzten zusam-
men und untersucht 
ihre Patienten ambu-
lant auf Erkrankun-
gen wie obstruktive 
Schlafapnoe. Anstatt 
in einem Schlaflabor 
verbringen dafür die 

Weil Babyzähne besonders 
empfindlich sind, benötigen 
sie auch besondere Fürsorge. 

Neben der Zahnpflege vom ersten Zähn-
chen an tragen vor allem zahnfreundli-
che Getränke dazu bei, dass Milchzähne 
gesund bleiben und sich kariesfrei entwi-
ckeln können. 
Tee ist beliebt und nach Wasser das am 
häufigsten verwendete Getränk für Babys 
und Kleinkinder. Gerade Instant-Tees ste-
hen bei vielen Eltern besonders hoch im 
Kurs: Sie sind schnell und einfach zube-
reitet. Häufig bleibt dann die Fürsorge für 
die Zahngesundheit auf der Strecke. Ge-
sundheitsbewusste Babynahrungs-Herstel-
ler setzten für Instant-Tees zahnfreundli-
che Isomaltulose ein. Isomaltulose ist ein 
natürliches Kohlenhydrat, das aus Zucker
rüben gewonnen wird.

Im Gegensatz zum Haushalts- oder Trau-
benzucker, der üblicherweise für Instant-
Tee eingesetzt wird, kann Isomaltulose von 
den Mundbakterien kaum zu zahnschä-
digenden Säuren abgebaut werden. Das 
schont den noch weichen und dünnen 
Zahnschmelz der Babyzähne, die aufgrund 
ihres niedrigeren Mineralgehaltes beson-
ders kariesanfällig sind. Wichtig ist das vor 
allem bei Babys im ersten Lebensjahr, die 
hauptsächlich aus der Flasche trinken.
Die besorgniserregende Tendenz, dass 
bei Kleinkindern die Kariesschäden zuge-
nommen haben, ist noch nicht gestoppt. 
Nuckelflaschen, die mit zuckerhaltigen 
Getränken gefüllt sind und häufig zur Be-
ruhigung von Kleinkindern eingesetzt wer-
den, führen sehr schnell zu verheerenden 
Zahnschäden, die oft eine Behandlung in 
Vollnarkose erfordern.

Deshalb wird Eltern empfohlen, die Fla-
sche zum Füttern stets selbst zu halten 
und den Durst des Babys mit zahnfreund-
lichen Getränken zügig zu löschen. Später 
sollten in jedem Fall alle Teegetränke aus 
der Tasse getrunken werden.
Nach international anerkannten wissen-
schaftlichen Testverfahren geprüft, wur-
de von unabhängigen zahnärztlichen Uni-
versitätsinstituten bestätigt, dass Tees 
mit Isomaltulose weder Karies noch Ero-
sionsschäden an den Zähnen verursa-
chen. Diese Eigenschaften garantiert 
das Zertifikat „zahnfreundlich“ mit dem 
„Zahnmännchen“-Siegel, das von Tooth-
friendly International, der Dachorganisation 
der deutschen Aktion zahnfreundlich, ver-
liehen wird. 

PM Aktion zahnfreundlich e. V.

Patienten die Nacht daheim und werden 
abends verkabelt. So können die eigenen 
Gewohnheiten besser gespiegelt werden 
als in fremder Umgebung. Diese ambulan-
te Untersuchung wird jedoch nicht von al-
len gesetzlichen Krankenkassen getragen.
Grund für die schlafmedizinische Untersu-
chung kann neben dem Schnarchen auch 
in die Behandlung von Tagesmüdigkeit 
oder morgendlicher Mundtrockenheit sein. 

Manchmal ist we-
der den Patienten 
noch den Ange-
hörigen bewusst, 
dass ein Schlafpro-
blem vorhanden 
ist, wenn sie nicht 
schnarchen oder 
nicht merken, dass 
sie während der 
Nacht wach sind.
Häufig kommen 
sie wegen psycho

somatischer Beschwerden oder zum Bei-
spiel dem Restless-Legs-Syndrom zu  
Dr. Little Elk in die Praxis. Dahinter kann 
sich eine obstruktive oder zentrale Atem-
störung verbergen. Als Behandlung kom-
men bei leichten bis mittelgradigen 
Schlafapnoesyndromen häufig Unterkiefer-
protrusionsschienen zum Einsatz, welche 
die Atemwege freihalten können und so 
den Patienten zu einem besseren Schlaf 
verhelfen. Eine weitere Behandlungsmög-
lichkeit sind Atemmasken, die allerdings 
laut Studienlage Zahnfehlstellungen zur 
Folge haben können und teilweise von 
den Patienten nicht toleriert werden.
Dr. Little Elk betonte die Notwendigkeit 
einer engen Zusammenarbeit zwischen 
Zahnärzten und Schlafmedizinern und ver-
wies darauf, wie wichtig regelmäßige Kon-
trollen für den Erfolg der Behandlung sind.

ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene
Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung

Dienstagabend-Fortbildung

Zahnärztliche Schlafmedizin im Fokus

Gegen Nuckelflaschen-Karies

Isomaltulose sorgt für zahnfreundliche Kindertees
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WER SEINEN PARTNER 

LIEBT
SchIckT IhN zuR 
DARMkREBSVORSORGE

Denn die Untersuchung ist sicher und schmerzfrei. Und schon nach 

20 Minuten haben Sie wieder Zeit für die schönen Dinge des Lebens:

aus-liebe-zur-vorsorge.de

Paul und Hildegard Breitner

Mehr Informationen unter:
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Für Mitarbeiter der Abrechnung

ZE Workshop
ZE-Hotline: 0 30 / 8 90 04-4 05
Fax 0 30 / 8 90 04-4 64 09 

• Versorgungsformen
• �Definition Regel-, Gleich- und Andersarti-

ge Versorgungen
• Erstellung des Heil- und Kostenplanes
• Wiederherstellungsmaßnahmen
• �Bearbeitung von Fallbeispielen und prak-

tische Übungen
• �Umgang mit der digitalen Planungshilfe 

der KZBV

KFO Workshop 
KFO-Hotline: 0 30 / 8 90 04-4 03
Fax: 0 30 / 8 90 04-4 64 10

• �Behandlerwechsel und die Herausgabe 
von Behandlungsunterlagen

• �Verlängerung, Therapieänderung und  
Nachantrag

• �Anwendung der BEL 8620 LE Einfügen 
Regulierungs- und Halteelemente

• �Wiederaufnahme einer KFO-Behandlung 
nach einem Abbruch 

• Zweitmeinung in der KFO

Darüber hinaus findet ein KFO-Grundkurs 
statt.
Weitere Themen sind geplant.

KB Workshop
KB-Hotline: 0 30 / 8 90 04-4 02
Fax 0 30 / 8 90 04-4 64 13 

• Richtlinien
• Kostenübernahme
• �Ausfüllhinweise Behandlungsplan und 

Abrechnungsformular
• �Geb.-Nr. 2, 7b, K1-K4, K6-K9 und die  

dazugehörigen BEL II Nummern
• GOÄ-Nr. 2680, 2681, 2697 und 2700
• Verjährungsfristen

• Zahnärztliche Verordnung von Heilmitteln
• Asylbewerberleistungsgesetz

PAR Workshop 
PAR Hotline: 030/89004-404
Fax 030/89004-46412

• Kostenübernahme
• Richtlinien
• Parodontaler Screening-Index
• �Ausfüllhinweise Parodontalstatus Blatt 1 

und 2
• �Geb.-Nr. 4, P200, P201, P202, P203, 

108 und 111
• Therapieergänzung
• Gutachten
• Knochenersatzmaterial
• Extraktion von Zähnen
• Restzahnbestand
• Verjährung
• Online-Abrechnung

Für Vorbereitungsassistenten 
sowie angestellte Zahnärzte

Konservierend/chirurgische 
Abrechnung (Seminar A) 
Telefon: 0 30 / 8 90 04-257 oder 284

• �Einführung in den Bema Teil 1 (KCH) 
„konservierend/chirurgische Abrech-
nung“

• �Grundlagen der BEMA-Abrechnung und 
Überblick über die Abrechnungsarten

• �Die wichtigsten konservierend/chirurgi-
schen Geb.-Nrn. und die Vermeidung 
von Abrechnungsfehlern

• �Einführung in die „Endodontie-Richtlini-
en“ (Endodontie – Kasse oder privat?)

Kieferbruch- und Parodontose-
abrechnung (Seminar B) 
Telefon: 0 30 / 8 90 04-257 oder 284

• �Bema Teil 2: KBR – Überblick über die 
Aufbissbehelfe (Schienen)

  K1-K9
• �Bema Teil 4: PAR – Systematische Be-

handlung von Parodontopathien

ZE Seminar 
Telefon: 0 30 / 8 90 04-257 oder 284

Seminar 1
• Grundlagen des Festzuschusssystems
• �Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 1 und 2

Seminar 2
• �Richtlinienkonforme Planung, Gutachter-

verfahren
• �Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 3 und 5

Seminar 3
• �Zahnersatz und Festzuschüsse – Befund-

klassen 4, 6, 7, 8

Für neu zugelassene Zahnärzte 

Erstabrechner-Seminar 
Telefon: 0 30 / 8 90 04-257 oder 284

• Möglichkeiten der Berufsausübung
• Fortbildungspflicht nach § 95d SGBV
• Organisation und Aufgabe der KZV
• �Budgetierte Leistungen, Honorarvertei-

lungsmaßstab (HVM)
• Das Wirtschaftlichkeitsgebot
• Konservierend/chirurgische Geb.-Nrn.
• �Wurzelkanalbehandlungen und die „En-

do-Richtlinien“
• �Systematische Behandlung von Parodon-

topathien und Behandlungsrichtlinien

KZV Berlin

Fortbildungsveranstaltungen

Wir bieten folgende kostenlose Fortbildungsveranstaltungen an. Die Termine und weitere Informationen zu den Fortbildungen finden Sie 
auf unserer Internetseite: www.kzv-berlin.de / Für die Praxis / Veranstaltungen
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Zahnmedizin

Termin:	 10. Februar 2015  
Thema:	 „Belichtest Du noch oder härtest Du 
	 auch aus?“ 
	 Über die Anwendung von Lichtgeräten 
	 in der zahnärztlichen Praxis
	� Teilnehmer können ein Polymerisationsgerät aus der 

Praxis mitbringen, dessen Lichtintensität während 

des Referates geprüft wird.

Referent:	 Dr. Uwe Blunck

Termin:	 03. März 2015 
Thema: 	� Die Zwischenlösung – 
	 Die provisorische Versorgung des  
	 Lückengebisses rund um die Implantation
Referent :	 Dr. Thorsten Wilde 

Moderation: 	 ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene

Die Zahnärztekammer bietet Kolleginnen und Kollegen aus Berlin kostenlos Vorträge zu aktuellen Themen der Zahnheilkunde an.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Bewertung:	 je 2 Fortbildungspunkte 

Zeit:	 20.00 c. t. bis ca. 21.45 Uhr

Veranstaltungsort:	� Charité – Campus Benjamin Franklin 
Hörsaal 1, Aßmannshauser Str. 4–6 
14197 Berlin (Schmargendorf)

Fahrverbindungen:	
U-Bahn: 	 U3 Heidelberger Platz
	 oder Rüdesheimer Platz
S-Bahn: 	 S41/42, S45/46/47 Heidelberger Platz
Bus: 	 101	 Hanauer Straße
	 249	 Heidelberger Platz
	 186	 Rüdesheimer Platz

Zahnärztekammer Berlin

Dienstagabend-Fortbildung 

Fachzahnarztprüfungen Winter 2014

Neue Oralchirurgen

Anlässlich der bestandenen Fachzahnarztprüfung 
überreichte ZÄ Juliane von Hoyningen-Hue-
ne (links im Bild) in der Vorstandssitzung der 

Zahnärztekammer Berlin am 07. Januar 2015 den Ab-
solventen ihre Urkunde zur Anerkennung der Gebietsbe-
zeichnung.
Die Prüfungen zur Anerkennung der Gebietsbezeichnung 
„Oralchirurgie“ fanden am 03. Dezember 2014 statt. 
Nach erfolgreich abgeschlossener Weiterbildung und 
Fachgesprächen mit dem Prüfungsausschuss „Oralchirur-
gie“ der Zahnärztekammer Berlin erhielten zwei Kollegen 
die Fachzahnarztanerkennungen.
Prüfungen zur Anerkennung der Gebietsbezeichnung 
„Kieferorthopädie“ wurden im zweiten Halbjahr 2014 
nicht durchgeführt.
Die Zahnärztekammer Berlin wünscht beiden Absolven-
ten weiterhin viel Erfolg auf ihrem beruflichen Weg.

ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene 
und Isabell Eberhardt-Bachert
ZÄK Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung

Fo
to

: Z
ÄK

Die neuen Oralchirurgen Dr. Sahra Yavari (Mitte) und ZA Peter Martin (rechts)
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Zahnmedizin

Die neuen Fortbildungskataloge 
2015 sind in den Praxen ange-
kommen. Wir freuen uns über 

die positive Resonanz, die wir wieder von 
Ihnen erhalten haben, und die vielen Kurs-
anmeldungen, die bereits bei uns einge-
troffen sind. Sollten Sie noch kein Exem-
plar erhalten haben, melden Sie sich bitte 
bei uns. Gern senden wir Ihnen das neue 
Programm zu. Alternativ haben Sie die 
Möglichkeit, alle aktuellen Fortbildungen 
im Internet auf www.pfaff-berlin.de einzu-
sehen und sich anzumelden.
Auf einige demnächst beginnende Kurse 
möchten wir Sie an dieser Stelle bereits 
aufmerksam machen:
 

Röntgen-Aktualisierungskurse 2015
Im Jahr 2015 ist es für alle Zahnärzte und 
Zahnarzthelferinnen und Zahnärztliche 
Fachgestellte, die im Jahr 2010 an einem 
Aktualisierungskurs teilgenommen haben, 
wieder Zeit, ihre Fachkunde im Strahlen-
schutz bzw. Kenntnisse im Röntgen zu ak-
tualisieren. Die Fünf-Jahres-Frist endet für 
sie im Jahr 2015 (Achtung, Stichtagsre-
gelung). Informieren Sie sich über die ak-
tuellen Termine in diesem Jahr im Fort-
bildungskatalog 2015 (Gesamtausgabe, 

Seite 14) oder in der Kursbörse im Inter-
net auf www.pfaff-berlin.de

DVT – Digitale Volumentomographie
Falls Ihr Stichtag für die Röntgenaktuali-
sierung erst nach dem 15.08. liegt, kön-
nen Sie alternativ die DVT-Fortbildung be-
suchen, die am 15.08.2015 startet. Mit 
deren erfolgreichem Abschluss erfüllen 
Sie die Voraussetzungen zum Erwerb der 
Sach- und Fachkunde gemäß Röntgenver-
ordnung, um ein DVT betreiben zu dürfen. 
Gleichzeitig absolvieren Sie mit Bestehen 
des Kurses die alle fünf Jahre notwendi-
ge Fachkundeaktualisierung auch für intra-
orale Aufnahmen, PSA und FRS. Die stark 
am praktischen Alltag ausgerichtete Fortbil-
dung beinhaltet zwei Kurstage innerhalb 
eines Zeitraumes von drei Monaten. Als 
Besonderheit bietet das Philipp-Pfaff-Insti-
tut den Zahnärzten an, am zweiten Termin 
vormittags (09:00–11:30 Uhr) eine Mit-
arbeiterin mitzubringen, die parallel einen 
DVT-Info-Kurs besuchen kann.

Curriculare Fortbildung 2015
Auch in diesem Jahr bieten wir zahlreiche 
strukturierte Fortbildungen an, die traditi-
onell sehr gut besucht sind. Daher emp-
fiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung, um 
sich einen der begehrten Kursplätze zu si-
chern und zusätzlich vom Frühbucher-
rabatt Gebrauch machen zu können. Für 
folgende Veranstaltungen endet der Früh-
bucherrabatt bereits im Februar bzw. März:

Curriculum Kinder- und 
JugendzahnMedizin
Moderator: Prof. Dr. Christian H. Splieth
Erster Termin: 
06.03.2015, 14:00–19:00 Uhr
07.03.2015, 09:00–17:00 Uhr
Frühbucherpreis bei Anmeldung bis zum 
06.02.2015

Strukturierte Fortbildung: 
Funktionsanalyse und -therapie 
für die tägliche Praxis
Referent: Dr. Uwe Harth 
Erster Termin: 
20.03.2015, 14:00–19:00 Uhr

21.03.2015, 09:00–18:00 Uhr
Frühbucherpreis bei Anmeldung bis zum 
20.02.2015

Curriculum Hypnose und 
Kommunikation in der Zahnmedizin
Moderator: Dr. Horst Freigang
24.04.2015, 14:00–20:00 Uhr
25.04.2015, 09:00–18:00 Uhr
Frühbucherpreis bei Anmeldung bis zum 
20.03.2015

Weitere Curricula im Angebot 2015:

•	 �Strukturierte Fortbildung: Akupunktur für 
Zahnärzte, 

	 Moderator: Dr. Jochen Gleditsch
•	 �Strukturierte Fortbildung: Zahnärztliche 

Chirurgie, 
	 Moderator: Prof. Dr. Andreas Filippi
•	 �Strukturierte Fortbildung: Applied Kine-

siology für Zahnärzte, 
	 Moderator: Dr. Ulrich Angermaier
•	 �Curriculum Ästhetische Zahnmedizin, 
	� Moderator: Prof. Dr. Roland Frankenber-

ger
•	 �Curriculum Endodontie, 
	 Moderator: Prof. Dr. Michael Hülsmann

IDS 2015: Treffen Sie das 
Pfaff-Institut auf der IDS in Köln

Auch in diesem Jahr wird das Philipp-Pfaff-
Institut mit einem eigenen Stand auf der 
IDS in Köln vertreten sein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich persönlich zu informie-
ren und beraten zu lassen. Sie finden uns 
in Halle 11.2, Gang N, Nr. 061. Wir freuen 
uns auf Sie!

Ihr Philipp-Pfaff-Institut

Philipp-Pfaff-Institut

Fortbildungskatalog 2015 und Mitarbeiterheft 2015
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Notdienst

Charlottenburg-Wilmersdorf 	 (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112) 

03.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Thorsten John - aZÄ Dr. Kerstin Wenzel	 Schlüterstr. 38	 10629	 Berlin	 8610571 

Karfreitag						   

03.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Wulf-Rüdiger Arp - aZÄ Caroline Arp	 Kaiserdamm 19	 14057	 Berlin	 3216294 

Karfreitag						   

04.04.2015	 09-12	 ZA Christian Wacker	 Teplitzer Str. 28 - 30	 14193	 Berlin	 8255524 

Ostersamstag						   

04.04.2015	 15-18	 Pr. Bothe & Partner - aZA Marko Milicevic	 Wilmersdorfer Str. 42	 10627	 Berlin	 31804610 

Ostersamstag						   

In den 12 Berliner Verwaltungsbezirken finden an Samstagen, 
Sonntagen, Feiertagen und Brückentagen zahnärztliche Notfall-
dienste statt. Pro Verwaltungsbezirk wird ein Zahnarzt vormit-
tags (09:00 bis 12:00) und ein Zahnarzt nachmittags (15:00 bis 
18:00) eingeteilt. Die 12 Verwaltungsbezirke sind: Charlottenburg-
Wilmersdorf, Tempelhof-Schöneberg, Reinickendorf, Spandau, 
Steglitz-Zehlendorf, Neukölln, Mitte, Friedrichshain-Kreuzberg, Pan-
kow, Treptow-Köpenick, Marzahn-Hellersdorf und Lichtenberg.

Notdiensttausch

Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben 
Sie die Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu 
tauschen oder können den Notdienst auch an einen Kollegen 
abgeben. Dies ist jedoch nur im gleichen Verwaltungsbezirk 
möglich.

Befreiung vom Notdienst

Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonde-
rem Anlass schriftlich gestellt werden. Anträge, die das III. Quar-
tal 2015 betreffen, müssen bis spätestens 28.02.2015 einge-
gangen sein. Eine Befreiung für Feiertage ist nicht möglich.

Informationen für Patienten

Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefo-
nische Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf 
die Möglichkeit, den Notdienst auf unserer Homepage einzuse-
hen unter www.kzv-berlin.de.

Zusätzliche Notdienste

Neben dem Wochenend- und Feiertagsnotdienst stehen fol-
gende Einrichtungen und Praxen täglich für Notfälle zur Verfü-
gung:

Zahnärztlich geleitete Einrichtung, Charité, Campus Benjamin 
Franklin – Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(Zahnklinik Süd), Aßmannshauser Str. 4–6, 14197 Berlin-
Wilmersdorf, Tel. 450662613

samstags, sonntags und feiertags 	 von 11 Uhr bis 16 Uhr
täglich nachts			   von 20 Uhr bis   1 Uhr
freitags, samstags und vor Feiertagen    von 20 Uhr bis   3 Uhr

Zahnärztlich geleitete Einrichtung am Unfallkrankenhaus 
Berlin, Warener Str. 7, 12683 Berlin-Marzahn, Tel. 56810 
(nur für chirurgische Notfälle)
•	 täglich nachts	 	 	       von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Meyer, Landsberger Allee 49, 10249 
Berlin-Friedrichshain, auf dem Gelände des Klinikums im 
Friedrichshain, Tel. 130231437
•	 täglich nachts	 	 	       von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Frahn, Bloch, Dr. Naacke, Gneist, 
Friedrichstr. 210, in 10969 Berlin-Kreuzberg, beim Check-
point Charlie, Tel. 25932612
•	 täglich nachts 	 	 	       von 20 Uhr bis   2 Uhr

MBZ
Mitteilungsblatt Berliner Zahnärzte

Zahnärztlicher 
Notdienst 
II. Quartal 2015

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon

MBZ 02 2015
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Notdienst (einschließlich bis zum 28.06.2015) II. Quartal 2015

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon

05.04.2015	 09-12	 Pr. Dres. Schauer & Kienzle - aZA Stefan Kreis	 Joachimstaler Str. 34	 10719	 Berlin	 81825909 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Pr. Dres.Burghardt & Kathrin Zimny - aZÄ Dr. Janike Dickhuth	 Uhlandstr. 53	 10719	 Berlin	 8640025 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Hans-Thomas Luyken - aZA Daniel Opitz	 Heilmannring 61	 13627	 Berlin	 3814863 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZA Johan Michael Schmidt	 Grolmanstr. 52	 10623	 Berlin	 3126435 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Marcus Nowak - aZA Dr. Elmar Hechelmann	 Reichsstr. 2	 14052	 Berlin	 3029695
11.04.2015	 15-18	 Dr. Marcus Nowak	 Reichsstr. 2	 14052	 Berlin	 3029695
12.04.2015	 09-12	 Dr. N. Borges Pereira Stawowy	 Regensburger Str. 33	 10777	 Berlin	 2114070
12.04.2015	 15-18	 ZA Thomas Grellert	 Hohenzollerndamm 6	 10717	 Berlin	 8819091
18.04.2015	 09-12	 ZÄ Angela Bakumenko	 Dahlmannstr. 9	 10629	 Berlin	 8612777
18.04.2015	 15-18	 Pr. Angela Bakumenko - aZÄ Svetlana Skoulovitch	 Dahlmannstr. 9	 10629	 Berlin	 8612777
19.04.2015	 09-12	 ZÄ Barbara Hellmich-Lemke	 Fasanenstr. 4	 10623	 Berlin	 31505720
19.04.2015	 15-18	 ZA Eli Girschson	 Leibnizstr. 60	 10629	 Berlin	 3243464
25.04.2015	 09-12	 Dr. Hubert Südfels	 Konstanzer Str. 1	 10707	 Berlin	 8822222
25.04.2015	 15-18	 ZÄ Olga Groß	 Nürnberger Str. 45a	 10789	 Berlin	 2182135
26.04.2015	 09-12	 ZÄ Birgit Atzberger	 Duisburger Str. 9	 10707	 Berlin	 8851100
26.04.2015	 15-18	 ZÄ Barbara Elsholtz	 Xantener Str. 16	 10707	 Berlin	 8824897
01.05.2015	 09-12	 Dr. Daniela Radtke	 Reichsstr. 99	 14052	 Berlin	 3057083 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Floriano José da Silva	 Tauentzienstr. 17	 10789	 Berlin	 236258991 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZÄ Daniela Trampe	 Quedlinburger Str. 6	 10589	 Berlin	 3495908
02.05.2015	 15-18	 ZÄ Jacqueline Rojas Villalobos	 Hohenzollerndamm 3	 10717	 Berlin	 88704631
03.05.2015	 09-12	 ZA Bernd Kusch	 Otto-Suhr-Allee 9	 10585	 Berlin	 3427919
03.05.2015	 15-18	 Dr. Olaf Lewitzki	 Otto-Suhr-Allee 9	 10585	 Berlin	 3427919
09.05.2015	 09-12	 Dr. Sven-Anneus Ohling	 Angerburger Allee 41	 14055	 Berlin	 3045451
09.05.2015	 15-18	 Pr. Shahrzad Mokabberi - aZA Dr. Rolf Daub	 Leibnizstr. 57	 10629	 Berlin	 3231436
10.05.2015	 09-12	 Pr. Ingeborg Strenz - aZÄ Dr. Julia Brandl	 Bleibtreustr. 8 - 9	 10623	 Berlin	 88629980
10.05.2015	 15-18	 ZÄ Ingeborg Strenz	 Bleibtreustr. 8 - 9	 10623	 Berlin	 88629980
14.05.2015	 09-12	 ZA Edris Zahir	 Grolmanstr. 36	 10623	 Berlin	 88675467 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZÄ Antje Steinike	 Hohenzollerndamm 132	 14199	 Berlin	 8241951 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZÄ Susanne Münchberg	 Fasanenstr. 72	 10719	 Berlin	 8836385
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Astrid Wölkerling	 Halenseestr. 2	 10711	 Berlin	 8913683
16.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Ziegler & Kottenhagen - aZÄ Dr. Sabine Gousetis	 Kurfürstendamm 64	 10707	 Berlin	 8647320
16.05.2015	 15-18	 Pr. Dr./Univ.St.JosephBeirut Zandi - aZÄ Norma Covarrubias R.de Wünsche	 Kantstr. 58	 10627	 Berlin	 3249635
17.05.2015	 09-12	 Dr. Torsten Dittmann	 Heiligendammer Str. 17	 14199	 Berlin	 8236712
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Roghaieh Nowrozi	 Sigmaringer Str. 5a	 10713	 Berlin	 8737212
23.05.2015	 09-12	 ZÄ Jana Koch-Ohling	 Angerburger Allee 41	 14055	 Berlin	 3045451 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 ZA Oliver Genz	 Knesebeckstr. 59 - 61	 10719	 Berlin	 88714455 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZA Jan Tasler	 Pfalzburger Str. 45 - 46	 10717	 Berlin	 8730494 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 Dr. Dorothee Zimny-Schattling	 Kaiserdamm 95	 14057	 Berlin	 3029900 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 ZÄ Caren Giese 	 Bleibtreustr. 17 	 10623 	 Berlin 	 8814451 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Stefan Schwedt	 Wilmersdorfer Str. 108-111	 10627	 Berlin	 31991990 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 ZÄ Pauline Berg	 Hundekehlestr. 38	 14199	 Berlin	 8248256
30.05.2015	 15-18	 Dr. Ahmed Gaiballa Eltahir	 Stuttgarter Platz 1	 10627	 Berlin	 31018400
31.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Maik Levold - aZA Dr. Rüdiger Koppe	 Hohenzollerndamm 82	 14199	 Berlin	 8258020
31.05.2015	 15-18	 Pr. Engin Demirer - aZÄ Dr. Agnieszka Ziolkowska	 Wilmersdorfer Str. 54	 10627	 Berlin	 32303000
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Notdienst (einschließlich bis zum 28.06.2015) II. Quartal 2015

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon

06.06.2015	 09-12	 ZÄ Brigitte Hahne-Rudolph	 Wilmersdorfer Str. 125	 10627	 Berlin	 32303663
06.06.2015	 15-18	 ZÄ Kiriaki Kazani	 Reichsstr. 24	 14052	 Berlin	 3059495
07.06.2015	 09-12	 ZA Christian Ritter	 Fasanenstr. 22	 10719	 Berlin	 88729545
07.06.2015	 15-18	 Pr. Olivia Calligaro - aZÄ Silvia Patricia Hartung	 Kaiser-Friedrich-Str. 90	 10585	 Berlin	 3416212
13.06.2015	 09-12	 ZA Olaf Körner	 Bundesallee 53	 10715	 Berlin	 8536912
13.06.2015	 15-18	 Pr. Rajka Zivkovic - aZÄ Karin Biesel-Zivkovic	 Johann-Georg-Str. 21 - 22	 10709	 Berlin	 8911007
14.06.2015	 09-12	 Dr. Eva Gamig	 Kurfürstendamm 130	 10711	 Berlin	 8917060
14.06.2015	 15-18	 Pr. Klaudia-Adrijana Miletic - aZA Dr. Joannis Loundos	 Wilmersdorfer Str. 58	 10627	 Berlin	 30340250
20.06.2015	 09-12	 Dr. Jasmina-Graziella Riedel	 Grolmanstr. 44 - 45	 10623	 Berlin	 8812951
20.06.2015	 15-18	 ZÄ Josta Wörne	 Ludwigkirchstr. 10	 10719	 Berlin	 8813266
21.06.2015	 09-12	 ZA Gregor Römhild	 Bundesallee 55	 10715	 Berlin	 8535113
21.06.2015	 15-18	 ZÄ Petra Schneider	 Fredericiastr. 7	 14050	 Berlin	 3026698
27.06.2015	 09-12	 ZÄ Ramona Wiesner	 Tegeler Weg 4	 10589	 Berlin	 3442041
27.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Schröder & Schröder - aZÄ Katharina Willberg	 Tauentzienstr. 7 b/c	 10789	 Berlin	 8817271
28.06.2015	 09-12	 Dr. Adrienne von Germar	 Kurfürstendamm 193 d	 10707	 Berlin	 8826767
28.06.2015	 15-18	 ZÄ Sabine Rukat	 Schloßstr. 29	 14059	 Berlin	 34358737
 
Friedrichshain-Kreuzberg 	 (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119) 

03.04.2015	 09-12	 Dr. Werner Hösl	 Gneisenaustr. 19	 10961	 Berlin	 8871310 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 ZÄ Asja Ramina	 Friedrichstr. 33	 10969	 Berlin	 257677670 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Dr. Paul-Olaf Beeking	 Sonntagstr. 1	 10245	 Berlin	 2910667 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Dr. Uta Schramm	 Sonntagstr. 1	 10245	 Berlin	 2910667 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Dr. Beate Ochel	 Wriezener Karree 3	 10243	 Berlin	 2901595 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Dr. Kerstin Krüger	 Frankfurter Allee 65	 10247	 Berlin	 41728992 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Dr. Mechthild Jonczyk-Hauke	 Corinthstr. 50	 10245	 Berlin	 2912963 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 Dr./RO Ingrid Ispas	 Yorckstr. 74	 10965	 Berlin	 7858022 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 ZÄ Josefine Hausl	 Großbeerenstr. 82a	 10963	 Berlin	 2513037
11.04.2015	 15-18	 Pr. Exner & Hausl - aZÄ Nicole Lenz	 Großbeerenstr. 82a	 10963	 Berlin	 2513037
12.04.2015	 09-12	 Dr. Aleksej Bezeluk	 Petersburger Str. 43	 10249	 Berlin	 4277117
12.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Aleksej Bezeluk - aZÄ Wera Hoeltke	 Petersburger Str. 43	 10249	 Berlin	 4277117
18.04.2015	 09-12	 ZA Pejo Peev	 Oranienstr. 165 a	 10999	 Berlin	 6148288
18.04.2015	 15-18	 ZA Gundolf Clasen	 Yorckstr. 84 B	 10965	 Berlin	 2516150
19.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Stefan Leutloff - aZÄ Dr. Manuela Leutloff	 Ebertystr. 10	 10249	 Berlin	 4270115
19.04.2015	 15-18	 ZÄ Karin Wesser	 Pücklerstr. 35	 10997	 Berlin	 6118085
25.04.2015	 09-12	 ZÄ Margrit Krischollek	 Warschauer Str. 55	 10243	 Berlin	 2962427
25.04.2015	 15-18	 ZA Michael Krischollek	 Warschauer Str. 55	 10243	 Berlin	 2962427
26.04.2015	 09-12	 Dr. Heike Reetz	 Urbanstr. 114	 10967	 Berlin	 69409360
26.04.2015	 15-18	 Dr. Sebastian Freund	 Markgrafenstr. 20	 10969	 Berlin	 25939333
01.05.2015	 09-12	 Pr. Cicek, Sezgin & Sigal  - aZA Parham Shafé	 Bergmannstr. 5	 10961	 Berlin	 61656969 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Pr. Sabine Quack - aZÄ Tina Buchhardt	 Wülischstr. 15/16	 10245	 Berlin	 6114583 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 Pr. Cicek, Sezgin & Sigal  - aZÄ Gülüzar Sarpkaya	 Bergmannstr. 5	 10961	 Berlin	 61656969
02.05.2015	 15-18	 ZA Youssef Alkhodor	 Oranienstr. 16	 10999	 Berlin	 6152222
03.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Slawomir Trepka - aZÄ Helena Schneider	 Askanischer Platz 3	 10963	 Berlin	 2612160
03.05.2015	 15-18	 Dr. Ulrich Stegmann	 Katzbachstr. 26	 10965	 Berlin	 7852211
09.05.2015	 09-12	 ZÄ Sophia Belomlinsky	 Friesenstr. 1	 10965	 Berlin	 69409494
09.05.2015	 15-18	 ZÄ Silke Wilken	 Paul-Lincke-Ufer 40	 10999	 Berlin	 6187088
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10.05.2015	 09-12	 ZA Matthias Exner	 Großbeerenstr. 82a	 10963	 Berlin	 2513037
10.05.2015	 15-18	 Pr. Heike Schilling - aZÄ Jeanne Kathrin Klein	 Gneisenaustr. 2	 10961	 Berlin	 6904790
14.05.2015	 09-12	 ZÄ Angela Hoepner	 Petersburger Platz 3	 10249	 Berlin	 4293900 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 Dr. Thomas Hoener	 Pettenkofer Str. 48	 10247	 Berlin	 4222262 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 Dr. Anke Schneider	 Müggelstr. 3	 10247	 Berlin	 2914107
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Marina Schulz	 Ebertystr. 34	 10249	 Berlin	 4275437
16.05.2015	 09-12	 ZA Christian Keil	 Askanischer Platz 1	 10963	 Berlin	 2542060
16.05.2015	 15-18	 ZÄ Sabine Quack	 Wülischstr. 15/16	 10245	 Berlin	 6114583
17.05.2015	 09-12	 ZA Ludwig Lippert	 Graefestr. 82	 10967	 Berlin	 69001250
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Anja Papies	 Graefestr. 82	 10967	 Berlin	 69001250
23.05.2015	 09-12	 ZÄ Gülcan Sezgin	 Bergmannstr. 5	 10961	 Berlin	 61656969 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Birgit Gruber	 Erkelenzdamm 15	 10999	 Berlin	 6147013 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZÄ Ruth Bodenheimer	 Richard-Sorge-Str. 73	 10249	 Berlin	 4272627 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZÄ Ursula Frömming	 Richard-Sorge-Str. 73	 10249	 Berlin	 4272627  
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Petra Franke	 Frankfurter Allee 69	 10247	 Berlin	 42020440 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Walter Effenberger	 Frankfurter Allee 42	 10247	 Berlin	 2912161 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 ZA Abdalbary Mihmmud	 Kottbusser Str. 24	 10999	 Berlin	 6182894
30.05.2015	 15-18	 ZA Hüseyin Cicek	 Bergmannstr. 5	 10961	 Berlin	 61656969
31.05.2015	 09-12	 Dr. Matthias Eigenbrodt	 Bergmannstr. 2	 10961	 Berlin	 69533010
31.05.2015	 15-18	 Dr.Sarwghad D.D.S./M.U.M.S./Ir	 Paul-Lincke-Ufer 41	 10999	 Berlin	 69534706
06.06.2015	 09-12	 Dr. Nihad Akdeniz	 Adalbertstr. 94	 10999	 Berlin	 3911155
06.06.2015	 15-18	 Dr. Gunnar Frahn	 Friedrichstr. 210	 10969	 Berlin	 25299490
07.06.2015	 09-12	 ZA Eike Brandt	 Frankfurter Allee 100	 10247	 Berlin	 2916661
07.06.2015	 15-18	 Pr. Eike Brandt - aZÄ Dr. Katrin Springer	 Frankfurter Allee 100	 10247	 Berlin	 2916661
13.06.2015	 09-12	 ZA Stipan Peric	 Skalitzer Str. 135 a	 10999	 Berlin	 6148031
13.06.2015	 15-18	 ZÄ Petra Strandt	 Petersburger Str. 93	 10247	 Berlin	 2915504
14.06.2015	 09-12	 Dr. Detlef Rau	 Boxhagener Str. 48	 10245	 Berlin	 2911230
14.06.2015	 15-18	 ZA Irven-Leroy Krieger	 Oppelner Str. 46 - 47	 10997	 Berlin	 6126863
20.06.2015	 09-12	 Dr. Uwe Rohde	 Frankfurter Allee 70	 10247	 Berlin	 2948499
20.06.2015	 15-18	 Dr. Karsten Dittmann	 Frankfurter Allee 70	 10247	 Berlin	 2948499
21.06.2015	 09-12	 ZÄ Tatjana Gerschowitsch	 Mehringdamm 86	 10965	 Berlin	 7855897
21.06.2015	 15-18	 Dr. Regina Marx	 Bänschstr. 58	 10247	 Berlin	 41728911
27.06.2015	 09-12	 Dr. Tjerk Weggen	 Frankfurter Allee 54	 10247	 Berlin	 42780282
27.06.2015	 15-18	 ZA Gregor Baur	 Wühlischstr. 30	 10245	 Berlin	 2911747
28.06.2015	 09-12	 Dr. Marion Brüchner	 Warschauer Str. 9	 10243	 Berlin	 2947896
28.06.2015	 15-18	 ZA Hans-Ulrich Suchsdorf	 Heimstr. 19	 10965	 Berlin	 6933093
 
Lichtenberg 			  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Constanze Joksch - aZA Dr. Oskar Hollmann	 Landsberger Allee 277 a	 13055	 Berlin	 97104406 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Dr. Gabriele Kleemann	 Frankfurter Allee 237	 10365	 Berlin	 5589694 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Dr. Angelika Karpow	 Ahrenshooper Str. 24	 13051	 Berlin	 9291155 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Dr. Daniela Kollath	 Prerower Platz 4	 13051	 Berlin	 92405040 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Dr. Constanze Thieme	 Ehrenfelsstr. 47	 10318	 Berlin	 5098365 
Ostersonntag						   
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05.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Constanze Thieme - aZÄ Marion Lüschen	 Ehrenfelsstr. 47	 10318	 Berlin	 5098365 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Pr. Kirsten Falk - aZÄ Sonila Rusi	 Mellenseestr. 24	 10319	 Berlin	 51009314 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 Dr. Steffen Große	 Grevesmühlener Str. 18	 13059	 Berlin	 9286045 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. C.-C. Öztan & Hildebrandt - aZA Erik Hübner	 Treskowallee 112	 10318	 Berlin	 50012330
11.04.2015	 15-18	 ZÄ Svetlana Lichtenwald	 Paul-Zobel-Str. 21	 10367	 Berlin	 5539359
12.04.2015	 09-12	 Pr. Dr.Elke Kutschke &Partnerinnen - aZÄ Christina Barteska	 Gehrenseestr. 100	 13053	 Berlin	 9282508
12.04.2015	 15-18	 ZÄ Astrid Richter	 Zingster Str. 3	 13051	 Berlin	 9280110
18.04.2015	 09-12	 Dr. Marlies Rhinow	 Rosenfelder Ring 15	 10315	 Berlin	 5251341
18.04.2015	 15-18	 Dr. Kristina Latt	 Sabinensteig 14	 13053	 Berlin	 9865530
19.04.2015	 09-12	 ZA Markus K. A. Gumbmann	 Storkower Str. 207 B	 10369	 Berlin	 9720150
19.04.2015	 15-18	 Pr. M.Gumbmann D.D.M./Uni.of Mani  - aZA Dr. Manfred Böhm	 Storkower Str. 207 B	 10369	 Berlin	 9720150
25.04.2015	 09-12	 ZA Claus Graf von Korff	 Randowstr. 34	 13057	 Berlin	 9289004
25.04.2015	 15-18	 ZÄ Cordula Jentczak	 Normannenstr. 38	 10367	 Berlin	 5532366
26.04.2015	 09-12	 ZA Peter Schmidt	 Landsberger Allee 223	 13055	 Berlin	 92408530
26.04.2015	 15-18	 ZÄ Ulrike Nündel	 Prerower Platz 3a, Lindenc. 	 13051	 Berlin	 9244552
01.05.2015	 09-12	 ZÄ Heike Panescu	 Prerower Platz 4	 13051	 Berlin	 92403490 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Christine Berndt	 Rheinsteinstr. 1	 10318	 Berlin	 5090288 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 Dr. Sabine Engel	 Falkenberger Chaussee 134-136	 13057	 Berlin	 96207048
02.05.2015	 15-18	 ZÄ Kirsten Falk	 Mellenseestr. 24	 10319	 Berlin	 51009314
03.05.2015	 09-12	 ZA Anatoli Sbitnew	 Möllendorffstr. 45	 10367	 Berlin	 57796220
03.05.2015	 15-18	 Dr. Lutz Brussig	 Reichenberger Str. 3	 13055	 Berlin	 9710110
09.05.2015	 09-12	 ZÄ Manuela Georgieva	 Einbecker Str. 37	 10317	 Berlin	 5253417
09.05.2015	 15-18	 ZA Georgi Georgiev	 Einbecker Str. 37	 10317	 Berlin	 5253417
10.05.2015	 09-12	 ZÄ Kirsten Frenzel	 Möllendorffstr. 111	 10367	 Berlin	 5533127
10.05.2015	 15-18	 ZA Christof Galuschka	 Ruschestr. 103	 10365	 Berlin	 25323029
14.05.2015	 09-12	 ZÄ Karin Sternberg	 Gehrenseestr. 100	 13053	 Berlin	 9282508 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZÄ Irena Paßler	 Nienhagener Str. 5	 13051	 Berlin	 96204404 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZÄ Angela Haschker	 Rhinstr. 51	 10315	 Berlin	 5455131
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Kathrin Strehl	 Seddiner Str. 3	 10315	 Berlin	 5102381
16.05.2015	 09-12	 ZÄ Cornelia Günzel	 Rosenfelder Ring 15	 10315	 Berlin	 5251341
16.05.2015	 15-18	 Dr. Eckhard Fischer	 Landsberger Allee 219 d	 13055	 Berlin	 9758813
17.05.2015	 09-12	 Dr. Olivia Schallmayer	 Volkradstr. 32	 10319	 Berlin	 5122157
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Larissa Scherer	 Frankfurter Allee 191	 10365	 Berlin	 41401370
23.05.2015	 09-12	 Dr. Hans-Christian Rapp	 Margaretenstr. 26	 10317	 Berlin	 5251383 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Gudrun Kössler	 Seehausener Str. 34	 13057	 Berlin	 9289035 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZA Björn Hoppe	 Rheinsteinstr. 1	 10318	 Berlin	 5098289 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 Dr. Matthias Gutsch	 Treskowallee 125	 10318	 Berlin	 5098440 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 ZA Wjatscheslaw Isakowitsch	 Mauritiuskirchstr. 3	 10365	 Berlin	 5532393 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 ZÄ Ingrid Steinbach	 Junker-Jörg-Str. 37	 10318	 Berlin	 5099562 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Pr. MVZ POLIKUM FENNPFUHL - aZÄ Petra Rolle	 Franz-Jacob-Str. 10	 10369	 Berlin	 8620468-1171
30.05.2015	 15-18	 ZÄ Alina Günther	 Schulze-Boysen-Str. 32	 10365	 Berlin	 5596123
31.05.2015	 09-12	 ZÄ Anke Hempel	 Ruschestr. 103	 10365	 Berlin	 55494525
31.05.2015	 15-18	 Pr. C.-C. Öztan & Hildebrandt - aZA Hendrik Felke	 Treskowallee 112	 10318	 Berlin	 50012330
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06.06.2015	 09-12	 Pr. Katrin Kuzman - aZA Daniel Kuzman	 Leopoldstr. 2	 10317	 Berlin	 5139667
06.06.2015	 15-18	 ZÄ Heike Mense	 Grevesmühlener Str. 34	 13059	 Berlin	 92407033
07.06.2015	 09-12	 ZÄ Leonore Foth	 Wiecker Str. 13	 13051	 Berlin	 9287010
07.06.2015	 15-18	 ZÄ Ellen Flemming	 Wiecker Str. 13	 13051	 Berlin	 9287010
13.06.2015	 09-12	 Dr. Bärbel Jacobi	 Frankfurter Allee 231 A	 10365	 Berlin	 5251833
13.06.2015	 15-18	 ZÄ Cordula Reinicke	 Frankfurter Allee 231 A	 10365	 Berlin	 5251833
14.06.2015	 09-12	 ZÄ Claudia Wiewand	 Schalkauer Str. 30	 13055	 Berlin	 98694100
14.06.2015	 15-18	 Dr. Thomas Badke	 Schalkauer Str. 30	 13055	 Berlin	 98694100
20.06.2015	 09-12	 ZÄ Nicola Weist	 Möllendorffstr. 47	 10367	 Berlin	 9751096
20.06.2015	 15-18	 Dr. Ralf Weigelt	 Suermondtstr. 37a	 13053	 Berlin	 98694641
21.06.2015	 09-12	 Dr. Anne Kehler	 Siegfriedstr. 212	 10365	 Berlin	 5588905
21.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Anne Kehler - aZÄ Doreen Spiegel	 Siegfriedstr. 212	 10365	 Berlin	 5588905
27.06.2015	 09-12	 Pr. Kerstin Stahnke - aZÄ Frauke Höfer	 Irenenstr. 20	 10317	 Berlin	 5252308
27.06.2015	 15-18	 ZÄ Karen Krause	 Möllendorffstr. 58	 10367	 Berlin	 9705430
28.06.2015	 09-12	 ZÄ Angelika Römert	 Frankfurter Allee 151	 10365	 Berlin	 5588522
28.06.2015	 15-18	 Dr. Dr. Rainer Kuhls	 Frankfurter Allee 231 A	 10365	 Berlin	 57798077
 
Marzahn-Hellersdorf 	 (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
03.04.2015	 09-12	 ZA Matthias Hapke	 Elsterwerdaer Platz 3	 12683	 Berlin	 21960970 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Dr.Trump,Hapke,Trump & Partner - aZA Mark Wullers	 Elsterwerdaer Platz 3	 12683	 Berlin	 21960970 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. Jürgen Öztan & Partner  - aZA Matthias Haustein	 Helene-Weigel-Platz 2	 12681	 Berlin	 54703020 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Pr. Ute Glaser - aZÄ Claudia Enseleit	 Mehrower Allee 22	 12687	 Berlin	 9309305 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Trump, Hapke, Trump & Partner - aZA Dr. Marten Jacobs 	 Elsterwerdaer Platz 3 	 12683 	 Berlin 	 21960970 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 ZA Dimitrij Kreynits	 Allee der Kosmonauten 32 C	 12681	 Berlin	 5436324 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Pr. Daniel Brandmann - aZÄ Sofia Zamanska	 Warener Str. 1	 12683	 Berlin	 56492861 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 Pr. Daniel Brandmann - aZA Alexander Fodymanow	 Warener Str. 1	 12683	 Berlin	 56492861 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Schönborn,Wiesner &Markó-Melis - aZA Mohammed Alef	 Adele-Sandrock-Str. 5	 12627	 Berlin	 9912014
11.04.2015	 15-18	 Pr. Schönborn,Wiesner &Markó-Melis - aZÄ Ewa Sroka	 Adele-Sandrock-Str. 5	 12627	 Berlin	 9912014
12.04.2015	 09-12	 Dr. Viktoria Ansorg	 Marzahner Promenade 8	 12679	 Berlin	 9350830
12.04.2015	 15-18	 Dr. Britta Moosreiner	 Marzahner Promenade 8	 12679	 Berlin	 9350830
18.04.2015	 09-12	 Dr. Gerhard Schmidt	 Oschatzer Ring 10	 12627	 Berlin	 9918065
18.04.2015	 15-18	 ZA Tilmann Nössig	 Branitzer Karree 8	 12627	 Berlin	 99498805
19.04.2015	 09-12	 ZÄ Silvia Winkler	 Hönower Str. 173	 12623	 Berlin	 5638547
19.04.2015	 15-18	 Dr. Gabriele Schneider	 Zossener Str. 157	 12629	 Berlin	 9939057
25.04.2015	 09-12	 Pr. Dres. Ulrich & Sabine Sikora - aZÄ Dr. Kristin Sikora	 Achardstr. 24	 12621	 Berlin	 5660546
25.04.2015	 15-18	 ZÄ Christiane Golisch	 Allee der Kosmonauten 47	 12681	 Berlin	 5428480
26.04.2015	 09-12	 Pr. Mark-Benjamin Hoffmeier - aZA Gernot Sittig	 Hänflingsteig 9	 12685	 Berlin	 5436299
26.04.2015	 15-18	 ZA Mark-Benjamin Hoffmeier	 Hänflingsteig 9	 12685	 Berlin	 5436299
01.05.2015	 09-12	 Pr. Ute Rudolph - aZÄ Dana Paulat	 Hultschiner Damm 201	 12623	 Berlin	 5667476 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Kerstin Benkert	 Mittweidaer Str. 11	 12627	 Berlin	 9985700 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZÄ Barbara Spuhle	 Teterower Ring 41	 12619	 Berlin	 5622029
02.05.2015	 15-18	 ZÄ Sonja Kromer	 Ketschendorfer Weg 33	 12683	 Berlin	 5405240
03.05.2015	 09-12	 ZÄ Margarete Quaeck	 Planitzstr. 7	 12621	 Berlin	 5677932
03.05.2015	 15-18	 Dr. Frank Eichelberger	 Blumberger Damm 158	 12685	 Berlin	 9939064



33MBZ 02 2015

Notdienst (einschließlich bis zum 28.06.2015) II. Quartal 2015

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon

09.05.2015	 09-12	 ZA Marco Wiesner	 Elisabethstr. 65	 12683	 Berlin	 5421183
09.05.2015	 15-18	 Dr. Ute Dannenberg	 Hönower Str. 120	 12623	 Berlin	 5627083
10.05.2015	 09-12	 ZA Anton Ondrusch	 Amanlisweg 5 A	 12685	 Berlin	 5421146
10.05.2015	 15-18	 Dr. Beatrix Henke-Grunow	 Hultschiner Damm 24	 12623	 Berlin	 56589549
14.05.2015	 09-12	 ZÄ Regina Schmutzler	 Schwarzwurzelstr. 1	 12689	 Berlin	 9311322 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 Dr. Sascha Zilliges	 Hönower Str. 47	 12623	 Berlin	 5668091 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZÄ Anita Beckmann	 Balzerstr. 38	 12683	 Berlin	 54376800
15.05.2015	 15-18	 Dr. Carlos Krück	 Balzerstr. 38	 12683	 Berlin	 54376800
16.05.2015	 09-12	 Dr. Axel Dunger	 Blumberger Damm 172	 12679	 Berlin	 9317062
16.05.2015	 15-18	 Dr. Gudrun Dunger	 Blumberger Damm 172	 12679	 Berlin	 9317062
17.05.2015	 09-12	 ZÄ Carola Richter	 Märkische Allee 54	 12681	 Berlin	 5410223
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Ute Glaser	 Mehrower Allee 22	 12687	 Berlin	 9309305
23.05.2015	 09-12	 Dr. Ulrich Sikora	 Achardstr. 24	 12621	 Berlin	 5660546 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Sabine Sikora	 Achardstr. 24	 12621	 Berlin	 5660546 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 Dr. Dr. Arend Fischer	 Mehrower Allee 34	 12687	 Berlin	 9313024 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 Dr. Ralf Bahrmann	 Müllerstr. 64 c	 12623	 Berlin	 5660335 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Felicitas Noack	 Allee der Kosmonauten 151d	 12685	 Berlin	 5412135 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Ursula Voigt	 Ludwigsfelder Str. 8	 12629	 Berlin	 9942852 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 ZÄ Petra Schäfer	 Lion-Feuchtwanger-Str. 22	 12619	 Berlin	 5633466
30.05.2015	 15-18	 Dr. Sahra Yavari	 Elsterwerdaer Platz 3	 12683	 Berlin	 21960970
31.05.2015	 09-12	 ZÄ Kerstin Katt	 Buckower Ring 62	 12683	 Berlin	 5635330
31.05.2015	 15-18	 Dr. André Dörffeldt	 Lea-Grundig-Str. 8	 12679	 Berlin	 9358358
06.06.2015	 09-12	 ZÄ Undine Ilschner	 Franz-Stenzer-Str. 71	 12679	 Berlin	 5453175
06.06.2015	 15-18	 ZÄ Sabine Günther	 Liebensteiner Str. 39	 12687	 Berlin	 9339532
07.06.2015	 09-12	 MUDr.(CS) Sabine Mattheis	 Havemannstr. 24	 12689	 Berlin	 93495371
07.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Karin Witt - aZÄ Birgit Gundlach	 Hellersdorfer Str. 89	 12619	 Berlin	 5628054
13.06.2015	 09-12	 ZÄ Evelyn Khalil-Korzh	 Nossener Str. 3	 12627	 Berlin	 9918018
13.06.2015	 15-18	 Dr. Hans Hackmann	 Winklerstr. 1 B	 12623	 Berlin	 5676745
14.06.2015	 09-12	 ZÄ Gerlinde Schönborn	 Adele-Sandrock-Str. 5	 12627	 Berlin	 9912014
14.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Stephan Thom - aZÄ Ulla Kutscher 	 Marzahner Chaussee 88 	 12681 	 Berlin 	 5406293
20.06.2015	 09-12	 Dr. Carmen-Britta Bredy	 Myslowitzer Str. 59	 12621	 Berlin	 5677609
20.06.2015	 15-18	 Dr. Annett-Christiane Meier	 Heinrich-Grüber-Str. 17	 12621	 Berlin	 5626223
21.06.2015	 09-12	 ZA Mathias Kallweit	 Helene-Weigel-Platz 2	 12681	 Berlin	 54703020
21.06.2015	 15-18	 ZÄ Marion Hustig	 Buckower Ring 62	 12683	 Berlin	 56044798
27.06.2015	 09-12	 ZÄ Bärbel Koch	 Lea-Grundig-Str. 74	 12687	 Berlin	 93554296
27.06.2015	 15-18	 ZA Wassili Basjukow	 Marzahner Promenade 20	 12679	 Berlin	 93554259
28.06.2015	 09-12	 ZA Andreas Sperling	 Helene-Weigel-Platz 2	 12681	 Berlin	 54703020
28.06.2015	 15-18	 Dr. Benno Köstler	 Suhler Str. 35	 12629	 Berlin	 9942791
 
Mitte 			   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Wolfgang & Dr.Hiltrud Behrendt - aZA Klaus Dahn	 Perleberger Str. 3	 10559	 Berlin	 39878075 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Caren Hübner - aZÄ Kristin Währisch	 Gartenstr. 9	 10115	 Berlin	 2833232 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Prinz & Bauer - aZA Frank Schreiber	 Robert-Koch-Platz 11	 10115	 Berlin	 27907490 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Pr. Dres. Palloks & Marquardt - aZA Kay Höhne	 Müllerstr. 153	 13353	 Berlin	 4618095 
Ostersamstag						   
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05.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Stefan Schermer - aZA Björn Dziedo	 Leipziger Platz 3	 10117	 Berlin	 206796210 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Pr. Dres. Bochdam & van Koeverden - aZA Helmut Siebert	 Alexanderplatz 1	 10178	 Berlin	 688391288 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 ZA Nico Schaar	 Seestr. 96	 13353	 Berlin	 4511003 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Viktorov,Planert & Dr.Zorn - aZÄ Dr. Sandra Viktorov	 Leipziger Platz 14	 10117	 Berlin	 21222363 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Markus Müller - aZÄ Nadine Chehata	 Kapweg 3	 13405	 Berlin	 33099990
11.04.2015	 15-18	 ZA Samer Kharsa	 Reinickendorfer Str. 45	 13347	 Berlin	 4618992
12.04.2015	 09-12	 Pr. Manuela Brauner - aZÄ Lan Huong Timm	 Leipziger Platz 11	 10117	 Berlin	 22488070
12.04.2015	 15-18	 Pr. Dres. Hübner & Drescher - aZÄ Dr. Anna Julia Purschwitz	 Chausseestr. 13	 10115	 Berlin	 2823638
18.04.2015	 09-12	 Pr. Ralf Wimberger - aZÄ Cindy Pfürtner	 Reinhardtstr. 17	 10117	 Berlin	 30874930
18.04.2015	 15-18	 Pr. Ralf Wimberger - aZA Jan Christian Meier	 Reinhardtstr. 17	 10117	 Berlin	 30874930
19.04.2015	 09-12	 ZÄ Morvarid Nakhoda-Laas	 Schönwalder Str. 30	 13347	 Berlin	 4652432
19.04.2015	 15-18	 Pr. Morvarid Nakhoda-Laas - aZA Payam Alemdoust	 Schönwalder Str. 30	 13347	 Berlin	 4652432
25.04.2015	 09-12	 ZA Antonios Giouroukidis	 Heinrich-Heine-Platz 9 a	 10179	 Berlin	 2790148
25.04.2015	 15-18	 ZÄ Susanne Hansen	 Heinrich-Heine-Platz 9 a	 10179	 Berlin	 2790148
26.04.2015	 09-12	 ZÄ Elisabeth Eckert	 Turmstr. 72 - 73	 10551	 Berlin	 3916285
26.04.2015	 15-18	 ZA Babak Sabahi	 Alt-Moabit 82	 10555	 Berlin	 3913750
01.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Dr. Corvin Glatzer - aZA Yusuf Kazan	 Prinzenallee 89 - 90	 13357	 Berlin	 49400011 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 ZA Gorgi Zelenkov	 Turmstr. 29	 10551	 Berlin	 39880630 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZA Ralf Wimberger	 Reinhardtstr. 17	 10117	 Berlin	 30874930
02.05.2015	 15-18	 Pr. Dres. H. & H. Dobberstein - aZA Ingmar Dobberstein	 Am Nußbaum 7	 10178	 Berlin	 2424901
03.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. L. Bogner &Eva Weingärtner - aZA Freiherr von Marenholtz-Kothe	 Alt-Moabit 98	 10559	 Berlin	 39902220
03.05.2015	 15-18	 Dr. Gundel Ollmann	 Potsdamer Str. 98	 10785	 Berlin	 2628877
09.05.2015	 09-12	 Dr. Steffen Kalz	 Badstr. 55	 13357	 Berlin	 46507791
09.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Steffen Kalz - aZÄ Dr. Annette Rabel	 Badstr. 55	 13357	 Berlin	 46507791
10.05.2015	 09-12	 Dr. Stefan Tünnermann	 Rathausstr. 7	 10178	 Berlin	 2423090
10.05.2015	 15-18	 ZÄ Karla Przesdzing	 Almstadtstr. 23	 10119	 Berlin	 20215185
14.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Nikolaus Gutsche - aZA Henry Brummund	 Leipziger Str. 112	 10117	 Berlin	 206539100 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 Dr. Emad Khalouf	 Badstr. 19	 13357	 Berlin	 4932050 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZÄ Carola Mönch	 Reinickendorfer Str. 11 - 12	 13347	 Berlin	 4651449
15.05.2015	 15-18	 Dr. Sven Heinrich	 Rosenthaler Str. 63 - 64	 10119	 Berlin	 322952410
16.05.2015	 09-12	 Dr. Markus Prothmann	 Anklamer Str. 54	 10115	 Berlin	 26349605
16.05.2015	 15-18	 Dr. Ulrike van Koeverden	 Alexanderplatz 1	 10178	 Berlin	 688391288
17.05.2015	 09-12	 ZÄ Gabriele Böttcher	 Memhardstr. 6	 10178	 Berlin	 2424943
17.05.2015	 15-18	 ZA Arnd Ingmar Voges	 Georgenstr. 35	 10117	 Berlin	 20963525
23.05.2015	 09-12	 ZA Matthias Dahms	 Oranienburger Str. 4 - 5	 10178	 Berlin	 28484959 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Alexandra Frey	 Mohrenstr. 6	 10117	 Berlin	 20647755 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 Dr. Felix Zaritzki	 Jägerstr. 41	 10117	 Berlin	 20627900 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZA Sigurd Pohl	 Chausseestr. 105	 10115	 Berlin	 46067133 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Ralf Schnieder	 Jägerstr. 70	 10117	 Berlin	 2044777 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Said Mustafa Sharaf	 Weydinger Str. 18	 10178	 Berlin	 2423239 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Dr.-m.st./RO C. Hatzlhoffer	 Friedrichstr. 80	 10117	 Berlin	 20620233
30.05.2015	 15-18	 Pr. Annette Magiera - aZA Dr. Philipp Bahr	 Reinickendorfer Str. 54	 13347	 Berlin	 4617095
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31.05.2015	 09-12	 Pr. Prof. Dr. Andreas Olze - aZÄ Sylvia Kruse	 Friedrichstr. 186	 10117	 Berlin	 206138690
31.05.2015	 15-18	 ZA Mustapha Lagrou	 Müllerstr. 151	 13353	 Berlin	 4538089
06.06.2015	 09-12	 ZÄ Doreen Knebel-Bruck	 Reinickendorfer Str. 11 - 12	 13347	 Berlin	 4651449
06.06.2015	 15-18	 ZA Jens-Peter Stein	 Badstr. 23	 13357	 Berlin	 4933250
07.06.2015	 09-12	 Dr. Franziska Scholz	 Platz vor d. Neuen Tor 5	 10115	 Berlin	 2827736
07.06.2015	 15-18	 Dr. Petra Hofedank	 Torfstr. 12	 13353	 Berlin	 4535150
13.06.2015	 09-12	 Dr. Roland Manz	 Potsdamer Str. 100	 10785	 Berlin	 2614421
13.06.2015	 15-18	 Dr. Matthias Bethig	 Reinhardtstr. 50	 10117	 Berlin	 2813022
14.06.2015	 09-12	 Dr. Doreen Sauer	 Michaelkirchplatz 12	 10179	 Berlin	 2791571
14.06.2015	 15-18	 Dr.medic stom.RO E.-M. Avila	 Müllerstr. 138	 13353	 Berlin	 4533025
20.06.2015	 09-12	 ZA Robin Gupta	 Dircksenstr. 48	 10178	 Berlin	 24781690
20.06.2015	 15-18	 Pr. Annette Voeste - aZA Dr. Dr. Andreas Strauß	 Müllerstr. 36	 13353	 Berlin	 4544877
21.06.2015	 09-12	 ZÄ Claudia Balbach	 Prinzenallee 89 - 90	 13357	 Berlin	 49400011
21.06.2015	 15-18	 ZA Rosario Inguanta	 Prinzenallee 89 - 90	 13357	 Berlin	 49400011
27.06.2015	 09-12	 Dr. Jaimy Peter Kanjuparambil	 Rathausstr. 7	 10178	 Berlin	 2423090
27.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Felix F. Zaritzki - aZÄ Dr. Ariane Leuenberg	 Jägerstr. 41	 10117	 Berlin	 20627900
28.06.2015	 09-12	 Pr. Dr. Ranft & Wolfgram - aZA Dr. Johannes Krause	 Rosenthaler Str. 63 - 64	 10119	 Berlin	 322952410
28.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. R. Radecke & D. Stiller - aZÄ Andrea Fietz	 Alt-Moabit 106	 10559	 Berlin	 3929292
 
Neukölln 			   (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Souzan Lajvardi - aZÄ Tina Pappa	 Karl-Marx-Str. 30	 12043	 Berlin	 6233346 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 ZA Igor Mechkarov	 Karl-Marx-Str. 27	 12043	 Berlin	 62730911 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. H. Bülhoff & A. Schultze - aZA Görpeli Otay	 Sonnenallee 84	 12045	 Berlin	 6231500 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Brandmann & Brandmann - aZA Yevsey Ananyev	 Karl-Marx-Str. 84 - 86	 12043	 Berlin	 689773930 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Dr. Gabriele Meißner	 Karl-Marx-Str. 266	 12057	 Berlin	 6846434 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Dr. Ina Nitschke	 Neuköllner Str. 206	 12357	 Berlin	 6611021 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 ZA Robert C. Lüers	 Karl-Marx-Str. 9	 12043	 Berlin	 6234079 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZA Torsten Beier	 Joachim-Gottschalk-Weg 21	 12353	 Berlin	 6613768 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Lidia Staffehl - aZA Dr. Bassel Alsaeed	 Fritz-Erler-Allee 61	 12351	 Berlin	 6035252
11.04.2015	 15-18	 ZA Deniz Cam	 Karl-Marx-Str. 188	 12043	 Berlin	 81493338
12.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Christian Radtke - aZÄ Sybille Freytag	 Karl-Marx-Str. 189	 12055	 Berlin	 6875992
12.04.2015	 15-18	 ZA Hussein Khello	 Hermannstr. 147	 12051	 Berlin	 6263780
18.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Dr. Schiller & Dr.Bumiller - aZA Dr. Lars Bumiller	 Karl-Marx-Str. 188	 12043	 Berlin	 68087307
18.04.2015	 15-18	 Dr. Nadja Bumiller	 Karl-Marx-Str. 188	 12043	 Berlin	 68087307
19.04.2015	 09-12	 ZA Abolghassem Farahzadi	 Hermannstr. 162	 12051	 Berlin	 6251870
19.04.2015	 15-18	 Dr. Ibtisam Ishaq	 Karl-Marx-Str. 184	 12043	 Berlin	 6872172
25.04.2015	 09-12	 Dr. Norbert Kruse	 Neuköllner Str. 352	 12355	 Berlin	 66909553
25.04.2015	 15-18	 Dr. Gabriela Uhlmann	 Neuköllner Str. 292	 12357	 Berlin	 28836837
26.04.2015	 09-12	 Dr. Peter Dupke	 Wissmannstr. 12	 12049	 Berlin	 6249535
26.04.2015	 15-18	 ZA Andreas Kuhfahl	 Buckower Damm 227	 12349	 Berlin	 6056550
01.05.2015	 09-12	 Dr. Gabriele Droege	 Neuköllner Str. 259	 12357	 Berlin	 6611707 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 ZA Udo Kleine	 Erkstr. 1 a	 12043	 Berlin	 6875422 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 Dr. Ingo Rellermeier	 Kottbusser Damm 95	 10967	 Berlin	 6934686
02.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Heegewaldt & Partner - aZÄ Renate Haßel	 Kottbusser Damm 95	 10967	 Berlin	 6934686
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03.05.2015	 09-12	 ZÄ Olga Bleckmann	 Alt-Buckow 9 - 11	 12349	 Berlin	 66708478
03.05.2015	 15-18	 Dr. Ina Bergenroth	 Otto-Wels-Ring 72	 12351	 Berlin	 6035411
09.05.2015	 09-12	 ZA Rainer Schlichting	 Rudower Str. 27 - 29	 12351	 Berlin	 6018911
09.05.2015	 15-18	 ZÄ Malgorzata Dzudzevic	 Schönstedtstr. 16	 12043	 Berlin	 6248398
10.05.2015	 09-12	 ZA Bert Tremper	 Sonnenallee 132	 12059	 Berlin	 6872284
10.05.2015	 15-18	 Pr. H. Bülhoff & A. Schultze - aZA Carsten Freese	 Sonnenallee 84	 12045	 Berlin	 6231500
14.05.2015	 09-12	 Dr. Angelika Pankrath	 Sonnenallee 295	 12057	 Berlin	 6843493 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZÄ Christina Klein	 Kienitzer Str. 20	 12053	 Berlin	 6872280 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 Dr. Karsten Heegewaldt	 Kottbusser Damm 95	 10967	 Berlin	 6934686
15.05.2015	 15-18	 Dr.-medic stom. W. Bender	 Britzer Damm 107	 12347	 Berlin	 60975026
16.05.2015	 09-12	 ZÄ Natalia Bröse	 Juliusstr. 19	 12051	 Berlin	 6252059
16.05.2015	 15-18	 ZA Alexander Nachimowski	 Karl-Marx-Str. 88	 12043	 Berlin	 6813819
17.05.2015	 09-12	 Dr. Thorsten Richter	 Lipschitzallee 20 - 22	 12351	 Berlin	 6031062
17.05.2015	 15-18	 Dr. Michaela Opri	 Lipschitzallee 20 - 22	 12351	 Berlin	 6031062
23.05.2015	 09-12	 Dr. Thomas Hager	 Lowise-Reuter-Ring 15	 12359	 Berlin	 6061980 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Pr. Layla Hussaen - aZÄ Gülten Cakir	 Kottbusser Damm 72	 10967	 Berlin	 6941112 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZÄ Daniela Grunow	 Christoph-Ruden-Str. 7	 12349	 Berlin	 7428084 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZA Rüdiger Bertram	 Karl-Marx-Str. 152	 12043	 Berlin	 6810883 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 ZA Bruno Bornhauser	 Kottbusser Damm 95	 10967	 Berlin	 6934686 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 ZA Timur S. Althoff	 Karl-Marx-Str. 80	 12043	 Berlin	 62982681 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 ZA Cheirko Hajo	 Emser Str. 26	 12051	 Berlin	 62845859
30.05.2015	 15-18	 ZA Gohdarz Hajo	 Emser Str. 26	 12051	 Berlin	 62845859
31.05.2015	 09-12	 ZÄ Liane Juschkewitz	 Goldammerstr. 34	 12351	 Berlin	 6620360
31.05.2015	 15-18	 ZÄ Antonia E. Bislanis	 Nogatstr. 25	 12051	 Berlin	 6262646
06.06.2015	 09-12	 Pr. Dr. Gabriele Meißner - aZÄ Heidrun Lübke	 Karl-Marx-Str. 266	 12057	 Berlin	 6846434
06.06.2015	 15-18	 Pr. Jana Vorwerk - aZÄ Franziska Grasse 	 Köpenicker Str. 184	 12355	 Berlin	 6635371
07.06.2015	 09-12	 Dr. Andreas Schwartz	 Britzer Damm 63	 12347	 Berlin	 6065011
07.06.2015	 15-18	 ZA Eberhard Sänger	 Britzer Damm 63	 12347	 Berlin	 6065011
13.06.2015	 09-12	 ZÄ Armine Manukyan	 Fontanestr. 18	 12049	 Berlin	 6213654
13.06.2015	 15-18	 Pr. George G. Chirilas - aZÄ Adelina Bakardzhieva	 Weisestr. 13	 12049	 Berlin	 6216097
14.06.2015	 09-12	 Pr. Dr.Gebhardt,Landgraf&Dr.Möhrke - aZÄ Sylvia Rehse	 Britzer Damm 73	 12347	 Berlin	 6066088
14.06.2015	 15-18	 ZA Robert Terkhany	 Grüner Weg 46	 12359	 Berlin	 6012098
20.06.2015	 09-12	 Dr. medic. stom. I. Talesnik	 Flughafenstr. 76	 12049	 Berlin	 6214086
20.06.2015	 15-18	 Dr. Jamila Dybe	 Germaniapromenade 28	 12347	 Berlin	 6255302
21.06.2015	 09-12	 ZÄ Ingrid Wolf	 Richardstr. 108	 12043	 Berlin	 6871846
21.06.2015	 15-18	 Dr. Christian Radtke	 Karl-Marx-Str. 189	 12055	 Berlin	 6875992
27.06.2015	 09-12	 Dr. Souzan Lajvardi	 Karl-Marx-Str. 30	 12043	 Berlin	 6233346
27.06.2015	 15-18	 ZA Frank Kaser	 Johannisthaler Chaussee 435	 12351	 Berlin	 6047844
28.06.2015	 09-12	 Dr. Heinz-Henner Schreck	 Britzer Damm 116	 12347	 Berlin	 6064053
28.06.2015	 15-18	 Dr. Christiane Schierholz	 Marienfelder Chaussee 148	 12349	 Berlin	 7421099
 
Pankow 			   (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Mokabberi & Partner  - aZÄ Jenny Trendelbernd	 Kollwitzstr. 64	 10435	 Berlin	 40505750 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Mokabberi & Partner  - aZÄ Dr. Andrea Düerkop	 Kollwitzstr. 64	 10435	 Berlin	 40505750 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Astrid Fischer - aZÄ Rosemarie Fasbender	 Stargarder Str. 69	 10437	 Berlin	 44674970 
Ostersamstag						   
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04.04.2015	 15-18	 Pr. Ludwig Strümpel - aZA Dr. rer. nat. Mathias Hampf	 Berliner Allee 158	 13088	 Berlin	 9253889 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Pr. Marec Stürtz - aZÄ Dr. Nadine Bollerhoff	 Winsstr. 10	 10405	 Berlin	 473779510 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Dr. Heike Kirsten	 Kreuzstr. 17 d	 13187	 Berlin	 4854852 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Dr. Axel Stangenberg	 Paul-Robeson-Str. 33	 10439	 Berlin	 44714895 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZA Michael Skwirblies	 Baumbachstr. 18	 13189	 Berlin	 4729119 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 ZA Steffen Reinnagel	 Kissingenstr. 45	 13189	 Berlin	 4722162
11.04.2015	 15-18	 ZÄ Helgard Fülfe	 Kastanienallee 18	 10435	 Berlin	 44358600
12.04.2015	 09-12	 ZÄ Claudia Winkelmann	 Figarostr. 6	 13089	 Berlin	 43723790
12.04.2015	 15-18	 Dr. Robert Strauch	 Langhansstr. 148	 13086	 Berlin	 9268535
18.04.2015	 09-12	 ZÄ Petra Nehring	 Senefelderstr. 14	 10437	 Berlin	 44737030
18.04.2015	 15-18	 Pr. Dres.Schmidt-Sellin & Schölzel - aZA Dr. Alexander Vlassakidis	 Landsberger Allee 117 A	 10407	 Berlin	 9756757
19.04.2015	 09-12	 ZÄ Anneliese Gutte	 Tschaikowskistr. 39	 13156	 Berlin	 4855659
19.04.2015	 15-18	 ZÄ Pia Sonntag	 Thaerstr. 30 b	 10249	 Berlin	 95624238
25.04.2015	 09-12	 Pr. Michael Röhner - aZÄ Mariola von Mrozik	 Greifswalder Str. 139	 10409	 Berlin	 4254705
25.04.2015	 15-18	 Pr. Michael Röhner - aZÄ Marlene Rehfeld-Kistner	 Greifswalder Str. 139	 10409	 Berlin	 4254705
26.04.2015	 09-12	 ZÄ Ricarda Schönfelder	 Hertzstr. 29	 13158	 Berlin	 9163993
26.04.2015	 15-18	 Dr.-medic stom.Bernd-U. Kirsch	 Knaackstr. 39	 10435	 Berlin	 4420390
01.05.2015	 09-12	 Dr. Bernd Reimer	 Berliner Allee 36	 13088	 Berlin	 9246111 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Christiane Reimer	 Berliner Allee 36	 13088	 Berlin	 9246111 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZA Robert Kamenkovic	 Schönstr. 90	 13086	 Berlin	 9278390
02.05.2015	 15-18	 Dr. Hartmut Vogel	 Binzstr. 47	 13189	 Berlin	 4782652
03.05.2015	 09-12	 ZA Ingo Ziemann	 Florastr. 44	 13187	 Berlin	 4858175
03.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Mokabberi & Partner  - aZÄ Juliane Krautz	 Kollwitzstr. 64	 10435	 Berlin	 40505750
09.05.2015	 09-12	 Dr. Torsten Miethe	 Wiltbergstr. 28	 13125	 Berlin	 9492173
09.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Cornelia Krause - aZA Alexander Krause	 Zepernicker Str. 56	 13125	 Berlin	 9490084
10.05.2015	 09-12	 ZA Perino Hendel	 Senefelderstr. 28	 10437	 Berlin	 4457611
10.05.2015	 15-18	 Pr. Marianne Eckelt - aZÄ Beatrix Marticorena Garcia	 Hadlichstr. 1	 13187	 Berlin	 47536173
14.05.2015	 09-12	 ZÄ Brigitte Ruchholtz	 Pasewalker Str. 67	 13127	 Berlin	 4742691 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZÄ Andrea Meltzer	 Alt-Blankenburg 22-24	 13129	 Berlin	 4752755 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 Dr. Alice Sommermeyer	 Schönhauser Allee 91	 10439	 Berlin	 4727104
15.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Christiane Reimer - aZÄ Sarah Fischer	 Berliner Allee 36	 13088	 Berlin	 9246111
16.05.2015	 09-12	 Pr. Eduard Schäfer - aZA Ingo Maaß	 Schönhauser Allee 75	 10439	 Berlin	 4483164
16.05.2015	 15-18	 ZÄ Yvonne Wowk	 Breite Str. 41	 13187	 Berlin	 47536000
17.05.2015	 09-12	 ZÄ Heidrun Eschner	 Berliner Allee 82	 13088	 Berlin	 9246064
17.05.2015	 15-18	 Pr. Viola Leue - aZÄ Gudrun Scholtz	 Kollwitzstr. 77	 10435	 Berlin	 44055511
23.05.2015	 09-12	 ZA Joachim Plettig	 Greifswalder Str. 137-138	 10409	 Berlin	 4212908 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Cornelia Pfau	 Breite Str. 11	 13187	 Berlin	 48637200 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZÄ Sabina Nawka	 Paul-Robeson-Str. 16	 10439	 Berlin	 4456604 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 Dr. Hella Nesener	 Wiltbergstr.  25	 13125	 Berlin	 9416671 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Christina Nickold	 Rodenbergstr. 1	 10439	 Berlin	 4458839 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Rüdiger Kielmann	 Alt-Buch  57	 13125	 Berlin	 94413544 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 ZA Thomas Seefeldt	 Raumerstr. 21	 10437	 Berlin	 4427776
30.05.2015	 15-18	 ZA Daniel Haensch	 Damerowstr. 6 - 7	 13187	 Berlin	 4746200

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon
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31.05.2015	 09-12	 ZÄ Hannelore Weixelbaum	 Binzstr. 3	 13189	 Berlin	 4727018
31.05.2015	 15-18	 Dr. Markus Staudt	 Seelower Str. 13	 10439	 Berlin	 4454024
06.06.2015	 09-12	 Dr. Cornelia Walter	 Spiekermannstr. 2	 13189	 Berlin	 4781691
06.06.2015	 15-18	 ZA Reginald Bödefeld	 Neumannstr. 107	 13189	 Berlin	 4731865
07.06.2015	 09-12	 ZÄ Tamara Janusz	 Neumannstr. 13	 13189	 Berlin	 4728714  
07.06.2015	 15-18	 ZÄ Astrid Görlitz	 Gustav-Adolf-Str. 12	 13086	 Berlin	 9274312
13.06.2015	 09-12	 Pr. Dr. Steffen Köhler - aZÄ Christina Erdmann	 Garbátyplatz 1	 13187	 Berlin	 49989850
13.06.2015	 15-18	 ZÄ Gisela Weiß	 Hermann-Hesse-Str. 42	 13156	 Berlin	 9166167
14.06.2015	 09-12	 ZA Jochen Gunkel	 Prenzlauer Allee 187	 10405	 Berlin	 4455223
14.06.2015	 15-18	 ZA Thomas Becker	 Garibaldistr. 52	 13158	 Berlin	 9165632
20.06.2015	 09-12	 ZA Broder Wurl	 Mandelstr. 4	 10409	 Berlin	 4245849
20.06.2015	 15-18	 Dr. Bernd Hölzel	 Danziger Str. 141	 10407	 Berlin	 4236795
21.06.2015	 09-12	 Dr. Uta Berndt	 Stargarder Str. 3	 10437	 Berlin	 4458507
21.06.2015	 15-18	 ZA Niels Diedrich	 Prenzlauer Allee 90	 10409	 Berlin	 4230688
27.06.2015	 09-12	 ZA Christian Golbs	 Paul-Robeson-Str. 28	 10439	 Berlin	 4440606
27.06.2015	 15-18	 Dr. Christian Bähre	 Paul-Robeson-Str. 28	 10439	 Berlin	 4440606
28.06.2015	 09-12	 Dr. Sabine Göbel	 Schönstr. 90	 13086	 Berlin	 9253855
28.06.2015	 15-18	 ZÄ Kerstin Hillenberg	 Spinolastr. 28 a	 13125	 Berlin	 94380091
 
Reinickendorf 		  (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112)
 
03.04.2015	 09-12	 ZÄ Anne Speda	 Ollenhauerstr. 104	 13403	 Berlin	 4135022 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Kistner & Speda - aZÄ Josefin Schade	 Ollenhauerstr. 104	 13403	 Berlin	 4135022 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. Gabriele Letzner - aZA Dr. Marko Kostov	 Bernauer Str. 123 a	 13507	 Berlin	 4324412 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 ZÄ Gisela Knocke	 Scharnweberstr. 14	 13405	 Berlin	 4955010 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Dr. Markus Hoffmann	 Spießweg 35	 13437	 Berlin	 4112494 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Pr. Olaf Wagendorf  - aZÄ Olga Plishko	 Oranienburger Str. 222	 13437	 Berlin	 4111288 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Dr. Julia Hauschildt	 Provinzstr. 45 - 46	 13409	 Berlin	 4911950 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZÄ Anita Geist	 Antonienstr. 31	 13403	 Berlin	 4135031 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Kistner & Speda - aZÄ Dr. Marlen Böse	 Ollenhauerstr. 104	 13403	 Berlin	 4135022
11.04.2015	 15-18	 Dr. Ines Fuhrmann	 Holländerstr. 34	 13407	 Berlin	 4562742
12.04.2015	 09-12	 Dr. Rainer Wudowenz	 Schulzendorfer Str. 106	 13503	 Berlin	 4313724
12.04.2015	 15-18	 ZÄ Sylvia Wudowenz	 Schulzendorfer Str. 106	 13503	 Berlin	 4313724
18.04.2015	 09-12	 ZÄ Anna Schröder	 Oranienburger Str. 73	 13437	 Berlin	 4111247
18.04.2015	 15-18	 Dr. Uwe Ryguschik	 Habichtstr. 3	 13505	 Berlin	 4311091
19.04.2015	 09-12	 Dr.med.dent.(R) Peter Plößel	 Am Tegeler Hafen 2	 13507	 Berlin	 4345776
19.04.2015	 15-18	 Dr.med.dent.(R)Angela Plößel	 Am Tegeler Hafen 2	 13507	 Berlin	 4345776
25.04.2015	 09-12	 Dr. Christoph Bickmann	 Markstr. 2	 13409	 Berlin	 4557105
25.04.2015	 15-18	 Dr. Thomas Pfeifer	 Ollenhauerstr. 85	 13403	 Berlin	 4122063
26.04.2015	 09-12	 ZÄ Gabriele Styppa	 Dannenwalder Weg 70	 13439	 Berlin	 4169045
26.04.2015	 15-18	 ZÄ Katja Hagenstein	 Dannenwalder Weg 70	 13439	 Berlin	 4169045
01.05.2015	 09-12	 Dr. Daniel Pagel	 Oranienburger Str. 221	 13437	 Berlin	 41109205 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 ZA Maher Nwaiser	 Senftenberger Ring 3	 13439	 Berlin	 4155900 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Julia Hauschildt - aZA Thomas Berk	 Provinzstr. 45 - 46	 13409	 Berlin	 4911950
02.05.2015	 15-18	 ZÄ Gabriele Letzner	 Bernauer Str. 123 a	 13507	 Berlin	 4324412
03.05.2015	 09-12	 Dr. Matthias Thuma	 Welfenallee 6	 13465	 Berlin	 4017776
03.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Matthias Thuma  - aZA Lucas Fahling	 Welfenallee 6	 13465	 Berlin	 4017776
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09.05.2015	 09-12	 Pr. Dres.med.dent.(R) Plößel  - aZÄ Paranschid Sabet	 Am Tegeler Hafen 2	 13507	 Berlin	 4345776
09.05.2015	 15-18	 Dr. Dr. Leia Anvari	 Berliner Str. 12	 13507	 Berlin	 43778620
10.05.2015	 09-12	 Dr. Thomas Eichhorst	 Oraniendamm 45	 13469	 Berlin	 40536595
10.05.2015	 15-18	 Dr. Joachim Hornig	 Senftenberger Ring 13	 13439	 Berlin	 4250334
14.05.2015	 09-12	 ZA Horst Krämer	 Klamannstr. 7 B	 13407	 Berlin	 4956881 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZA Faramarz Zade	 Brunowstr. 4	 13507	 Berlin	 4343470 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 Dr. Carmen Glier	 Titiseestr. 3	 13469	 Berlin	 4021035
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Martina Degen	 Eichborndamm 289 b	 13437	 Berlin	 4146309
16.05.2015	 09-12	 Dr. Katja Malcharowitz	 Heinsestr. 51	 13467	 Berlin	 40508384
16.05.2015	 15-18	 ZÄ Hilkka Tenhunen-Braatz	 Eichborndamm 267a	 13437	 Berlin	 4143014
17.05.2015	 09-12	 ZÄ Sigrid Marggraf	 Berliner Str. 3	 13507	 Berlin	 4336363
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Silke Görzig	 Alt-Tegel 13	 13507	 Berlin	 4341179
23.05.2015	 09-12	 Pr. Martin Thomas - aZÄ Ulrike Thomas	 Residenzstr. 130	 13409	 Berlin	 4953459 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 ZA Manfred Koske	 Waidmannsluster Damm 62	 13509	 Berlin	 4337655 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZA Thomas Ebel	 Scharnweberstr. 2	 13405	 Berlin	 49893636 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZA Bernhard Vaupel	 Graf-Haeseler-Str. 2	 13403	 Berlin	 4121793 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Uwe Köbsell - aZA Tobias Spintig	 Ollenhauerstr. 20	 13403	 Berlin	 4121014 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 ZA Stefan Kummer	 Heinsestr. 49	 13467	 Berlin	 4045200 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Dr. Oliver Goehlich	 Borsigwalder Weg 45	 13509	 Berlin	 4339430
30.05.2015	 15-18	 Dr. Daniela Goehlich	 Borsigwalder Weg 45	 13509	 Berlin	 4339430
31.05.2015	 09-12	 ZA Marcus Schmidt	 Holzhauser Str. 177	 13509	 Berlin	 81864545
31.05.2015	 15-18	 Dr. Ulrike Winkelmann	 Holzhauser Str. 177	 13509	 Berlin	 81864545
06.06.2015	 09-12	 Pr. Wein & Galuschka - aZA Khalid Faraj	 Senftenberger Ring 3 A	 13439	 Berlin	 4161171
06.06.2015	 15-18	 Pr. Adison & Mertens - aZA Vladimir Ovchinnikov	 Oraniendamm 10	 13469	 Berlin	 40304710
07.06.2015	 09-12	 Dr. Stefan Verch	 Berliner Str. 137	 13467	 Berlin	 40009540
07.06.2015	 15-18	 Dr. Urte Jochmann	 Gorkistr. 45	 13509	 Berlin	 4339476
13.06.2015	 09-12	 Dr.Ulrike Wersch-Winckler	 Ruppiner Chaussee 137	 13503	 Berlin	 4314791
13.06.2015	 15-18	 ZA Christoph Winckler	 Ruppiner Chaussee 137	 13503	 Berlin	 4314791
14.06.2015	 09-12	 ZA Gunnar Gansen	 Scharnweberstr. 15	 13405	 Berlin	 4951020
14.06.2015	 15-18	 ZA Ruben Hoeft	 Oranienburger Str. 85 - 86	 13437	 Berlin	 40914870
20.06.2015	 09-12	 ZA Carsten Ubbelohde	 Berliner Str. 12	 13507	 Berlin	 4348400
20.06.2015	 15-18	 ZA Bogdan-Catalin Spring	 Berliner Str. 97	 13507	 Berlin	 4339008
21.06.2015	 09-12	 Dr. Miklos Büttner	 Brunowstr. 14	 13507	 Berlin	 4339469
21.06.2015	 15-18	 Dr. Dobrinka Sandow	 Waidmannsluster Damm 21	 13509	 Berlin	 4124034
27.06.2015	 09-12	 ZÄ Tomke Eger	 Oranienburger Str. 84	 13437	 Berlin	 4118095 
27.06.2015	 15-18	 Dr. Robert Jepp	 Zabel-Krüger-Damm 31	 13469	 Berlin	 4023044
28.06.2015	 09-12	 Dr. Siegfried A. Linke	 Huttwiler Weg 20	 13407	 Berlin	 4953649
28.06.2015	 15-18	 Dr. Andrea Mahlow	 Oraniendamm 45	 13469	 Berlin	 40536595
 
Spandau 			   (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. André Wenzel - aZÄ Dr. Laura Macek	 Brunsbütteler Damm 270	 13591	 Berlin	 30837075 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 ZA Ladislau Kriszt	 Gartenfelder Str. 110	 13599	 Berlin	 35402302 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 ZÄ Melanie Krekeler	 Magistratsweg 121	 13591	 Berlin	 36711141 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Dr. Leif Krekeler	 Magistratsweg 121	 13591	 Berlin	 36711141 
Ostersamstag						   
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05.04.2015	 09-12	 Pr. Dr.Grote,Heidrowski &Dr.Kirchh - aZÄ Dr. Christine Wacke	 Breite Str. 24	 13597	 Berlin	 3332608 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Dr. Mathias Grote	 Breite Str. 24	 13597	 Berlin	 3332608 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Dr. Stephan Schulte	 Feldstr. 56	 13585	 Berlin	 3333580 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 Dr. Bodo Seidel	 Dihlmannstr. 16	 13629	 Berlin	 3828481 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Loth, Heinig & Bennecke - aZÄ Hanna Müller-Duffek	 Pichelsdorfer Str. 121	 13595	 Berlin	 3313368
11.04.2015	 15-18	 ZÄ Maike-Sabine Heinig	 Pichelsdorfer Str. 121	 13595	 Berlin	 3313368
12.04.2015	 09-12	 Dr. Heinz-Ulrich Koch	 Ruhlebener Str. 5	 13597	 Berlin	 3317744
12.04.2015	 15-18	 Dr. Jeannette Gruner-Koch	 Ruhlebener Str. 5	 13597	 Berlin	 3317744
18.04.2015	 09-12	 ZA Wolfhard Wessels	 Nonnendammallee 83	 13629	 Berlin	 3814157
18.04.2015	 15-18	 Dr. Dirk Rosi	 Nonnendammallee 83	 13629	 Berlin	 3814157
19.04.2015	 09-12	 Dr. Norbert Chmielewski	 Sakrower Landstr. 3	 14089	 Berlin	 3654084
19.04.2015	 15-18	 Dr. Reinhard Fleckenstein	 Magistratsweg 21	 13593	 Berlin	 3631058
25.04.2015	 09-12	 Dr. Cornelia Müller-Göttke	 Pichelsdorfer Str. 7	 13595	 Berlin	 3611480
25.04.2015	 15-18	 Dr. Thomas Moritz	 Kirchplatz 1	 13591	 Berlin	 3662352
26.04.2015	 09-12	 ZA Konstantin von Malinowski	 Brunsbütteler Damm 274	 13591	 Berlin	 3670690
26.04.2015	 15-18	 Dr. Michaela Kirchner	 Brunsbütteler Damm 274	 13591	 Berlin	 3670690
01.05.2015	 09-12	 ZA. Thomas Stalla	 Schönwalder Allee 74 	 13587 	 Berlin	 Tel. 37595184 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Enno Mijatovic	 Pichelsdorfer Str. 140	 13595	 Berlin	 3317464 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZÄ Angela Marquardt	 Brüderstr. 43	 13595	 Berlin	 3315415
02.05.2015	 15-18	 Dr. Anke Seeburg	 Gartenfelder Str. 114 f	 13599	 Berlin	 3345135
03.05.2015	 09-12	 Dr. Martina Buch	 Lutherstr. 26	 13585	 Berlin	 3359707
03.05.2015	 15-18	 Dr. Christakis Christoforou	 Kemmannweg 23 b	 13583	 Berlin	 3333469
09.05.2015	 09-12	 Dr. Nils Ingo Kappel	 Betckestr. 24	 13595	 Berlin	 3622074
09.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Bärbel & Daniel Haensch - aZA Jan-Anders Karstadt	 Am Forstacker 18	 13587	 Berlin	 3353987
10.05.2015	 09-12	 Dr. Jens Rosenlöcher	 Brüderstr. 42	 13595	 Berlin	 3317424
10.05.2015	 15-18	 ZA Matthias Lenart	 Nonnendammallee 94	 13629	 Berlin	 3822004
14.05.2015	 09-12	 Dr. Wilfried Reiser	 Sakrower Landstr. 23 - 29	 14089	 Berlin	 3657827 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZA Markus Patschovsky	 Seegefelder Str. 47	 13583	 Berlin	 3332515 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZA Andreas Gillert	 Kandeler Weg 3	 13583	 Berlin	 3723307
15.05.2015	 15-18	 ZA Minas Koutoukidis	 Magistratsweg  13 - 17	 13593	 Berlin	 3634575
16.05.2015	 09-12	 ZÄ Bettina König-Schollmeier	 Falkenseer Chaussee 31	 13583	 Berlin	 3722527
16.05.2015	 15-18	 Dr. Robert Schulz	 Goebelstr. 117	 13629	 Berlin	 3813400
17.05.2015	 09-12	 Dr. Rico Glävke	 Nonnendammallee 84 a	 13629	 Berlin	 3812355
17.05.2015	 15-18	 Dr. Arlette Mittelsdorf	 Nonnendammallee 84 a	 13629	 Berlin	 3812355
23.05.2015	 09-12	 Dr. Daniel Haag	 Sakrower Landstr. 4	 14089	 Berlin	 3652096 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 ZA Ralf Obornik	 Sakrower Landstr. 4	 14089	 Berlin	 3652096 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZA Rainer Kristek	 Falkenseer Chaussee 196 a	 13589	 Berlin	 37402266 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZÄ Margret Kordfunke	 Paulsternstr. 4	 13629	 Berlin	 3821004 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Claudia Christan	 Seegefelder Str. 22	 13583	 Berlin	 3336546 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Ingmar Leif Kappel	 Betckestr. 24	 13595	 Berlin	 3622074 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Dr. André Wenzel	 Brunsbütteler Damm 270	 13591	 Berlin	 30837075
30.05.2015	 15-18	 Pr. Andreas Zschache - aZA Bizav Taha	 Streitstr. 11 - 14	 13587	 Berlin	 36757575
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31.05.2015	 09-12	 Dr. Gabriele Grafentin	 Heerstr. 417	 13593	 Berlin	 3631114
31.05.2015	 15-18	 ZA Klaus-Peter Jurkat	 Oldesloer Weg 8	 13591	 Berlin	 3661317
06.06.2015	 09-12	 Pr. Ramin & Edris Zahir - aZA Anatol Fuks	 Hauskavelweg 17	 13589	 Berlin	 3731091
06.06.2015	 15-18	 Dr. Ina Koser	 Nennhauser Damm 75	 13591	 Berlin	 3636555
07.06.2015	 09-12	 Dr. Suzana Niechoy	 Breite Str. 52 - 53	 13597	 Berlin	 3331864
07.06.2015	 15-18	 ZÄ Dagmar Wilde-Janssen 	 Am Kiefernhang 12 	 14089 	 Berlin 	 3651323
13.06.2015	 09-12	 Dr. Ralph-Peter Buch 	 Lutherstr. 26 	 13585 	 Berlin 	 3359707
13.06.2015	 15-18	 ZÄ Nicoline Schüttler-Janikulla	 Lynarstr. 19	 13585	 Berlin	 3362036
14.06.2015	 09-12	 Dr. Dan Lesche	 Markt 2 - 3	 13597	 Berlin	 3333218
14.06.2015	 15-18	 Dr. Cornelia Bodenstein	 Markt 2 - 3	 13597	 Berlin	 3333218
20.06.2015	 09-12	 ZA Wieland Schuster	 Kandeler Weg 3	 13583	 Berlin	 3723307
20.06.2015	 15-18	 Dr. Helmut Gottsauner	 Charlottenstr. 15	 13597	 Berlin	 3334555
21.06.2015	 09-12	 Pr. Wolf-Ingo Kappel & Partner - aZA Bernard Müller	 Betckestr. 24	 13595	 Berlin	 3622074
21.06.2015	 15-18	 Pr. Wolf-Ingo Kappel & Partner - aZÄ Julia von Wolff	 Betckestr. 24	 13595	 Berlin	 3622074
27.06.2015	 09-12	 ZÄ Marie Müller	 Markt 5	 13597	 Berlin	 3336736
27.06.2015	 15-18	 Dr. Andreas Nietzold	 Klosterstr. 34 - 35	 13581	 Berlin	 3313423
28.06.2015	 09-12	 Dr. Matthias Deumer	 Carl-Schurz-Str. 53	 13597	 Berlin	 3336953
28.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. André Wenzel - aZÄ Stephanie Frenzel	 Brunsbütteler Damm 270	 13591	 Berlin	 30837075
 
Steglitz-Zehlendorf 		  (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Christian Frenzel - aZA Dr. Olaf Schrader	 Podbielskiallee 89	 14195	 Berlin	 84191011 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Christian Frenzel - aZA Jockel Neubauer	 Podbielskiallee 89	 14195	 Berlin	 84191011 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Dr. Sabine Manzel	 Martin-Buber-Str. 12	 14163	 Berlin	 8183316 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 Pr. Dr. Sabine Manzel - aZÄ Stefanie Rautengarten	 Martin-Buber-Str. 12	 14163	 Berlin	 8183316 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. /MK B. Schöngarth-Aleksic - aZÄ Renata Moleda	 Sundgauer Str. 105	 14169	 Berlin	 8117000 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 ZÄ Alexandra Schmitt	 Teltower Damm 26	 14169	 Berlin	 8028999 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 ZA Marian Wenzel	 Celsiusstr. 57	 12207	 Berlin	 71389073 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZA Wolfgang Thieme	 Lausanner Str. 85	 12205	 Berlin	 8337880 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Elisabeth von Mezynski - aZÄ Linda Yüksek	 Zinsweilerweg 7	 14163	 Berlin	 8138106
11.04.2015	 15-18	 ZÄ Manuela Langhoff	 Schloßstr. 19	 12163	 Berlin	 7919007
12.04.2015	 09-12	 Dr. Thomas Ladwig	 Albrechtstr. 70	 12167	 Berlin	 7953659
12.04.2015	 15-18	 Dr. Christiane Kannenberg	 Grunewaldstr. 27	 12165	 Berlin	 8234741
18.04.2015	 09-12	 Dr. Claus Schüttler-Janikulla	 Argentinische Allee 40	 14163	 Berlin	 8013803
18.04.2015	 15-18	 ZA Michael Friederichs	 Clayallee 177	 14195	 Berlin	 221913060
19.04.2015	 09-12	 Pr. Dres.Mitzscherling,Heym,Schr - aZA Dr. Niklas Umland	 Teltower Damm 39	 14167	 Berlin	 8457500
19.04.2015	 15-18	 ZÄ Renate Zeidler 	 Osdorfer Str. 125 	 12207 	 Berlin 	 7123064
25.04.2015	 09-12	 Dr. Christoph Herbst	 Drakestr. 23 a	 12205	 Berlin	 8335867
25.04.2015	 15-18	 ZA Stefan Schikorr	 Hindenburgdamm 56	 12203	 Berlin	 8344497
26.04.2015	 09-12	 ZA Jakow Schafir	 Schloßstr. 22	 12163	 Berlin	 7931498 
26.04.2015	 15-18	 Dr. Stefan Hägewald	 Schloßstr. 48a	 12165	 Berlin	 83409585
01.05.2015	 09-12	 ZA Michael Stegmaier	 Breisgauer Str. 7	 14129	 Berlin	 8018884 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Theo Kreutz - aZA Hans-Felix Kruse	 Kieler Str. 1 - 2	 12163	 Berlin	 7922042 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZA Torsten Kleinig	 Gallwitzallee 8	 12249	 Berlin	 7741574
02.05.2015	 15-18	 ZA Matthias Schulze	 Schloßstr. 26	 12163	 Berlin	 7924320
03.05.2015	 09-12	 ZA Thomas Gacs	 Knesebeckstr. 6	 12205	 Berlin	 8311077
03.05.2015	 15-18	 Dr. Veronika Hannak	 Potsdamer Str. 41	 12205	 Berlin	 8333093
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09.05.2015	 09-12	 ZA Masses Abdalian Chigani	 Steglitzer Damm 33	 12169	 Berlin	 7965440
09.05.2015	 15-18	 ZA Matthias Strauss	 Hindenburgdamm 106	 12203	 Berlin	 8330072
10.05.2015	 09-12	 ZÄ Mechtild Windus	 Pasewaldtstr. 5	 14169	 Berlin	 80496900
10.05.2015	 15-18	 ZA Alexander Piosik	 Breisgauer Str. 12	 14129	 Berlin	 8036088
14.05.2015	 09-12	 Dr. Evelyne Schaefers	 Birkbuschstr. 16	 12167	 Berlin	 8344080 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 Dr. Angelika Senger	 Osdorfer Str. 2a	 12207	 Berlin	 7121212 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Sabine Heimrath-Nickel - aZÄ Sabine Ohm	 Elisabethstr. 9	 12247	 Berlin	 7717012
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Beate Slominski	 Drakestr. 32	 12205	 Berlin	 8335494
16.05.2015	 09-12	 Dr. Leo Pishwa	 Schäferstr. 31a	 14109	 Berlin	 8051335
16.05.2015	 15-18	 ZA Reik Lederer	 Schloßstr. 112	 12163	 Berlin	 7914891
17.05.2015	 09-12	 ZÄ Elsa Joly	 Feuerbachstr. 53	 12163	 Berlin	 8559035
17.05.2015	 15-18	 ZA Hubertus Abener	 Schloßstr. 88	 12163	 Berlin	 7926015
23.05.2015	 09-12	 Dr. Jutta Sandock-Ladwig	 Albrechtstr. 70	 12167	 Berlin	 7953659 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 ZÄ Anke Mey	 Breisgauer Str. 1 - 3	 14129	 Berlin	 80109330 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 Pr. Dres.Mitzscherling,Heym,Schr - aZA Patrick Hoyt	 Teltower Damm 39	 14167	 Berlin	 8457500 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 Dr. Frank Ludwig	 Vopeliuspfad 2	 14169	 Berlin	 8117066 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Rüdiger Kamke	 Schloßstr. 48 a	 12165	 Berlin	 83409585 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr.med.stom./RO P. Krause	 Kamenzer Damm 40	 12249	 Berlin	 7751071 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Roman Blühdorn - aZÄ Dr. Esther Kluk	 Kaulbachstr. 67a	 12247	 Berlin	 8525219
30.05.2015	 15-18	 Pr. Dr. Herbst & Partner - aZÄ Özlem Seyfi	 Drakestr. 23 a	 12205	 Berlin	 8335867
31.05.2015	 09-12	 ZA Stefan Herbst	 Drakestr. 23 a	 12205	 Berlin	 8335867
31.05.2015	 15-18	 ZÄ Malgorzata Bochen	 Bismarckstr. 49	 12169	 Berlin	 7965782
06.06.2015	 09-12	 ZA Michael Melerski	 Hindenburgdamm 106	 12203	 Berlin	 8330072
06.06.2015	 15-18	 ZÄ Caterina Vogel	 Mergentheimer Str. 10 A	 12247	 Berlin	 7744035
07.06.2015	 09-12	 Dr. Thorsten Gehrke	 Zimmermannstr. 2	 12163	 Berlin	 7915193
07.06.2015	 15-18	 Dr. Dietmar Koppe-Wigankow	 Beerenstr. 66	 14163	 Berlin	 8015121
13.06.2015	 09-12	 Dr. Sandra Siepmann	 Clayallee 177	 14195	 Berlin	 221913060
13.06.2015	 15-18	 Dr. Brisca Engel-Pleger	 Finckensteinallee 34	 12205	 Berlin	 8336024
14.06.2015	 09-12	 Dr. Friedrich M. Baumann	 Königstr. 6	 14109	 Berlin	 8052333
14.06.2015	 15-18	 ZÄ Christiane Mittag	 Clayallee 346	 14169	 Berlin	 8115093
20.06.2015	 09-12	 Dr. Helmut Mertes	 Matterhornstr. 7a	 14163	 Berlin	 8016203
20.06.2015	 15-18	 ZÄ Gisela Lenze	 Kieler Str. 1 - 2	 12163	 Berlin	 7922042
21.06.2015	 09-12	 Dr. Susanne Fath	 Düppelstr. 38	 12163	 Berlin	 7922055
21.06.2015	 15-18	 ZA Andreas Schuster	 Klingsorstr. 29	 12167	 Berlin	 8536883
27.06.2015	 09-12	 Dr. Christoph Hoberg	 Wrangelstr. 11 - 12	 12165	 Berlin	 793026030
27.06.2015	 15-18	 Dr. Christa Schödermaier	 Bismarckstr. 49	 12169	 Berlin	 7965782
28.06.2015	 09-12	 ZA Alan Di Girolamo	 Kaiser-Wilhelm-Str. 27	 12247	 Berlin	 7728523
28.06.2015	 15-18	 Dr. Waldemar Goldin	 Oberhofer Weg 2	 12209	 Berlin	 7723094
 
Tempelhof-Schöneberg 	 (Ansprechpartnerin Frau Böhme, Tel. 89004-112)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Horst Wendorff - aZÄ Zlatina Ivanova	 Schmargendorfer Str. 16	 12159	 Berlin	 8522168 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Dres. Schleithoff - aZA Philip Heckeroth	 Friedrich-Wilhelm-Str. 13	 12099	 Berlin	 7524040 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 Pr. Dres.m.st.Brandmann &Brandmann - aZÄ Viktoria Böttcher	 Potsdamer Str. 160	 10783	 Berlin	 280446680 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 ZÄ Dilek Heinrichs	 Bahnhofstr. 9	 12305	 Berlin	 7055090
Ostersamstag						   
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05.04.2015	 09-12	 ZÄ Olga Belkina	 Mariendorfer Damm 103	 12109	 Berlin	 7061260 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 ZA Michail Siwak	 Mariendorfer Damm 103	 12109	 Berlin	 7061260 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 ZA Andreas Neumann	 Hauptstr. 87	 12159	 Berlin	 85076240 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZÄ Rubby Akhionbare	 Mariendorfer Damm 82	 12109	 Berlin	 7062661 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Horst Wendorff - aZÄ Ina Lübke	 Schmargendorfer Str. 16	 12159	 Berlin	 8522168
11.04.2015	 15-18	 ZÄ Gabriele Gärtner-Trump	 Nollendorfstr. 13 - 14	 10777	 Berlin	 2164100
12.04.2015	 09-12	 ZA Jürgen Dreiling	 Lortzingstr. 6	 12307	 Berlin	 76405607
12.04.2015	 15-18	 Dr. Dagmar Mönch	 Manteuffelstr. 14	 12103	 Berlin	 7511087
18.04.2015	 09-12	 ZÄ Dörthe Holland-Moritz	 Mariendorfer Damm 19 - 21	 12109	 Berlin	 707949011
18.04.2015	 15-18	 Dr. Simone Fritzsche	 Roennebergstr. 3	 12161	 Berlin	 8527274
19.04.2015	 09-12	 Dr. Reinhard Fischer	 Albrechtstr. 51	 12103	 Berlin	 7515154
19.04.2015	 15-18	 ZA Siegfried Schmitt	 Tempelhofer Damm 226	 12099	 Berlin	 7519017
25.04.2015	 09-12	 ZÄ Christine Denk	 Geibelstr. 71	 12305	 Berlin	 7452952
25.04.2015	 15-18	 Dr. Frank Mertens	 Goebenstr. 25	 10783	 Berlin	 2167031
26.04.2015	 09-12	 Pr. Dres. Weiß & Heinrich - aZA Nicolas Weiß	 Mellener Str. 46	 12307	 Berlin	 7445020
26.04.2015	 15-18	 ZA Stefanos Baraliakos	 Tempelhofer Damm 158-160	 12099	 Berlin	 75652171
01.05.2015	 09-12	 ZA Ewgenij Kagan	 Mariendorfer Damm 67	 12109	 Berlin	 70783942 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 ZA Ulrich Knabe	 Mariendorfer Damm 144	 12107	 Berlin	 7069982 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 ZÄ Marica Doumit	 Bundesallee 67	 12161	 Berlin	 8526063
02.05.2015	 15-18	 ZA Michel Doumit	 Bundesallee 67	 12161	 Berlin	 8526063
03.05.2015	 09-12	 Dr. Jana Wernecke	 Gustav-Müller-Str. 48	 10829	 Berlin	 7827788
03.05.2015	 15-18	 ZA Christian Wehle	 Merseburger Str. 3	 10823	 Berlin	 7824087
09.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Bianca Wark - aZÄ Antje Berkholz	 Rheinstr. 35	 12161	 Berlin	 8526756
09.05.2015	 15-18	 Pr. Dres. Ratzel & Schmidt - aZÄ Katharina Schmidt	 Hauptstr. 131	 10827	 Berlin	 7817210
10.05.2015	 09-12	 ZÄ A M. Gräfin von Saurma-Jeltsch	 M.-v.-Richthofen-Str. 16	 12101	 Berlin	 7865191
10.05.2015	 15-18	 ZÄ Doris Finkewitz	 Martin-Luther-Str. 22	 10777	 Berlin	 2177744
14.05.2015	 09-12	 ZA Tilman Kiefer	 Grazer Damm 147	 12157	 Berlin	 8552776 
Christi Himmelfahrt						   
14.05.2015	 15-18	 ZA Hermann Kehrer	 Friedrich-Franz-Str. 25 a	 12103	 Berlin	 6918000 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 09-12	 ZÄ Janka Huttula	 Fröaufstr. 5	 12161	 Berlin	 8515402
15.05.2015	 15-18	 ZÄ Hae-Mie Choi	 Frobenstr. 11	 10783	 Berlin	 2164205
16.05.2015	 09-12	 Dr. Christoph Kathke	 Innsbrucker Str. 35	 10825	 Berlin	 7812206
16.05.2015	 15-18	 ZA Andreas Netz	 Mariendorfer Damm 69	 12109	 Berlin	 7040301
17.05.2015	 09-12	 Dr. Jörg-Michael Lorenz	 Hauptstr. 34 - 35	 10827	 Berlin	 7813165
17.05.2015	 15-18	 ZÄ Simone Manz	 Nackenheimer Weg 28	 12099	 Berlin	 6251093
23.05.2015	 09-12	 ZA Thomas Hamann	 Tauentzienstr. 7	 10789	 Berlin	 2187073 
Pfingstsamstag						   
23.05.2015	 15-18	 Dr. Norbert Fischer	 Eisenacher Str. 108	 10777	 Berlin	 21750660 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 09-12	 ZA Boris Dzüra	 Bundesallee 84	 12161	 Berlin	 8529000 
Pfingstsonntag						   
24.05.2015	 15-18	 ZÄ Aida Bigus-Gdaniec	 Mariendorfer Damm 147	 12107	 Berlin	 7063828 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 09-12	 Dr. Deniz Ugur-Lorenz	 Hauptstr. 34 - 35	 10827	 Berlin	 7813165 
Pfingstmontag						   
25.05.2015	 15-18	 Dr. Claus Münstermann	 Mariendorfer Damm 19 - 21	 12109	 Berlin	 707949011 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Heinz Unrath  - aZA Albin Wegner	 Friedrich-Wilhelm-Str. 57 - 59	 12103	 Berlin	 7514094
30.05.2015	 15-18	 Pr. Misha Mesgarian - aZA Tobias Bräuer	 Lauterstr. 16	 12159	 Berlin	 8594972
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31.05.2015	 09-12	 ZA Henning Dudat	 Dickhardtstr. 61 - 62	 12159	 Berlin	 8527170
31.05.2015	 15-18	 ZA Harald Wünnemann	 Gersdorfstr. 35	 12105	 Berlin	 70098488
06.06.2015	 09-12	 Dr. Dagmar Wilke	 Friedenfelser Str. 17	 12279	 Berlin	 7231911
06.06.2015	 15-18	 ZA Kostas Wenetiadis	 Marienfelder Allee 75-79	 12277	 Berlin	 7214082
07.06.2015	 09-12	 ZÄ Irina Werner	 Hauptstr. 160	 10827	 Berlin	 7817815
07.06.2015	 15-18	 Dr. Birgit Kilian	 Friedenfelser Str. 15	 12279	 Berlin	 7214045
13.06.2015	 09-12	 ZA Klaus Steinert	 Gleditschstr. 42	 10781	 Berlin	 2167822
13.06.2015	 15-18	 ZA Bernd Stahl	 Akazienstr. 29	 10823	 Berlin	 7817027
14.06.2015	 09-12	 Dr. Barbara Poralla	 Mellener Str. 39	 12307	 Berlin	 7440244
14.06.2015	 15-18	 Dr. Frank-Dieter Groenke	 Bahnhofstr. 9	 12305	 Berlin	 7055090
20.06.2015	 09-12	 Dr. Andreas Schubert	 Rathausstr. 65	 12105	 Berlin	 7065061
20.06.2015	 15-18	 ZÄ Traute Siemer	 Fröaufstr. 5	 12161	 Berlin	 85408200
21.06.2015	 09-12	 Dr. Carolin Hanke	 Landshuter Str. 19	 10779	 Berlin	 23626253
21.06.2015	 15-18	 Pr. Dr. Michael Petschler - aZA Dr. Jens Christian Eberle	 Feurigstr. 52 	 10827 	 Berlin	 Tel. 7821562
27.06.2015	 09-12	 Pr. Dr. Böhme, Dr. Lipp & Lutz - aZA Matthias Schröder	 Nollendorfplatz 8 - 9	 10777	 Berlin	 3212069
27.06.2015	 15-18	 ZA Peter F. X. Lutz	 Nollendorfplatz 8 - 9	 10777	 Berlin	 3212069
28.06.2015	 09-12	 Dr. Ingo Eberth	 Goßlerstr. 17	 12161	 Berlin	 2153774
28.06.2015	 15-18	 ZA Matthias Fromm	 Goltzstr. 13b	 10781	 Berlin	 2170211
 
Treptow-Köpenick 		  (Ansprechpartnerin Frau Leue Tel. 89004-119)
 
03.04.2015	 09-12	 Pr. Schönberg & Stolze - aZA Dr. Dr. Thilo Prochno	 Bahnhofstr. 33 - 38	 12555	 Berlin	 6572426 
Karfreitag						   
03.04.2015	 15-18	 Pr. Öztan & Partner - aZÄ Ulrike Lechler	 Dörpfeldstr. 46	 12489	 Berlin	 56590500 
Karfreitag						   
04.04.2015	 09-12	 ZÄ Christine R. Dreymüller	 Argoallee 11	 12527	 Berlin	 54625171 
Ostersamstag						   
04.04.2015	 15-18	 ZÄ Antje Gerhardt 	 Schwalbenweg 17 	 12526 	 Berlin 	 6721311 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 09-12	 ZÄ Nicole Polsfuß	 Lahmertstr. 25	 12527	 Berlin	 6743311 
Ostersonntag						   
05.04.2015	 15-18	 Pr. Guido Pawlik & Selim Aksoy - aZA Christoph Lenzer	 Kietz 7	 12557	 Berlin	 6514354 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 09-12	 Dr. Anne-Sibylle Lucas	 Bruno-Taut-Str. 1	 12524	 Berlin	 6729017 
Ostermontag						   
06.04.2015	 15-18	 ZA Carl Rolik	 Am Treptower Park 40	 12435	 Berlin	 5337147 
Ostermontag						   
11.04.2015	 09-12	 Pr. Dr. Eva-Maria Krause - aZA Richard Kus	 Müggelbergallee 2	 12557	 Berlin	 6517207
11.04.2015	 15-18	 Dr. Regine von Löhneysen	 Sterndamm 75	 12487	 Berlin	 6360832
12.04.2015	 09-12	 ZÄ Diana El-Khatib	 Wassersportallee 6	 12527	 Berlin	 6744838
12.04.2015	 15-18	 Dr. Ann Lau	 Köpenicker Landstr. 256	 12437	 Berlin	 53603470
18.04.2015	 09-12	 ZÄ Alexandra David	 Kaulsdorfer Str. 307	 12555	 Berlin	 65262910
18.04.2015	 15-18	 ZÄ Renate Reimer	 Dörpfeldstr. 6	 12489	 Berlin	 6774292
19.04.2015	 09-12	 ZÄ Sabine Röser	 Bölschestr. 80	 12587	 Berlin	 6455143
19.04.2015	 15-18	 ZÄ Simone Strauch	 Pablo-Neruda-Str. 27	 12559	 Berlin	 6540114
25.04.2015	 09-12	 ZA Dirk Märtke	 Edisonstr. 63	 12459	 Berlin	 5351658
25.04.2015	 15-18	 ZA Michel Lehmensiek	 Dörpfeldstr. 46	 12489	 Berlin	 56590500
26.04.2015	 09-12	 ZÄ Kerstin Tost	 Bölschestr. 35	 12587	 Berlin	 6451880
26.04.2015	 15-18	 ZÄ Hannelore Guse	 Wilhelminenhofstr. 82 a	 12459	 Berlin	 5353818
01.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Rosmarie Matros - aZÄ Dagmar Haase	 Plönzeile 2	 12459	 Berlin	 5350502 
Maifeiertag						   
01.05.2015	 15-18	 Dr. Rosmarie Matros	 Plönzeile 2	 12459	 Berlin	 5350502 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 09-12	 Dr. Doreen Pritzel	 Ortolfstr. 204	 12524	 Berlin	 6734177
02.05.2015	 15-18	 ZÄ Gudrun Großkopf	 Ortolfstr. 204	 12524	 Berlin	 6731218
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03.05.2015	 09-12	 ZÄ Sabine Hoppe	 Fürstenwalder Damm 426	 12587	 Berlin	 6451761

03.05.2015	 15-18	 ZÄ Kerstin Fricke	 Grimaustr. 79	 12439	 Berlin	 6364220

09.05.2015	 09-12	 Dr. Gustav Lange	 Sachsenstr. 34	 12524	 Berlin	 6728986

09.05.2015	 15-18	 ZÄ Dagmar Beyer	 Galileistr. 31	 12435	 Berlin	 5337326

10.05.2015	 09-12	 Dr. Petra Künzel-Mirel	 Lübbenauer Weg 16	 12527	 Berlin	 6758688

10.05.2015	 15-18	 Dr. Sabine Jubitz-Lottholz	 Friedrichshagener Str. 6c	 12555	 Berlin	 6564419

14.05.2015	 09-12	 Pr. Dr. Jeanette Salbach - aZA Dr. Marcus Gütte-Michaelis	 Baumschulenstr. 31	 12437	 Berlin	 5322136  

Christi Himmelfahrt						   

14.05.2015	 15-18	 ZÄ Dagmar Tobela	 Plesserstr. 2	 12435	 Berlin	 5348560 

Christi Himmelfahrt						   

15.05.2015	 09-12	 Dr. Areane Eichelberger	 Dannenreicher Pfad 28	 12589	 Berlin	 64849632

15.05.2015	 15-18	 Dr. Nina Grund	 Albert-Einstein-Str. 2	 12489	 Berlin	 63922406

16.05.2015	 09-12	 ZÄ Constanze Scholz	 Ernststr. 1	 12437	 Berlin	 5329280

16.05.2015	 15-18	 Dr. Alexander Richter	 Albert-Einstein-Str. 2	 12489	 Berlin	 63922404

17.05.2015	 09-12	 ZÄ Anne Haker	 Köllnische Str. 63	 12439	 Berlin	 6361588

17.05.2015	 15-18	 ZA Michael Brückner	 Rodelbergweg 6	 12437	 Berlin	 5329301

23.05.2015	 09-12	 ZA Volker Landmann	 Am Falkenberg 20	 12524	 Berlin	 6722990 

Pfingstsamstag						   

23.05.2015	 15-18	 ZÄ Bärbel Hartung	 Lassallestr. 40 - 42	 12589	 Berlin	 6480585 

Pfingstsamstag						   

24.05.2015	 09-12	 ZA Detlev Bork	 Buntzelstr. 21 a	 12526	 Berlin	 6761042 

Pfingstsonntag						   

24.05.2015	 15-18	 ZÄ Birgit Leonhard	 Waltersdorfer Str. 82	 12526	 Berlin	 67808450 

Pfingstsonntag						   

25.05.2015	 09-12	 Dr. Frank Koban	 Albert-Einstein-Str. 2	 12489	 Berlin	 63922403 

Pfingstmontag						   

25.05.2015	 15-18	 Dr. Sibylle Ugoljew	 Dörpfeldstr. 11	 12489	 Berlin	 67824762 

Pfingstmontag						   

30.05.2015	 09-12	 Dr. Carmen Uhlig	 Alt-Köpenick 16	 12555	 Berlin	 6557454

30.05.2015	 15-18	 ZÄ Mareen Scharf	 Puchanstr. 35	 12555	 Berlin	 6571017

31.05.2015	 09-12	 Pr. Hermann Lenneps & Jutta Nagel - aZÄ Dr. Henrike Venus	 Puschkinallee 6 d	 12435	 Berlin	 61127981

31.05.2015	 15-18	 Dr. Silvia Stange	 Salvador-Allende-Str. 2 - 8	 12559	 Berlin	 6543044

06.06.2015	 09-12	 ZÄ Agnes Rößner	 Weerthstr. 7	 12489	 Berlin	 6775587

06.06.2015	 15-18	 ZÄ Constanze Schönberg	 Bahnhofstr. 33 - 38	 12555	 Berlin	 6572426

07.06.2015	 09-12	 ZA Markus Glauche	 Bölschestr. 27 - 28	 12587	 Berlin	 6452480

07.06.2015	 15-18	 ZÄ Victoria Glauche	 Bölschestr. 27 - 28	 12587	 Berlin	 6452480

13.06.2015	 09-12	 ZA Konstantin Alexandrow	 Bölschestr. 113	 12587	 Berlin	 656616780

13.06.2015	 15-18	 Dr. Dr. Irina Brzenska	 Bölschestr. 113	 12587	 Berlin	 656616780

14.06.2015	 09-12	 Dr. Dagmar Dejak	 Bahnhofstr. 51	 12555	 Berlin	 6572211

14.06.2015	 15-18	 Dr. Holger Fitzner	 Königsheideweg 287	 12487	 Berlin	 6360079

20.06.2015	 09-12	 Dr. Heike Weingart	 Pablo-Neruda-Str. 2	 12559	 Berlin	 65498360

20.06.2015	 15-18	 ZÄ Janina Meinke	 Köpenicker Str. 74	 12524	 Berlin	 6721600

21.06.2015	 09-12	 ZA Frank Decke	 Grünauer Str. 40	 12557	 Berlin	 6519085

21.06.2015	 15-18	 Pr. Frank Decke - aZA Edmund Rudek	 Grünauer Str. 40	 12557	 Berlin	 6519085

27.06.2015	 09-12	 ZÄ Birgit Nispel	 Fürstenwalder Allee 21 - 23	 12589	 Berlin	 6489934

27.06.2015	 15-18	 ZÄ Katja Piesker	 Lassallestr. 40 - 42	 12589	 Berlin	 6489388

28.06.2015	 09-12	 Dr. Burkhard Rabe	 Mahlsdorfer Str. 39 - 40	 12555	 Berlin	 6572535

28.06.2015	 15-18	 Dr. Gundula Hille	 Nipkowstr. 10 - 12	 12489	 Berlin	 6774684
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03.04.2015	 10-14	 Pr. Grit Buder - aZA Dr. Konstantinos Symintiridis	 Dietzgenstr. 26	 13156	 Berlin	 20456060 
Karfreitag						   
04.04.2015	 10-14	 Pr. Jörg Hilscher - aZÄ Dr. Claudia Weide	 Paul-Lincke-Ufer 24	 10999	 Berlin	 6123955 
Ostersamstag						   
05.04.2015	 10-14	 Pr. Dr. Christine Voslamber - aZÄ Mira Wagner	 Fechnerstr. 23	 10717	 Berlin	 809080400 
Ostersonntag						   
06.04.2015	 10-14	 Pr. Michael Ermert  - aZÄ Michaela Linke	 Eichhornstr. 2	 10785	 Berlin	 25925500 
Ostermontag						   
11.04.2015	 10-14	 Dr. Hans-Jürgen Köning	 Möllendorffstr. 104-105	 10367	 Berlin	 5589677
12.04.2015	 10-14	 Dr. Monika Köning	 Möllendorffstr. 104-105	 10367	 Berlin	 5589677
18.04.2015	 10-14	 Dr. Natalie Zain	 Garbátyplatz 2	 13187	 Berlin	 86008200
19.04.2015	 10-14	 Dr. Gundula Nack	 Deutschmeisterstr. 24	 10367	 Berlin	 5531585
25.04.2015	 10-14	 ZÄ Marion Pittner	 Gehrenseestr. 100	 13053	 Berlin	 97999669
26.04.2015	 10-14	 Dr. Martina Geier	 Gabriel-Max-Str. 1	 10245	 Berlin	 2912501
01.05.2015	 10-14	 Dr. Andreas Chatzidakis	 Spessartstr. 13	 14197	 Berlin	 89726500 
Maifeiertag						   
02.05.2015	 10-14	 Dr. Susanne C. Albrecht	 Badensche Str. 54	 10825	 Berlin	 8544525
03.05.2015	 10-14	 Dr. Angelika Hanisch	 Allee der Kosmonauten 103	 12681	 Berlin	 30348300
09.05.2015	 10-14	 Dr. Ingrid Haase	 Allee der Kosmonauten 151f	 12685	 Berlin	 5424028
10.05.2015	 10-14	 Dr. Klaus Hennemann	 M.-von-Richthofen-Str. 4	 12101	 Berlin	 7869899
14.05.2015	 10-14	 Dr. Heike Kreibich	 Lindenstr. 38	 12555	 Berlin	 67896054 
Christi Himmelfahrt						   
15.05.2015	 10-14	 Dr. Bernd Altner	 Karmeliterweg 8	 13465	 Berlin	 4061070
16.05.2015	 10-14	 Dr. Philipp F. Gebhardt	 Bismarckstr. 45 - 47	 10627	 Berlin	 34358690
17.05.2015	 10-14	 Dr. Thomas Schilling 	 Oranienstr. 6 	 10997 	 Berlin 	 61287808
23.05.2015	 10-14	 Pr. Dres. M. Pohl & G. Reihn - aZÄ Dr. Susanne Christiansen-Koch	 Habelschwerdter Allee 23	 14195	 Berlin	 8312302 
Pfingstsamstag						   
24.05.2015	 10-14	 Dr. Anna Kokocinski	 Thaerstr. 43	 10249	 Berlin	 4225960 
Pfingstsonntag						   
25.05.2015	 10-14	 ZA. Michael Ermert	 Eichhornstr. 2	 10785	 Berlin	 2592500 
Pfingstmontag						   
30.05.2015	 10-14	 Dr. Klaus Hunger	 Schorlemerallee 7a	 14195	 Berlin	 8242089
31.05.2015	 10-14	 Dr. Peter Bergmann	 Kaiser-Wilhelm-Str. 55	 12247	 Berlin	 76804567
06.06.2015	 10-14	 Dr. Paul Held	 Tempelhofer Damm 178	 12099	 Berlin	 7516019
07.06.2015	 10-14	 Pr. Can, Dr. Can & Stogios - aZA Dr. Spyridon Georgantas	 Meinekestr. 3	 10719	 Berlin	 8821251
13.06.2015	 10-14	 Dr. Gudrun Anschütz	 Karl-Marx-Str. 192	 12055	 Berlin	 6872055
14.06.2015	 10-14	 Dr. Ingrid Maaß	 Lauterstr. 16	 12159	 Berlin	 8518016
20.06.2015	 10-14	 Dr. Frank Hoffmann	 Rudower Str. 156a	 12351	 Berlin	 6619069
21.06.2015	 10-14	 Dr. Boutros Fadel	 Berliner Str. 18	 10715	 Berlin	 8613950
27.06.2015	 10-14	 Pr. Dr. Nicola Schmidt-Rogge - aZÄ Dr. K. Staribratova-Reister	 Gieselerstr. 26	 10713	 Berlin	 86390900
28.06.2015	 10-14	 Pr. Dr. Adriana Farah Derus - aZA Dr. Markus Waßermann	 Reichsstr. 2	 14052	 Berlin	 3018000

Datum	 Uhrzeit	 Name	 Anschrift	 Ort		  Telefon

In Berlin findet an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen und Brücken-
tagen ein kieferorthopädischer Notdienst statt. Für Berlin wird ein 
Zahnarzt eingeteilt, welcher in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr in 
seiner Praxis für kieferorthopädische Notfälle zur Verfügung steht. 

Notdiensttausch

Sollten Sie Ihren Notdienst nicht durchführen können, haben Sie 
die Möglichkeiten, den Notdienst mit einem Kollegen zu tauschen 
oder können den Notdienst auch an einen Kollegen abgeben. 

Befreiung vom Notdienst
Ein Antrag auf Befreiung vom Notdienst kann nur aus besonde-
rem Anlass schriftlich gestellt werden. Eine Befreiung für Feierta-
ge ist nicht möglich.

Informationen für Patienten
Ihre Patienten verweisen Sie bitte ausschließlich auf die telefoni-
sche Ansage unter der Telefonnummer 89004 333 und auf die 
Möglichkeit, den Notdienst auf unserer Homepage einzusehen un-
ter www.kzv-berlin.de

Die Jahreseinteilung 2015 für den kieferorthopädischen Notdienst finden Sie unter www.kzv-berlin.de/Für die Praxis/Notdienst.

Kieferorthopädischer Notdienst 
10.00 Uhr–14.00 Uhr

II. Quartal 2015	 Stand 08.01.2015     

(Ansprechpartner unter Hotline Stempel und Notdienst: 89004-412)





 45 Punkte   Strukturierte Fortbildungen und Curricula 

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie  

6  Punkte   Abrechnungskurse 

 BEL und BEB: Abrechnung von zahntechnischen Leistungen    

     Prophylaxe

 Die parodontale Vorbehandlung: Eine Herausforderung für die ZMP! 
Ein praktischer Intensivkurs

 5  Punkte   Abrechnungskurse 

Ab- und Berechnung intensiv: Endodontie
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mehr auf www.pfaff -berlin.de

Prophylaxe    
Kinder- und Jugendprophylaxe: FU, IP1-IP4 und KFO-Betreuung   
Praktischer und theoretischer Intensivkurs

 Theoretische Grundlagen: Gingivitis- und Kariesentstehung, Säulen 
der traditionellen Prophylaxe, Prophylaxe durch Mundhygiene, Optimie-
rung durch Zusatzhilfsmittel, Indizes im Vergleich, Belagsanfärbung, Kari-
esrisikoeinstufung, Prophylaxe durch Fluoridierung und CHX, Prophylaxe 
bei Risikopatienten
Übungen: Belagsanfärbung und Erstellung der Indizes, Oberfl ächen-
politur, Applikation von Fluorid und CHX Produkten, Praktische Motiva-
tion und Instruktion
Motivation: Motivation ist der Schlüssel zum Erfolg bei Kindern und 
Jugendlichen! Die ZMA bekommt zahlreiche Tipps und Tricks im Umgang 

mit oft schwierigen jungen Patienten, um nach Wollens- und Könnens-
Defi zit zu unterscheiden, optimal zu argumentieren und zur häuslichen 
Mitarbeit zu motivieren.
Abrechnung: Inhalt und Abrechnung im Rahmen der GKV und GOZ, 
Möglichkeiten der zusätzlichen privaten Behandlungsvereinbarung
Recall: Aufbau eines Recallprogramms für FU und IP1
IP4 Positionen und Möglichkeiten über die Grenzen der GKV hinaus
Durch eine hochwertige Kinder- und Jugendprophylaxe heben sie sich 
von anderen Praxen am Ort ab und sichern sich somit ein weiteres Stand-
bein für die Praxis. Kinder sind Ihre PZR-Patienten von morgen.

 Kurs
 3071.9 

Termin
 Fr 06.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr
Sa 07.03.2015 • 09:00 - 18:00 Uhr

 Kursgebühr 
 335,– € 

 DH Regina Regensburger • Burgau 

Strukturierte Fortbildungen und Curricula    77+15 Punkte

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin 
 Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinder-
zahnheilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jah-
ren ist die Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, 
da bei einer wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitatio-
nen mit Milchzahnendodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. 
Das Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, 
die ihre Kenntnisse im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen 
und erweitern wollen. Es umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde 
und der Prävention.

	Freitag	 06.03.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 07.03.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Freitag	 08.05.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Samstag	 09.05.2015	•	09:00	-	19:00	Uhr
Freitag	 19.06.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 20.06.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Freitag	 18.09.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 19.09.2015	•	10:00	-	18:00	Uhr
Freitag	 13.11.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 14.11.2015	•	09:00	-	15:00	Uhr

 Kurs
 4020.9

 Erster Termin
 Fr 06.03.2015 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr

 Kursgebühr 
 2.775,– € 

Frühbucherrabatt möglich bis 06.02.2015

Moderator: 
Prof. Dr. Christian H. Splieth • Greifswald

Der schwierige Patient in der Zahnarztpraxis
Einführungskurs „Zahnärztliche Hypnose“

Denken Sie bitte einmal an Ihren schwierigsten Patienten in Ihrer Zahn-
arztpraxis. Wahrscheinlich werden Sie merken, wie sich Ihre Atmung 
verändert und sich Ihr Körper verspannt - Reaktionen, die darauf hindeuten, 
dass Sie nicht mehr souverän und professionell Ihrem schwierigen 
Patienten gegenüberstehen können.

In unserem Seminar lernen Sie, wie Sie mit einfachen Mitteln solchen, 
aber auch anderen Patienten gegenübertreten und sicher schwierige 
Situationen überbrücken können. 

Sie	erfahren	etwas	über:
•	Entstehung und Abbau von Angst
•	Einsatz suggestiv-hypnotischer Sprachmuster
•	Psychosomatische Erkrankungen und deren Diagnose
•	Schwerpunkte psychotherapeutischer Verfahren
•	Umgang mit chronischen und akuten Schmerzen
•	Einführung in die hypnotische Kommunikation, 

Indikation/Kontraindikation
•	Struktur der Hypnose/Kinderhypnose  

 Kurs
 6073.2 

Termin
 Sa  07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 225,– € 

Dr. Horst Freigang  • Berlin
PD Dr. Gerhard Schütz • Berlin 

 Abrechnungskurse   8 Punkte

Abrechnung mit der GOZ: optimal - aber fair!
Nach der Gebührenordnung für Zahnärzte rechnen wir unsere privaten 
Leistungen in der Praxis täglich ab. Meist sind nur wenige unserer Patien-
ten Privatpatienten. Aber die Menge der Leistungen, die die gesetzliche 
Krankenversicherung nicht mehr fi nanziert, wächst mit jeder Gesund-
heitsreform, so dass insgesamt der Anteil der privaten Leistungen in der 
Praxis	ständig	steigt.	Natürlich	werden	wir	auch	die	Frage	klären:	was	ist	
neu – was wurde geändert?
Kursinhalte:
- Der Paragraphenteil der GOZ – ungeliebt, aber wichtig
- Zugriff  auf die GOÄ – die Schatzkiste für Zahnärztinnen und Zahnärzte

- Füllung versus Restauration
- Endodontie spezial
- Chirurgische Leistungen effi  zient berechnet
- Prophylaxeabrechnung – was darf, was muss?
- PAR – Grundtherapie und ergänzende Leistungen
Abrechnung prothetischer Leistungen mit optimaler Honorarkalkulation
Innerhalb des Kurses unternehmen wir Streifzüge durch die Abrechnung 
nach GOZ, d. h. wir werden nicht Position für Position vorgehen, sondern 
eher die Lupe auf einzelnen Positionen innerhalb der Fachgebiete legen 
und besonders Wichtiges heraussuchen.

 Kurs
 9107.4

 Termin
   Sa 07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr

 Kursgebühr 
 185,– € 

 Helen Möhrke  • Berlin

Hypnose              8 Punkte 
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 45 Punkte   Strukturierte Fortbildungen und Curricula 

 Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie  

6  Punkte   Abrechnungskurse 

 BEL und BEB: Abrechnung von zahntechnischen Leistungen    

     Prophylaxe

 Die parodontale Vorbehandlung: Eine Herausforderung für die ZMP! 
Ein praktischer Intensivkurs

 5  Punkte   Abrechnungskurse 

Ab- und Berechnung intensiv: Endodontie
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mehr auf www.pfaff -berlin.de

Prophylaxe    
Kinder- und Jugendprophylaxe: FU, IP1-IP4 und KFO-Betreuung   
Praktischer und theoretischer Intensivkurs

 Theoretische Grundlagen: Gingivitis- und Kariesentstehung, Säulen 
der traditionellen Prophylaxe, Prophylaxe durch Mundhygiene, Optimie-
rung durch Zusatzhilfsmittel, Indizes im Vergleich, Belagsanfärbung, Kari-
esrisikoeinstufung, Prophylaxe durch Fluoridierung und CHX, Prophylaxe 
bei Risikopatienten
Übungen: Belagsanfärbung und Erstellung der Indizes, Oberfl ächen-
politur, Applikation von Fluorid und CHX Produkten, Praktische Motiva-
tion und Instruktion
Motivation: Motivation ist der Schlüssel zum Erfolg bei Kindern und 
Jugendlichen! Die ZMA bekommt zahlreiche Tipps und Tricks im Umgang 

mit oft schwierigen jungen Patienten, um nach Wollens- und Könnens-
Defi zit zu unterscheiden, optimal zu argumentieren und zur häuslichen 
Mitarbeit zu motivieren.
Abrechnung: Inhalt und Abrechnung im Rahmen der GKV und GOZ, 
Möglichkeiten der zusätzlichen privaten Behandlungsvereinbarung
Recall: Aufbau eines Recallprogramms für FU und IP1
IP4 Positionen und Möglichkeiten über die Grenzen der GKV hinaus
Durch eine hochwertige Kinder- und Jugendprophylaxe heben sie sich 
von anderen Praxen am Ort ab und sichern sich somit ein weiteres Stand-
bein für die Praxis. Kinder sind Ihre PZR-Patienten von morgen.

 Kurs
 3071.9 

Termin
 Fr 06.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr
Sa 07.03.2015 • 09:00 - 18:00 Uhr

 Kursgebühr 
 335,– € 

 DH Regina Regensburger • Burgau 

Strukturierte Fortbildungen und Curricula    77+15 Punkte

 Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin 
 Mit den Kindern zieht es meistens die ganze Familie in die Zahnarztpraxis 
oder auch aus ihr heraus, falls keine ausreichende Kompetenz für Kinder-
zahnheilkunde und Prävention vorhanden ist. Gerade in den letzten Jah-
ren ist die Kinderzahnheilkunde aber deutlich anspruchsvoller geworden, 
da bei einer wachsenden Zahl von Kindern komplexe orale Rehabilitatio-
nen mit Milchzahnendodontie, Stahlkronen und Lückenhalter nötig sind. 
Das Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin richtet sich dabei an alle, 
die ihre Kenntnisse im Bereich Kinderzahnheilkunde wieder auff rischen 
und erweitern wollen. Es umfasst alle Bereiche der Kinderzahnheilkunde 
und der Prävention.

	Freitag	 06.03.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 07.03.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Freitag	 08.05.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Samstag	 09.05.2015	•	09:00	-	19:00	Uhr
Freitag	 19.06.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 20.06.2015	•	09:00	-	17:00	Uhr
Freitag	 18.09.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 19.09.2015	•	10:00	-	18:00	Uhr
Freitag	 13.11.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 14.11.2015	•	09:00	-	15:00	Uhr

 Kurs
 4020.9

 Erster Termin
 Fr 06.03.2015 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 Sa 07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr

 Kursgebühr 
 2.775,– € 

Frühbucherrabatt möglich bis 06.02.2015

Moderator: 
Prof. Dr. Christian H. Splieth • Greifswald

Der schwierige Patient in der Zahnarztpraxis
Einführungskurs „Zahnärztliche Hypnose“

Denken Sie bitte einmal an Ihren schwierigsten Patienten in Ihrer Zahn-
arztpraxis. Wahrscheinlich werden Sie merken, wie sich Ihre Atmung 
verändert und sich Ihr Körper verspannt - Reaktionen, die darauf hindeuten, 
dass Sie nicht mehr souverän und professionell Ihrem schwierigen 
Patienten gegenüberstehen können.

In unserem Seminar lernen Sie, wie Sie mit einfachen Mitteln solchen, 
aber auch anderen Patienten gegenübertreten und sicher schwierige 
Situationen überbrücken können. 

Sie	erfahren	etwas	über:
•	Entstehung und Abbau von Angst
•	Einsatz suggestiv-hypnotischer Sprachmuster
•	Psychosomatische Erkrankungen und deren Diagnose
•	Schwerpunkte psychotherapeutischer Verfahren
•	Umgang mit chronischen und akuten Schmerzen
•	Einführung in die hypnotische Kommunikation, 

Indikation/Kontraindikation
•	Struktur der Hypnose/Kinderhypnose  

 Kurs
 6073.2 

Termin
 Sa  07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr 

Kursgebühr 
 225,– € 

Dr. Horst Freigang  • Berlin
PD Dr. Gerhard Schütz • Berlin 

 Abrechnungskurse   8 Punkte

Abrechnung mit der GOZ: optimal - aber fair!
Nach der Gebührenordnung für Zahnärzte rechnen wir unsere privaten 
Leistungen in der Praxis täglich ab. Meist sind nur wenige unserer Patien-
ten Privatpatienten. Aber die Menge der Leistungen, die die gesetzliche 
Krankenversicherung nicht mehr fi nanziert, wächst mit jeder Gesund-
heitsreform, so dass insgesamt der Anteil der privaten Leistungen in der 
Praxis	ständig	steigt.	Natürlich	werden	wir	auch	die	Frage	klären:	was	ist	
neu – was wurde geändert?
Kursinhalte:
- Der Paragraphenteil der GOZ – ungeliebt, aber wichtig
- Zugriff  auf die GOÄ – die Schatzkiste für Zahnärztinnen und Zahnärzte

- Füllung versus Restauration
- Endodontie spezial
- Chirurgische Leistungen effi  zient berechnet
- Prophylaxeabrechnung – was darf, was muss?
- PAR – Grundtherapie und ergänzende Leistungen
Abrechnung prothetischer Leistungen mit optimaler Honorarkalkulation
Innerhalb des Kurses unternehmen wir Streifzüge durch die Abrechnung 
nach GOZ, d. h. wir werden nicht Position für Position vorgehen, sondern 
eher die Lupe auf einzelnen Positionen innerhalb der Fachgebiete legen 
und besonders Wichtiges heraussuchen.

 Kurs
 9107.4

 Termin
   Sa 07.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr

 Kursgebühr 
 185,– € 

 Helen Möhrke  • Berlin

Hypnose              8 Punkte 

Philipp-Pfaff-Institut • Fortbildungseinrichtung der Landeszahnärztekammern Berlin und Brandenburg GmbH 
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1001.11

Erster Termin 
Fr 20.03.2015 • 14:00 - 19:00 Uhr
Sa 21.03.2015 • 09:00 - 18:00 Uhr

Kursgebühr  
1.650,– €
Frühbucherrabatt möglich bis 20.02.2015

Strukturierte Fortbildung: Funktionsanalyse und -therapie Dr. Uwe Harth • Bad Salzuflen

6 Punkte Abrechnungskurse

Kurs 
9130.0 
 
Termin 
Fr 20.03.2015 • 14:00 - 19:00 Uhr 
 
Kursgebühr  
175,– €

BEL und BEB: Abrechnung von zahntechnischen Leistungen Dr. Arnt Gerstenberger • Berlin

 Prophylaxe

Kurs 
3077.2

Termin 
Sa 21.03.2015 • 09:00 - 17:00 Uhr

Kursgebühr  
225,– €

Die parodontale Vorbehandlung: Eine Herausforderung für die ZMP!
Ein praktischer Intensivkurs

DH Simone Klein • Berlin

 5 Punkte Abrechnungskurse

Kurs 
4063.2

Termin 
Mi 15.04.2015 • 15:00 - 19:00 Uhr

Kursgebühr  
145,– €

Ab- und Berechnung intensiv: Endodontie ZMV Emine Parlak • Berlin

In der Kursserie „Funktionsanalyse und -therapie für die tägliche  
Praxis“ wird ein zeitgemäßes Behandlungskonzept der zahnärztlichen 
Funktionslehre dargestellt. Besonderer Wert wird auf die Umsetz- 
barkeit der komplexen Thematik in den täglichen Behandlungsablauf 
gelegt. Mit einem Mix aus Theorie und praktischen Übungen werden alle 
wichtigen Informationen auf dem Gebiet der zahnärztlichen Funk-
tionslehre in kompakter, verständlicher und überschaubarer Art und 
Weise weitergegeben.

Termine:
Freitag	 20.03.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 21.03.2015	•	09:00	-	18:00	Uhr

Freitag	 03.07.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 04.07.2015	•	09:00	-	18:00	Uhr

Freitag	 04.09.2015	•	14:00	-	19:00	Uhr
Samstag	 05.09.2015	•	09:00	-	18:00	Uhr

Die Zahnarztpaxis und das Praxislabor - Organisation und Abrechnung

Kursschwerpunkt:
Laborleistungen im zahnärztlichen Praxisalltag - vom kleinen Labor-
platz über CAD/CAM-Lösungen bis hin zum Eigenlabor

Kursinhalte:
- fachliche, rechtliche, kalkulatorische und organisatorische Grundlagen 
(u.a. korrekte Rechnungslegung,  BEL II - 2014, Dokumentation, Qua-
litätssicherung)

- Hinweise zu steuerrechtlichen Fragen
- Beschreibung und Abrechnung einfacher Laborarbeiten in der zahn-   
ärztlichen Praxis
- Kalkulation, Anwendung und Umsetzung von computergesteuerten 
Herstellungsverfahren o.ä. wie zum Beispiel „Cerec TM®“
- Ausblick auf ein vollständiges Praxislabor

Sie sind ZMP und suchen neue Herausforderungen im Praxisalltag? Par-
odontitispatienten	in	Deutschland	brauchen	Sie:	ZMP	mit	Fachkenntnis-
sen und Leidenschaft. Die parodontale Vorbehandlung legt mit Mund-
hygieneoptimierung, Aufklärung und professioneller Zahnreinigung den 
Grundstein für eine erfolgreiche Parodontitistherapie. Mit einem Praxis-
konzept, sozialer Kompetenz und fundierten Fachkenntnissen der ZMP 
ist die parodontale Vorbehandlung die Chance auf eine lebenslange Pati-
entenbindung an die Praxis. Erfahren Sie in diesem Seminar alles über 
ein praxistaugliches Konzept und Ihre  Aufgaben als ZMP. Bauen Sie auf 
vorhandenem Wissen auf und trainieren Sie praktische Fertigkeiten.

Aus dem Seminarinhalt: Wie oft kommt mein Patient in die Vorbe-
handlung? Was ist Inhalt der einzelnen Sitzungen? Was muss ich über 
Ursachen und Therapie einer Parodontitis wissen und mit dem Patienten 
besprechen? Welche Informationen und Befunde brauche ich vom Pati-
enten? Praktische Übung, Training am Phantom 
Welche Instrumente und Geräte sind für die professionelle Zahnrei-
nigung im Rahmen der Vorbehandlung sinnvoll und wie setze ich sie 
effektiv ein? Praktisches Training am Phantom
Wie berechne ich die Vorbehandlungen?

mehr auf www.pfaff-berlin.de

mehr auf www.pfaff-berlin.de

Prophylaxe    
Kinder- und Jugendprophylaxe: FU, IP1-IP4 und KFO-Betreuung 
Praktischer und theoretischer Intensivkurs

Strukturierte Fortbildungen und Curricula  77+15 Punkte

Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin

Der schwierige Patient in der Zahnarztpraxis
Einführungskurs „Zahnärztliche Hypnose“

Abrechnungskurse  8 Punkte

Abrechnung mit der GOZ: optimal - aber fair!

Hypnose              8 Punkte 

Extraktion ist schon lange EX !
In der heutigen Zeit wird Zahnerhaltung großgeschrieben! Das führt dazu, 
das der damit verbundene komplexe Bereich der Endodontie immer mehr 
ins Gewicht fällt.

Welche Kassenrichtlinien müssen beachtet werden, wann kann ich Pri-
vat abrechnen? Darf ich GOZ und Bema kombinieren?  Sie erhalten Infor-
mationen zu dem Umgang mit Patienten und schlagfertige Argumente 
gegenüber der kostenerstattenden Stellen sowie praxisnahe Beispiele 
die gemeinsam erarbeitet werden. Die Behandlung der Endodontie leis-

tungsgerechnet abgerechnet ! Dazu werden Sie mit Sicherheit nach die-
sem Seminar in der Lage sein!

Inhalt:
- Ab und Berechnung BEMA und GOZ
- GKV Richtlinien und rechtliche Hintergründe, 
- Mehrkostenvereinbarungen
- Analogberechnung gemäß GOZ § 6 Abs. 1
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Zahnmedizin

Den Gedanken, zahnärztliche Behandlungen unter Hyp-
nose durchzuführen, hatte ich schon ziemlich lange. Im-
mer wieder habe ich das Thema aufgegriffen und im In-

ternet recherchiert. 2014 entschloss ich mich, das Curriculum für 
Hypnose und zahnärztliche Kommunikation am Philipp-Pfaff-Insti-
tut zu absolvieren.
Die moderne medizinische Hypnose ist eine wissenschaftliche 
Methode, in Trance zu gehen, einen Zustand zwischen Schlaf und 
Wachsein. Eine zahnärztliche Behandlung wird so zu einer ange-
nehmen, beschwerdefreieren und zeitverkürzten Erfahrung für den 
Patienten. Für Behandler(in) und Assistenz hat es den beruhigen-
den Nebeneffekt, dass sie gleichermaßen in einen entspannten 
Zustand gelangen.

Das Curriculum umfasst sechs Blöcke. Zu den Themen gehören 
die Schaffung der passenden Rahmenbedingungen bei koopera-
tiven Patienten, die Vorbereitung und praxisnahe Gestaltung der 
Hypnose, das Erlernen von Tranceinduktionen, der Umgang mit 
Angst und Schmerz, die schnelle direkte Induktionsform zur An
algesie, das Erlernen einer Interventionsstruktur zur Modifikation 
von zahnärztlich relevanten psychosomatischen Störungen und 
denkreativen Umgang mit Problempatienten.
Drei Referenten moderierten die Fortbildung, die Zahnärzte  
Dr. Horst Freigang und Dr. Albrecht Schmierer sowie der Diplom-
Psychologe und Psychotherapeut Dr. Gerhard Schütz.
Sehr interessant war der Erfahrungsaustausch mit den teilnehmen-
den Kollegen, hervorragend die Versorgung im Hotel Steigenber-
ger in Berlin.

Für mich war jeder Kurs eine Freude und Inspiration, das Erlern-
te möglichst zügig in der Praxis anzuwenden. Nach jedem Kurswo-
chenende erwarteten meine Mitarbeiterinnen neugierig meinen 
Bericht. Sofort nach dem ersten Kurs ist es möglich, Behandlungen 
in Hypnose und Trance durchzuführen.
Nun liegt der Abschluss des Curriculums schon etwas zurück, und 
ich habe inzwischen mehrere Patienten in Hypnose behandelt. Ich 
bin immer wieder begeistert, wie entspannt und glücklich die Pati-
enten die Praxis verlassen. Der Vorteil gegenüber einer Sedierung 
mit Lachgas: Die Hypnose ist vollkommen nebenwirkungsfrei – bis 
auf die erwünschte Nebenwirkung der Zufriedenheit der Patienten.

ZÄ Diana Rost, Lübbenau 

Von Kollegen für Kollegen

Hypnose und Kommunikation 
in der Zahnmedizin

Die Patientin wird in Hypnose versetzt … … so dass die zahnärztliche Behandlung in Trance erfolgen kann.

Kursnr.:			   6030.7
Moderator: 		  Dr. Horst Freigang, Berlin
Erster Termin:		  24.04.2015, 14:00 – 20:00 Uhr
			   25.05.2015, 09:00 – 18:00 Uhr
Kursgebühr:		  2.975,00 Euro 
Frühbucher-Kursgebühr:	 2.675,00 Euro 
			   bei Anmeldung bis zum 
			   20.03.2015
			   und Zahlung bis 03.04.2015
Bewertung:		  102 + 15 Fortbildungspunkte

Curriculum für Hypnose und Kommunikation 
in der Zahnmedizin
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Zahnmedizin • GOZ

A uch in diesem Jahr findet wieder das Herbstsymposium 
der KZV Berlin statt, gemeinsam veranstaltet mit der 
Zahnärztekammer Berlin und dem Philipp-Pfaff-Institut.

Freitag, 06. November, 
und 

Samstag, 07. November 2015

Kann für eine 25-minütige Beratung 
über Sinuslift und Implantate als „Erör-
terung bei lebensverändernden Erkran-
kungen“ die GOÄ 34 berechnet wer-
den?

Bei einer solchen Beratung handelt es 
sich nicht um eine „Erörterung der Aus-
wirkungen einer Krankheit auf die Le-
bensgestaltung“. Ein zu geringes Kno-
chenangebot im Oberkiefer stellt auch 

keine stark lebensverändernde oder gar 
lebensbedrohende Erkrankung dar. Daher 
kann die Geb.-Nr. 34 GOÄ für eine, wenn 
auch sehr lang dauernde, Beratung nicht 
berechnet werden.
Aus rechtlichen Gründen müssen von 
den Zahnärzten immer mehr inhaltliche 
Aspekte bei Aufklärung und Beratung be-
rücksichtigt werden. Bekanntlich stehen 
für die oft sehr umfangreichen Beratungs-
leistungen der Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte keine adäquaten Gebührenpositi-
onen zur Verfügung. Außer der Geb.-Nr. 
1 GOÄ für ein kurzes Beratungsgespräch 
kann nur noch die Geb.-Nr. 3 GOÄ für die 
eingehende Beratung von mindestens 10 
Minuten zur Berechnung gelangen. Deren 
Berechnungsmöglichkeiten sind jedoch 
sehr eingeschränkt. 
Ein Beratungsgespräch, das 20 Minuten 
und länger gedauert hat, genügt noch 
nicht für den Ansatz der Geb.-Nr. 34 
GOÄ. Die im Leistungstext beschriebe-
nen schwerwiegenden Umstände müs-
sen Gegenstand der Erörterung gewesen 
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Die GOZ-Frage des Monats

Ä 34 für die Beratung über Sinuslift und Implantate?

Save the Date

Herbstsymposium 2015

sein. Anderenfalls ist diese Gebühr nicht 
berechnungsfähig. 
Da die oft umfangreichen Beratungen 
vor zahnärztlich-chirurgischen Eingrif-
fen wie die Durchführung einer Sinuslift-
Operation und das Setzen von Implan-
taten in der Regel zu geplanten Termin 
stattfinden, müsste für eine rechtssichere 
Liquidierung unbedingt eine Vergütungs-
vereinbarung nach § 2 Abs. 1 und 2 über 
die Beratungsleistung getroffen werden, 
um eine dem hohen Zeitaufwand ange-
messene Vergütung zu erzielen. 

Immer für Sie da:
Ihr GOZ-Referat
der Zahnärztekammer Berlin
Susanne Wandrey, Daniel Urbschat
und Dr. Helmut Kesler

Wir beantworten gern
auch Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113, -148
Fax (030) 34 808 - 213, -248

Wichtig: Weitere Informationen rund um die Anmeldung erhal-
ten Sie rechtzeitig mit dem KZV-Rundschreiben und über die In-
ternetseite der KZV Berlin. Eine Anmeldung ist auch erst ab die-
sem Zeitpunkt möglich. Wir bitten Sie herzlichst, von Nachfragen 
und Anmeldungen im Voraus abzusehen. Vielen Dank. 

KZV Berlin, ZÄK Berlin, Philipp-Pfaff-Institut Berlin
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GOZ & BEMA

Auf der Bundesversammlung der Bundeszahnärzte-
kammer (BZÄK) 2014 in Frankfurt am Main wurden 
wichtige und zielführende Anträge abgestimmt. Dabei 

kommt dem Leitanteil besonderes politisches Gewicht für das 
Jahr 2015 zu. 
Hierzu legte der Bundesvorstand der BZÄK auf Anregung des Aus-
schusses für Gebührenrecht einen u. a. mit der Zahnärztekammer 
Berlin abgestimmten Leitantrag unter dem Titel „Antrag zur Auffor-
derung an die Bundesregierung zur Novellierung der Gebühren-
ordnung für Zahnärzte (GOZ)“ vor. Darin wird gefordert:

• �eine grundlegende Modernisierung der Gebührenordnung auf 
der Grundlage des zahnmedizinischen Fortschritts

• �eine den tatsächlichen Gegebenheiten entsprechende Neurela­
tionierung der Kostenentwicklung der Leistungen auf der Grund-
lage der Honorarordnung der Zahnärzte (HOZ)

• �die Anhebung des Punktwertes auf 11 Cent
• �die Streichung des „Zwangsformulars“ nach § 10 Anlage 2 GOZ
• �die freie Gestaltung der Gebühren nach § 5 Absatz 2 GOZ
• �die Honorierung der zahnärztlichen Leistungen auf der Grundla-

ge einer Gebührenordnung, die nicht durch eine Öffnungsklausel 
unterlaufen werden kann

• �die Weiterentwicklung der GOZ unter Berücksichtigung des zahn-
ärztlichen Sachverstands und der zahnärztlichen Interessen und 
nicht durch ein fachfremdes Bewertungsinstitut.

Das Verwaltungsgericht (VG) Stuttgart hat entschieden, 
dass die Berechnung der Geb.-Nr. 2197 GOZ neben 
der Geb.-Nr. 2080 GOZ nicht in Betracht kommt. Nach 

Auffassung des Gerichts ist die Leistung der Nr. 2197 metho-
disch notwendiger Bestandteil der Geb.-Nr. 2080 GOZ, so dass 
einer zusätzlichen Berechnung die Bestimmung des § 4 Absatz 
2 Satz 4 GOZ entgegensteht. Das VG führt zur Begründung aus, 
dass der Begriff „in Adhäsivtechnik“ in der Leistungsbeschreibung 
der Geb.-Nr. 2080 GOZ „alle unmittelbar zur Füllungstätigkeit ge-
hörenden Maßnahmen“ erfasse. „Dazu gehören – nach dem Prä-
parieren einer Kavität – Maßnahmen zur Konditionierung und ad-
häsiven Verankerung der Kompositmaterialien.“ Im Unterschied 
zum Amtsgericht (AG) Bonn, das die zusätzliche Berechnung 
der Geb.-Nr. 2197 neben den Geb.-Nrn. 2060, 2080, 2100 und 
2120 GOZ bejahte, nimmt das VG Stuttgart eine an der tatsäch-

lichen Formulierung im Verordnungstext orientierte gebühren-
rechtliche Einordnung vor.

Amtsgericht Bonn, Urteil vom 28.07.2014, Az.: 116 C 148/13
Verwaltungsgericht Stuttgart, Urteil vom 18.11.2014, Az.: 13 K 757/13

Das Amtsgericht Celle hat in einem Urteil u. a. entschieden, dass 
die Geb.-Nrn. 2060 ff. – hier die Geb.-Nrn. 2100 und 2120 – „die 
Anwendung der Adhäsivtechnik bereits obligat umfassen, so dass 
daneben eine Berechnung der Geb.-Nr. 2197 GOZ nicht möglich 
ist.“

Amtsgericht Celle, Urteil vom 11.11.2014, Az.: 13 C 1449/13 5.2

Insbesondere dieser letzte Punkt ist wichtig im Hinblick auf die 
derzeit geführten Gespräche der Bundesärztekammer mit dem 
Verband der privaten Krankenversicherung bei der Novellierung 
der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ).
In einem zweiten Antrag zur Gebührenordnung wurde gefordert, 
dass bei einer Novellierung der GOÄ die zahnärztlichen Röntgen-
leistungen sowie die übrigen für Zahnärzte geöffneten Bereiche 
entsprechend den gestiegenen Kosten und der allgemeinen Ein-
kommensentwicklung vergleichbarer Berufe zu berücksichtigen 
sind.
Aus der Versammlung heraus entwickelte sich ein Antrag für einen 
„GOZ-Hygienezuschlag“. Darin wird gefordert, dass in der GOZ ein 
Hygienezuschlag für jeden Patientenkontakt eingeführt wird.
Ein weiterer Antrag zur GOZ kam aus Westfalen-Lippe. Durch die 
seitens des Verordnungsgebers unterlassene Punktwertanpassung 
der GOZ fallen die GOZ-Honorare bei Berechnung von durch-
schnittlich schwierigen und durchschnittlich zeitaufwendigen Leis-
tungen unter Primärkassen-Niveau. Deshalb soll die BZÄK auf ihrer 
Homepage ein Formular für eine abweichende Vereinbarung so-
wie ein Informationsblatt für Patienten zur Verfügung stellen.
Alle aufgeführten Anträge wurden von den Delegierten zur Bun-
desversammlung einstimmig angenommen.

ZÄK Berlin - GOZ-Referat
Dr. Helmut Kesler, Susanne Wandrey, Daniel Urbschat

Bundesversammlung

Leitantrag und weitere Anträge zur GOZ

Rechtsprechung

Neue Urteile zur GOZ



COMING SOON: ISTAF INDOOR!

COMING SOON: ISTAF INDOOR!

COMING SOON: ISTAF INDOOR!

14. Februar 2015 | O2 World Berlin

Jetzt Tickets sichern ab 12,00 Euro unter www.istaf-indoor.de

Das Leichtathletik-Spektakel für die ganze Familie!
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Die Zahnärztekammer Nordrhein hat in dritter Instanz er-
folgreich Unterlassungsansprüche gegen die Groupon 
GmbH wegen der Werbung für zahnärztliche Leistun-

gen geltend gemacht. Der Bundesgerichtshof hat die Beschwerde 
der Groupon GmbH gegen die Nichtzulassung der Revision gegen 
ein Urteil des Kammergerichts Berlin insoweit zurückgewiesen, als 
die Groupon GmbH erstinstanzlich zur Unterlassung der Werbung 
für zahnärztliche Leistungen in der beanstandeten Art und Wei-
se verurteilt worden war. Diese Verurteilung ist somit rechtskräf-
tig. Die Zahnärztekammer Nordrhein begrüßt diese Entscheidung 
ausdrücklich.
Hinsichtlich der in zweiter Instanz ausgeurteilten Unterlassungs-
verpflichtung wegen der Vereinbarung einer unzulässigen Zuwei-
sung von Patienten gegen Entgelt hat der Bundesgerichtshof auf 
die Nichtzulassungsbeschwerde die Revision jedoch zugelassen, 
so dass hier das Revisionsverfahren abzuwarten bleibt.
Die Zahnärztekammer Nordrhein hatte mit ihrer Unterlassungskla-
ge die Werbung der Groupon GmbH für Zahnreinigung, Bleaching-
leistung, kieferorthopädische Zahnkorrektur, lmplantatversorgung, 
prothetische Versorgung und Zahnfüllung beanstandet. Diese zahn-
ärztlichen Leistungen waren von der Groupon GmbH über ihr 
gleichnamiges Internetportal im Rahmen von sogenannten „Deals“ 
mit einer begrenzten Laufzeit und mit Rabatten von bis zu 90 Pro-
zent sowie zu Festpreisen beworben und angeboten worden. Die 
Werbung war in der für das Schnäppchen-Portal typischen rekla-
meartigen und anpreisenden Art und Weise ausgestaltet. Nach Ab-
schluss eines „Deals“ wurden die zahnärztlichen Leistungen so-
dann auf der Grundlage von eigenständigen Kooperationsverträgen 
durch Zahnärzte erbracht, die wiederum bei Behandlung des Pati-

Rechtskräftiges Urteil

Groupon darf nicht für zahnärztliche 
Leistungen werben

enten 50 Prozent des rabattierten Preises als Erfolgsprämie an die 
Groupon GmbH leisteten.
In erster Instanz hatte das Landgericht Berlin die beanstande-
te Werbung als wettbewerbswidrig erachtet und zudem die wett-
bewerbsrechtliche Haftung der Groupon GmbH bestätigt. Einen 
Unterlassungsanspruch hinsichtlich der Kooperationen zwischen 
Zahnärzten und der Groupon GmbH wegen einer unzulässigen 
Zuweisung von Patienten gegen Entgelt durch die Zahlung einer 
Erfolgsprämie vermochte das Gericht nicht zu erkennen.
Auf die Berufung der Groupon GmbH und Anschlussberufung der 
Zahnärztekammer Nordrhein hatte das Kammergericht Berlin in 
zweiter Instanz die Entscheidung des Landgerichts Berlin hinsicht-
lich der wettbewerbswidrigen Werbung und Haftung der Groupon 
GmbH bestätigt und darüber hinaus in der Zahlung der Erfolgs-
prämie auf der Grundlage des Kooperationsvertrages und der ver-
wendeten Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch eine unzuläs-
sige Zuweisung von Patienten gegen Entgelt gesehen.

Dr. iur. Kathrin Janke,
Justitiarin der Zahnärztekammer Nordrhein

Landgericht Berlin, 
Urteil vom 28.06.2012, Az.. 52 O 231/11

Kammergericht Berlin, 
Urteil vom 09.08.2013, Az.. 5 U 88/12

Bundesgerichtshof,
Beschluss vom 17.11.2014, Az.. I ZR 183/ 13

Kinderschutz geht uns alle an

Hotline Kinderschutz	�
030 - 61 00 66		� 
Wenn Sie sich Sorgen um ein Kind machen:
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.

www.hotline-kinderschutz.de
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Wann besteht eine Anbieter-
kennzeichnungspflicht im In-
ternet? Welche Angaben sind 

im Impressum zu machen und wie ist die-
ses zu gestalten?
Ein Leitfaden des Bundesministeriums der 
Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) 
klärt über diese Fragen auf und hilft z. B. 
Zahnarztpraxen mit einem eigenen Inter-
net-Auftritt, ihre Anbieterkennzeichnung 
nach den gesetzlichen Anforderungen des 
Telemediengesetzes (TMG) zu gestalten. 
Anbieter können so auf einen Blick erken-

Leitfaden zur Impressumspflicht im Internet

Abmahnungen vermeiden – mehr Rechtssicherheit

nen, was sie bei der Selbstauskunft nach 
dem TMG zu beachten haben. Damit trägt 
der Leitfaden in einem Bereich, in dem 
Abmahnungen häufig vorkommen, zur 
Rechtssicherheit bei. Dies kann zwar im 
Einzelfall eine rechtliche Beratung nicht er-
setzen, hilft aber, die bestehenden Pflich-
ten überhaupt zu erkennen.
Die Hinweise beziehen sich auf die Kenn-
zeichnungspflichten, die sich aus dem 
TMG ergeben. Im Einzelfall können auch 
weitergehende Informationspflichten mit 
unterschiedlichen Rechtsfolgen bestehen, 

die im Leitfaden nicht behandelt werden. 
Dazu zählen beispielsweise Kennzeich-
nungspflichten nach § 55 des Rundfunk-
staatsvertrags oder bei Fernabsatzverträ-
gen nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch. 
Der Leitfaden soll als Orientierungshilfe 
dienen, ist jedoch nicht rechtsverbindlich. 

Den Leitfaden finden Sie online:
www.bmjv.de/DE/Service/
fachinfiormationen

PM BMJV

Ein Zahnarzt muss Schmerzens-
geld zahlen, weil er nach der Über-
zeugung des Oberlandesgerichts 

(OLG) Köln die Eintragungen in seine 
elektronisch geführte Patientenakte über 
die erfolgte Aufklärung nachträglich mani-
puliert hatte. In der fraglichen OP-Einwil-
ligungsklärung hatte der Zahnarzt die in 
Betracht kommenden Risiken aufgeführt: 
„Entzündung der Wundregion, Nachblu-
tung, Wundheilungsstörungen, Schwellung, 
Hämatom“. In der elektronischen Akte er-
folgte darüber hinaus eine Notiz über 
eine zusätzliche Aufklärung über das Risi-
ko einer Nervverletzung. Eine Software, die 
eine Abänderung oder Ergänzung von Da-
ten ausschließt, nutzte der Zahnarzt nicht. 
Sein Softwareprogramm gestattete es, in 
der Akte nachträglich Ergänzung vorzuneh-
men.
Neben einem Aufklärungsfehler über alter-
native Behandlungsmethoden sah das Ge-
richts es als zweifelhaft an, ob der elekt-
ronische Vermerk die tatsächlich erfolgte 
Aufklärung wiedergebe. Es bestehe viel-
mehr der Verdacht, dass diese, die Risi-
koaufklärung betreffende Dokumentati-
on erst im Nachhinein erstellt worden sei. 

Die außergewöhnlich detaillierte Beschrei-
bung des Aufklärungsinhaltes passe nicht 
zur ansonsten recht knapp gehaltenen Do-
kumentation. Das Gericht stellte ferner da-
rauf ab, dass auch technisch die Möglich-
keit bestanden habe, die Eintragungen 
in der elektronisch geführten Karteikarte 
nachträglich zu ändern.
Das Urteil bestätigt den Wortlaut des mit 
Verabschiedung des Patientenrechtege-
setzes im Jahr 2013 neu eingeführten  
§ 630f Abs. 1 BGB, wonach Berichtigun-
gen und Änderungen von Eintragungen in 
der Patientenakte nur zulässig sind, wenn 
neben dem ursprünglichen Inhalt erkenn-
bar bleibt, wann sie vorgenommen worden 
sind. Dies ist auch für elektronisch geführte 
Patientenakten sicherzustellen. Nach dem 
Willen des Gesetzgebers muss also im Fal-
le einer elektronisch geführten Patienten-

kartei die eingesetzte Software gewähr-
leisten, dass nachträgliche Änderungen 
erkennbar werden, um so eine fälschungs-
sichere Organisation der Dokumentation 
sicherzustellen. Wie die Entscheidung des 
OLG Köln zeigt, gehen Zweifel zu Lasten 
des Arztes.

PM BZÄK

Oberlandesgericht Köln, 
Urteil vom 25.11.2013, Az.: 5 U 164/12

Ein Hinweis für die Praxis

Vorsicht also: Sofern Ihre Praxissoftware 
über kein Daten-Protokoll verfügt, in dem  
Änderungsdaten nachzuvollziehen sind, 
könnten die vorstehenden Beweispro-
bleme drohen. Achten Sie daher darauf, 
dass die Software Ihrer Praxis die genann-
ten Anforderungen an eine elektronische 
Dokumentation erfüllt. Solange dies nicht 
der Fall ist, verzichten Sie keinesfalls auf 
eine – zusätzliche – schriftliche Doku-
mentation!

Beate Hirsch, Ass. jur. der KZV Berlin

Rechtsprechung zur EDV-Dokumentation

Änderungen in elektronischer Karteikarte müssen 
nachvollziehbar sein

Fo
to

: d
oc

 ra
be

 - 
fo

to
lia



56 MBZ 02 2015

Amtliches

Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“

Der Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am

10. Juni 2015.

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller gem.  
§ 9 (4) WBO

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsordnung 
der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der Praxis 
als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis sowie für eine 
persönliche Berechtigung zur Weiterbildung eine Überprüfung 
der fachlichen Qualifikation des Antragstellers voraussetzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Kieferorthopädie gem. den §§ 5 und 6 
des Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 9 der Weiter-
bildungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der 23. März 2015.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Kieferorthopädin/Kieferorthopäde

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 26. März 2015

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses  
„Kieferorthopädie“: 02. Dezember 2015.

Prüfungsausschuss „Oralchirurgie“

Der Prüfungsausschuss „Oralchirurgie“ wird zum nächsten  
Prüfungstermin voraussichtlich zusammentreten am 

24. Juni 2015.

Berechtigung zur Weiterbildung
Anerkennung als Weiterbildungsstätte

auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller gem.  
§ 13 (2) WBO

- Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsordnung 
der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der Praxis 
als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis sowie für eine 
persönliche Berechtigung zur Weiterbildung eine Überprüfung 
der fachlichen Qualifikation des Antragstellers voraussetzt. 
Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in 
der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt „Antrag auf 
Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungs-
stätte auf dem Gebiet der Oralchirurgie gem. den §§ 5 und 6 des 
Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 13 der Weiterbil-
dungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und die Vo-
raussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den 
Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Ber-
lin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Anmeldeschluss ist der 13. April 2015.

Anerkennung der Gebietsbezeichnung
auf dem Gebiet der „Oralchirurgie“

Fachzahnärztin/Fachzahnarzt für Oralchirurgie/
Oralchirurgin/Oralchirurg

Interessierte Kolleginnen und Kollegen werden gebeten, sich um-
gehend bei der Zahnärztekammer zu o. g. Prüfungstermin anzu-
melden. Die Zulassung zur Prüfung setzt voraus, dass zum Zeit-
punkt der Anmeldung der Abschluss der ordnungsgemäßen 
Weiterbildung durch Zeugnisse nachgewiesen wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen sind in § 2 der Weiterbildungsprü-
fungsordnung, Bestandteil der Weiterbildungsordnung der Zahn-
ärztekammer Berlin, i. V. mit § 6 WBO geregelt. 

Anmeldeschluss ist der 23. April 2015.

Voraussichtlich nächste Sitzung des Prüfungsausschusses  
„Oralchirurgie“: 25. November 2015

Prüfungsausschüsse der Zahnärztekammer Berlin

Alle Antragsunterlagen (Formblätter) können telefonisch unter (030) 34 808 124, Frau I. Eberhardt-Bachert, montags bis donnerstags in 
der Zeit von 09.00 Uhr bis 13.30 Uhr, angefordert werden. 
Die Anträge nebst Anlagen müssen spätestens bis zu den v. g. Terminen vollständig in der Zahnärztekammer vorliegen. Bei persönlicher 
Antragsabgabe bitten wir vorab um telefonische Terminvereinbarung. 

ZÄK Referat Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung
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Neuberufung

Berufsbildungsausschuss 2015 bis 2018

Mit Wirkung zum 01.01.2015 
hat die Senatsverwaltung für 
Arbeit, Integration und Frauen 

den Berufsbildungsausschuss (BBA) bei 
der Zahnärztekammer Berlin neu berufen.

Als ordentliche Mitglieder im BBA 
wurden für die Arbeitnehmer Janine Bal-
der, Sylvia Gabel, Anja Gralki, Antje Hampl, 
Nadin Schmidt, Michael Musall,
für die Arbeitgeber die Kollegen Ramona 
Wiesner, Ingmar Dobberstein, Dr. Detlef 
Förster, Jens Füting, Dr. Arnt Gerstenberger, 
Bertram Steiner
und für die Oberstufenzentren StDir‘n Pe-
tra Jänsch, StDir’n Carmen Mitzscherling, 
StDir’n Dr. Angela Schwalb, OstDir Roger 
Böhne-Grandt, OstDir Artur Neitsch, StDir 
Michael Tempel bestellt.

Als stellvertretende Mitglieder im BBA 
wurden für die Arbeitnehmer Iris Troog-
Aras, Martina Schwenke, Ute Winkler,
für die Arbeitgeber Dr. Verena Klose,  
Dr. Jasmina-Graziella Riedel, Heike Schil-
ling, Dr. Karsten Heegewaldt, Dr. Heinrich 
Schleithoff, Carsten Ubbelohde
und für die Oberstufenzentren StR’n  
Dr. Kerstin Polz, StR’n Regine Sigloch, 
Kathrin Zepernick, StR Burkhard Anders, 
Jürgen Barning und OstR Karsten Sieweke 
berufen.
Drei stellvertretende Arbeitnehmervertreter 
wurden von der Gewerkschaft noch nicht 
benannt und müssen von der Senatsver-
waltung nachberufen werden.

Mein Dank gilt allen Mitstreitern des vor-
herigen Berufsbildungsausschusses, die 
jetzt nicht mehr berufen wurden: Annet-
te Göpfert, Eva Heymer, Meike Homann, 
Annett Körner, Sabine Kokott, Sylvi Krisch, 
Sandra Müller, Christina Niggemann, Jenny 
Thiele, StDir Holger Geule-Volkmuth und  
Dr. Christoph Klotz.

Ich hoffe, dass wir für Sie, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, in der neuen Konstella-
tion wieder so erfolgreich und konstruktiv 
arbeiten werden.

Dr. Detlef Förster
Mitglied des Vorstands 
der Zahnärztekammer Berlin
Referat ZFA Aus- und Fortbildung

Die 9. Ordentliche Delegiertenversammlung der Zahn
ärztekammer Berlin findet statt am

Donnerstag, 19. Februar 2015, 19:00 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass sich der Sitzungsort der Delegiertenversamm-
lung der Zahnärztekammer Berlin aufgrund der in der KZV Berlin statt-
findenden Umbauarbeiten geändert hat. Die 9. Ordentliche Delegier-
tenversammlung der Zahnärztekammer Berlin tagt im

Louise-Schröder-Saal,
Rathaus Schöneberg, Erdgeschoss, Raum 195

John-F.-Kennedy-Platz 1, 10825 Berlin.

Die Sitzung ist nach § 11 der Satzung für Kammerangehörige  
öffentlich.

Zahnärztekammer Berlin
Dr. Jan Fischdick, Geschäftsführer

Herzliche Einladung

Delegiertenversammlung an neuem Ort
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A nträge auf Zulassung, Verlegung, Ruhen, Beschäftigung 
eines Angestellten Zahnarztes gem. § 32 b usw. müs-
sen spätestens vier Wochen vor dem Sitzungster-

min in der Geschäftsstelle eingegangen, die erforderlichen Unter-
lagen hierfür vollständig und die fällige Gebühr bezahlt sein. Die 
nächste Zulassungssitzung findet statt am

 
Mittwoch, 18.02.2015, um 15 Uhr.

Letzter Tag für die Antragstellung war
Mittwoch, 21.01.2015.

Weitere Sitzungs- und Beantragungstermine
	 Sitzung am:	 Letzter Tag der Beantragung:
	 Mi, 25.03.2015	 Mi, 25.02.2015
	 Mi, 13.05.2015	 Mi, 15.04.2015
	 Mi, 24.06.2015	 Mi, 27.05.2015
	 Mi, 05.08.2015	 Mi, 08.07.2015

Bitte beachten Sie, dass Anträge, die nach Ablauf der Beantra-
gungsfrist eingehen, in die Tagesordnung der darauffolgenden Sit-
zung aufgenommen werden. Dasselbe gilt auch für Anträge, deren 
antragsbegleitende Unterlagen unvollständig sind. 
Bei der Beantragung einer Zulassung muss die mindestens 
zweijährige Vorbereitungszeit erfüllt sein. 

Anträge auf Führen einer Berufsausübungsgemeinschaft 
werden vom Zulassungsausschuss nur zu Beginn eines Quartals 
genehmigt. Dem Antrag ist der Berufsausübungsgemeinschafts-
vertrag beizulegen. Auflösungen und Beendigungen von Berufs-
ausübungsgemeinschaften werden ebenfalls nur zum Quartalsen-
de bestätigt.
Dem Antrag auf Beschäftigung eines angestellten Zahnarz-
tes gem. § 32 b Zä-ZV ist der unterschriebene Arbeitsvertrag bei-
zulegen.
Anträge auf Ruhen der Zulassung (Ruhensgründe sind nach-
zuweisen) und Anträge auf Verlegung des Zahnarztsitzes sind 
ebenfalls fristgerecht einzureichen.

Informationen und Anträge unter 
www.kzv-berlin.de/fuer-die-praxis/zulassung 

Ansprechpartner:
Hotline Zulassung und Register:	 030 89004-411 
Hotline Stempel und Notdienst:	 030 89004-412
E-Mail:				    zulassung@kzv-berlin.de

Ansprechpartnerin bei Fragen zu BAG- und Anstellungsverträgen:
Alexandra Pentschew (Abteilungsleiterin Zulassung), 
Tel. 030 89004-117

Wann tagt der Zulassungsausschuss?

Sitzungstermine des Zulassungsausschusses

In 2015 werden die Sitzungen der Vertreter
versammlung 

am Montag, 20. April 2015, um 19:00 Uhr 
am Montag, 12. Oktober 2015, um 19:00 Uhr
am Montag, 07. Dezember 2015, um 19:00 Uhr 

stattfinden. Die Vertreterversammlung am 
20.04.2015 findet im Abba Berlin Hotel, Lietzen-
burger Str. 89, 10719 Berlin statt. Alle weiteren 
Termine werden voraussichtlich in der KZV Berlin 
im Großen Sitzungssaal stattfinden. 
Die Sitzung ist für die Berliner Zahnärzteschaft 
öffentlich, soweit sie sich nicht mit personellen 
Angelegenheiten oder Grundstücksgeschäften 
befasst. Die Öffentlichkeit kann für weitere Bera-
tungspunkte ausgeschlossen werden.

Termine 2015

Vertreterversammlung der KZV Berlin
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Änderungsmitteilungen der Mit-
glieder werden der Mitgliederver-
waltung leider sehr unregelmä-

ßig bekannt gegeben, wie zum Beispiel

• Praxiseröffnung
• Praxisverlegung
• Praxisaufgabe
• �Arbeitgeberwechsel bei Assistenten/ 

innen
• privater Wohnungswechsel.

Wir stellen seit einiger Zeit fest, dass uns die Rückgabe der Kassenzulas-
sung bei gleichzeitiger Weiterführung einer Privatpraxis nicht oder we-
sentlich verspätet angezeigt wird.

Bitte beachten Sie, dass Sie lt. § 2 Abs. 10 der Meldeordnung bei Rückgabe der 
Kassenzulassung und gleichzeitiger Weiterführung einer Privatpraxis, beides inner-
halb eines Monats, schriftlich bei der Mitgliederverwaltung der Zahnärztekammer 
Berlin anzeigen müssen. 

Angelika Dufft
ZÄK Mitgliederverwaltung

Die Berliner Polizei bittet weiter um die Mithilfe der Zahnärzteschaft: Der unbekannte Tote aus Spandau, wir berichteten mit  
Fotos im MBZ 11/2014, konnte bisher nicht identifiziert werden. Die Polizei bitte die Zahnärzteschaft, sich die veröffentlichten 
Fotos noch einmal genau anzusehen. 

Hinweise bitte an
Der Polizeipräsident in Berlin
Landeskriminalamt - LKA114
4. Mordkommission
Keithstraße 30, 10787 Berlin
Telefon 030 - 4664 911 404
oder jede andere Polizeidienststelle

Wir weisen auf die Meldeordnung der 
Zahnärztekammer Berlin in der Fassung 
vom 30.01.1997 hin und bitten, diese An-
gaben unbedingt zu beachten. Änderun-
gen sind der Zahnärztekammer unverzüg-
lich mitzuteilen.
Dies hilft zuallererst Ihnen selbst: Wenn 
der Zahnärztekammer Ihre aktuellen Da-
ten vorliegen, verpassen Sie keine Post 
und Informationen, die ansonsten fehlge-
leitet werden könnten.

Bitte beachten Sie: Wird die Meldeordnung 
nicht befolgt, stellt dies einen Verstoß ge-
gen § 1 Absatz 9 der Berufsordnung dar 
und kann als Berufsvergehen nach den 
Bestimmungen des § 16ff. des Berliner 
Kammergesetzes geahndet werden.

Angelika Dufft
ZÄK Mitgliederverwaltung

Änderungen bitte umgehend mitteilen

Nie mehr wichtige Informationen verpassen

Meldung an Mitgliederverwaltung

Rückgabe der Kassenzulassung,
Weiterführung einer Privatpraxis

Die Polizei bittet weiter um Mithilfe

Unbekannter Toter in Spandau 

Wir trauern 
um unsere Kollegen

Dr. Klaus Degner
geboren am 10.04.1927

verstorben am 22.12.2014

Dr. Erika Bruntsch
geboren am 24.04.1931

verstorben am 30.12.2014

ZA Rolf Janowski
geboren am 14.12.1949

verstorben am 03.01.2015

Zahnärztekammer Berlin
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KZV-Lauf
Wer läuft dieses Jahr mit beim traditionellen 
KZV-Sommerlauf im schönen Grunewald? 

Starten Sie sportlich in den Sommer! Mitarbeiter der KZV Berlin 
und der apoBank gehen wieder an den Start. Seien Sie dabei und 
laufen Sie mit! Alle sind herzlich eingeladen - Zahnärztinnen, 
Zahnärzte, Praxismitarbeiterinnen und -mitarbeiter.  

Wann und Wo? 
Donnerstag, 11.06.2015, 19:00 Uhr 
Schmetterlingsplatz am S-Bahnhof Grunewald

Es stehen zwei Strecken zur Auswahl: Eine kürzere, ca. 5 km lange 
und weniger anspruchsvolle Strecke, die wir allen Anfängern und 
Genießern empfehlen. Die längere Route misst ca. 6,5 km und bie-
tet dem ambitionierten Läufer einige Anstiege. 

Im Ziel angekommen erwartet Sie ein kleiner Imbiss von der 
apoBank Berlin; kühle Getränke stehen auch für Sie bereit! 

Gr
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KZV Berlin und Zahnärztekammer Berlin

Neuerwerbungen der Leihbücherei

Leihbücherei 
der KZV Berlin und der Zahnärztekammer Berlin 

Alle vorgestellten Medien können Sie kostenlos in der KZV ausleihen. 
Eine komplette Übersicht der verfügbaren Bücher und CDs finden Sie unter 
www.kzv-berlin.de/fuer-die-praxis/publikationen 

Hotline der Leihbücherei: 0 30 / 8 90 04-4 12, E-Mail: leihbuecherei@kzv-berlin.de 

Implantatprothetik 
Biomechanische und prothetische Konzepte 
in der Implantologie

Inspiriert von der Bionik setzt Wolfgang Dinkelacker bei sei-
nem Behandlungskonzept darauf, die Natur bestmöglich zu imi-
tieren und Strukturen naturgetreu nachzubilden. Damit die 
Implantation gelingt, müssen die vorhandenen knöchernen Struk-
turen und die vorgesehene prothetische Versorgung in die Pla-
nung einbezogen werden. 
Jedes Implantatsystem hat 
seine eigenen Spielregeln, er-
fahren Sie, welches System zu 
welcher Situation passt:
- �Aktuelle Implantatsysteme 

und prothetische Behand-
lungen

- �Arbeitsanleitung für prothe-
tische Rekonstruktionen auf 
Implantaten

- �Biomechanische Eigenschaf-
ten dentaler Implantate und 
ihre Auswirkung auf die Kno-
chenstabilität des Kiefers

- �Mögliche Komplikationen 
durch biomechanisch insta-
bile Implantat-Abutment-Ver-
bindungen und Komplikationsmanagement

Alle Arbeitsschritte werden samt der verwendeten Materialien 
Schritt für Schritt erklärt und durch Grafiken und Bilder visualisiert.

Wolfgang Dinkelacker 
Unter Mitarbeit von Joachom S. Hermann und Holger Zipprich 
Implantatprothetik 
Biomechanische und prothetische Konzepte in der Implantologie
2014
272 S., 895 Abb. 
ISBN: 9783131773616, 199,99 Euro 
Georg Thieme Verlag KG

Atlas der Pharmakologie und Toxikologie 
für Zahnmediziner 

Aktuelles praxisrelevantes Wis-
sen: Pharmakologie und To-
xikologie in kompakter Form 
für Zahnärzte – und sol-
che, die es werden wollen. 
- �übersichtliches Doppelsei-

tenprinzip: linke Seite Text, 
rechte Seite Abbildungen

- �einprägsame Farbtafeln ver-
mitteln komplexe Zusam-
menhänge auf einen Blick

- �wichtig in der Praxis: spezi-
elle Informationen zur Toxi-
zität zahnärztlicher Füllungs-
werkstoffe

Überaus praktisch:
- �Glossar mit den wichtigsten fachspezifischen Begriffen und Ab-

kürzungen
- Arzneimittelverzeichnis Wirkstoff –  Handelsname

Neu in der 2. Auflage:
- jetzt im großen Atlasformat
- �neue Kapitel zu den Themen: 

Toxikologie von Nanopartikeln 
Biokompatibilität und Auswahl des verträglichsten Materials 
Toxikologie von Fissurenversieglern 
Notfallzahnmedizin 
Allergien durch Zahnmaterialien

Franz-Xaver Reichl/Klaus Mohr/Lutz Hein/Reinhard Hickel 
Atlas der Pharmakologie und Toxikologie für Zahnmediziner
2. aktualisierte und erweiterte Auflage 2014 
432 S., 177 Abb., gebunden 
ISBN: 9783131425720, 79,99 Euro
Georg Thieme Verlag KG



Supernettes Praxisteam am Potsdamer Platz sucht 
freundliche, motivierte ZMF mit viel Freude am 
Beruf zur Verstärkung unseres Teams ab sofort für 
36 h. Wir bieten interessante Arbeitszeiten und at-
traktive Konditionen. Falls Sie sich angesprochen 
fühlen: Melden Sie sich einfach: 030 – 25 92 51 11

Moderne Praxis in Spandau sucht ZÄ/ZA mit BE 
zur Anstellung. E-Mail: Majdani@gmx.de

Mod. qualitätsorientierte ZAP nördl. v. Berlin 
(S1) sucht ab sofort o. später ZÄ/ZA in Voll- o. 
Teilzeit/Partnerschaft später mögl. Biete: ange-
nehmes Arbeitsklima, 3 BHZ, etabl. Prophylaxe, 
digit. Rö. (OPG) steffi.gunia@web.de

ZFA f. Stuhlass. + Rez.tät. f. kleine organisierte  
Praxis in Lankwitz (ca. 25 h/4x nachmittags) ge-
sucht. Mail: slowfox44@gmx.de

Suche freundl., erfahrene ZFA für Rezeption,  
geleg. Assistenz, teamfähig, in Treptow-Schöne-
weide, VZ.
Chiffre: SA 02/15/01

ZFA u/o ZMP für gut organisierte Praxis mit 
freundlichem Team am Halensee gesucht. Voll- 
oder Teilzeit mit s. guter Bezahlung, langfr. Zu-

sammenarbeit erwünscht. Bewerbung an:
praxis@drbarbaraluther.de

Suche für sehr nettes und beständiges Team Ver-
stärkung durch sympathische/n Zahnärztin/ Zahn-
arzt in Pankow-Prenzlauer Berg in Teil- oder Voll-
zeit ab 2015. Einzige Voraussetzungen sind Liebe 
zum Beruf und einige Jahre Berufserfahrung.
Chiffre: SA 02/15/02

Suchen stundenweise ZMP oder DH für kleine 
Praxis in Lankwitz.
Mail: slowfox44@gmx.de

Prophylaxehelferin für sympathisches Team in 
moderner, anspruchsvoller Praxis nach Berlin-Mitte 
gesucht. Ca. 15 Wochenstunden. 
Dr. Mario Wald Tel.: 030 – 282 60 42
E-Mail: dr.mario-wald@t-online.de

CenDenta Das Zentrum für Zahnmedizin in Berlin
sucht ab sofort: �1 Ausbildungsassistent/in 

1 angest. Zahnärztin/Zahnarzt
für eine dauerhafte Zusammenarbeit. Arbeiten und 
Lernen in einem großem Team – seien Sie dabei. 
Wir freuen uns auf Sie!
Bewerbungen bitte an: a.goerges@cendenta.de

Stellen-Angebote

Suche ZMP mit Stuhlassistenz Nordberlin.

Chiffre: SA 02/15/03

Supernettes Praxisteam am Potsdamer Platz sucht 

freundliche, motivierte ZMV mit viel Freude am 

Beruf zur Verstärkung unseres Teams ab sofort für 

34–36 h. Erfahrung und Dampsoft Kenntnisse er-

wünscht. Falls Sie sich angesprochen fühlen: mel-

den Sie sich einfach: 030 – 25 92 51 11

ZFA für moderne Praxis gesucht! Wir bieten 
qualitativ hochwertige Zahnmedizin an und su-
chen eine engagierte, zuverlässige und freund-
liche ZFA zur Ergänzung unseres Teams. Eine 

Rotation zwischen Stuhl-/OP-Assistenz und Re-
zeption ist erwünscht. Bewerbungen bitte an: 

Dr. Markus Lietzau, Kurfürstendamm 22, 
10719 Berlin oder info@dentalsplace.de

ZA/ZÄ zur Festanstellung gesucht für Berlin oder 

Brandenburg, in VZ oder Teilzeit für Wiederein- 

steiger oder nach Elternzeit, außerdem ZFA (auch 

KFO), ZMV und Zahntechniker: Fr. Hartmann,

Tel.: 030 – 30 20 56 45 & info@asta-management.de

Die Kosten trägt der zukünftige Arbeitgeber.

Qualitätsorientierte Praxis in Altglienicke sucht 

ab sofort ZÄ/ZA mit oder ohne BE. Wir bieten gu-

tes Arbeitsklima, moderne Ausstattung und Fortbil-

dungsmöglichkeiten. Interesse?

Tel:: 030 – 673 41 77

Wir suchen eine/einen motivierte/n qualitäts- 

und fortbildungsorientiete/n ZÄ/ZA, ab April 2015 

in Teilzeit. Wir sind eine anspruchsvolle ZAP mit 

motiviertem Team, Top-Ausstattung u. optimal im 

Ärztezentrum Hellersdorf gelegen. 

Unser Behandlungsspektrum umfasst alle Bereiche 

außer KFO. Zahndocs Berlin, ZÄ K. Kunath, 

Kurt-Weill-Gasse 4, 12627 Berlin.

praxis@zahndocs-berlin.de

Erfolgreiche Wohlfühlpraxis sucht Angestell-
ten Zahnarzt/-ärztin in Charlottenburg.

Chiffre: SA 02/15/04

ZA-Praxis im Bergmannkiez sucht Partner/in od. 
angest. ZA/ZÄ für langfristige Zusammenarbeit ab 
sofort. www.zahn-kreuzberg.de
E-Mail an: dr.whoesl@gneisenau19.de

Große moderne Zahnarztpraxis sucht 
Zahnarzt/-ärztin

in Festanstellung für eine langfristige Zusammen- 
arbeit. Unsere Schwerpunkte sind die Implan-

tologie, Prothetik und ästhetische Zahnmedizin. 
Wir zeichnen uns aus durch modernste Ausstat-
tung, ein kompetentes Team, praxiseigene Labo-
re und ein Prophylaxe-Center. Verfügen Sie über 
mindestens 2 Jahre Berufserfahrung und suchen 
nach neuen Herausforderungen? Dann sind Sie 

bei uns genau richtig. Ihre schriftliche Bewerbung 
richten Sie bitte an 

Dr. Marcus Nowak, Reichsstraße 2, 14052 Ber-
lin oder an praxis@zahnarztnowak.de Für weite-
re Informationen freuen wir uns auf Ihren Besuch 
auf unserer Homepage www.zahnarztnowak.de

Zahnarztpraxis in schöner Zehlendorfer Villenla-
ge bietet für ZÄ/ZA Möglichkeit zum sanften Ein-
stieg zunächst in Teilzeit. Auch Fusion mit kleinerer 
Praxis möglich. Sehr gute Ausstattung  u. auch Per-
sonal ist vorhanden.
Chiffre: SA 02/15/05

Zehlendorf: Lange etablierte Praxis mit hohem 
Privatanteil bietet ZÄ/ZA mit BE zunächst in Teilzeit 
attraktive Stelle mit der Chance auf Selbstständig-
keit, Teilhaberschaft, Übernahme. Moderne Aus-
stattung, kompetente Mitarbeiter, etablierte 
Prophylaxe sind vorhanden. 
Chiffre: SA 02/15/06

Zehlendorf – moderne Zahnmedizin in schöner 
Praxis bietet Teilzeitstelle für ZÄ/ZA mit BE. Sorg- 
fältige Arbeit, Freude am Beruf u. an Verantwor- 
tung sind selbstverständlich. Die Möglichkeit zum 
Einstieg/späterer Übernahme ist vorhanden.
Chiffre: SA 02/15/07

ZFA für sympathisches Team in kleiner und exklu-
siver Privatpraxis mit fröhlicher Arbeitsatmosphä-
re & guten Bedingungen für 30(–40) Stunden ge-
sucht. Wir freunen uns auf Sie!
info@zahnarzt-zimmermann.com

ZA-Praxis in Mitte sucht baldigst ZA/ZÄ mit optio-
naler Praxisübernahme.
Chiffre: SA 02/15/08

Stellen-Angebote Stellen-Angebote
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Suchen ZMP für Wilmersdorf-Süd.
Chiffre: SA 02/15/09

Suchen eine(n) selbstständige(n) oder angestell
te(n) ZA/ZÄ für unsere Praxis in Wilmersdorf-Süd.
Chiffre: 02/15/10

KFO-Assistenz für moderne und qualitätsorien-
tierte Praxis im Neuen Kranzler Eck gesucht. Be-
werbungen bitte an: Dr. Markus & Margarita 
Lietzau, Kurfürstendamm 22, 10719 Berlin oder 
info@dentalsplace.de

ZFA, freundliche Oralchirurgische Praxis  
in Schöneberg sucht Stuhlassistent. Wir arbeiten 
Sie auch gern ein. Wenn Sie eine tolle Arbeits

atmosphäre suchen, dann sind Sie genau richtig 
bei uns. Ab sofort. 

Tel.: 0177 – 391 43 92

ZFA oder AZUBI zur Verstärkung unseres Teams 
für sofort nach Schmargendorf/Wilmersdorf  
gesucht. Tel.: 030 – 824 19 51

ZAP am Anhalter Bahnhof sucht für 40 Std. kom-
petente ZMV, die das Programm Z-1 kennt und 
nach Möglichkeit Polnisch spricht. 
Gehalt 2.300 € Brutto. Tel.: 0171 – 685 59 55  
slawomir.trepka@web.de

Suchen ZÄ/ZA für Bln.-Zehlendorf-Mitte oder 
Assistenten/-in mit etwas BE/VZ/TZ für länge-

re Zusammenarbeit, Einstieg möglich. Praxis alles
neu 2012. Tel.: 030 – 792 20 04

E-Mail: dr.r.schmitt@gmx.de

CenDenta
Das Zentrum für Zahnmedizin in Berlin
Wir machen Kieferorthopädie aus Leidenschaft 
und suchen für unsere moderne und qualitätsori-
entierte Abteilung für KFO eine/n freundl. Kiefer-
orthopäden/in oder kieferorthopädisch tätige/n 
Zahnarzt/in für dauerhafte Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf Sie! Bewerbungen  bitte an: 
a.goerges@cendenta.de

ZÄ/ZA mit BE für gutgehende, große Praxis in 
Friedrichshain gesucht. Voraussetzungen sind: 
Fleiß und Spaß am Beruf. 
E-Mail: walter12766@directbox.com

Vom Senior bis zum Schulkind. Familienfreund
liche Praxis in Spandau sucht Kollegin/Kollege.  
Wir bieten eine bodenständige Zahnheilkunde,  
haben ein Meisterlabor und engagierte Mitarbeiter. 
Ziel ist eine faire Übernahme.
Chiffre: 02/15/11

Dein Vorsatz für das neue Jahr: „Ich such mir 
’nen neuen anständigen Job, bei ’ner tollen, 
kreativen Praxis, mit den besten Mitarbeitern, 
in Charlottenburg!“ Dann bewirb Dich bei uns 
(www.in-der-praxis.com), wenn Du ZMP bist 
und Teil einer modernen, kreativen und einzig- 
artigen Praxis sein möchtest. Schick Deine zu-
ckersüße Bewerbung an info@in-der-Praxis.com  
und mach Deine Eltern stolz.

Wir suchen ZFA für Teil/Vollzeitstelle. Wir sind 
eine kleine, freundliche und qualitätsorientierte 
Zahnarztpraxis mit zwei behandelnden Zahnärzten. 
Unsere Praxis befindet sich in Wilmersdorf (Gru-
newald). Wir suchen eine ZFA für 20–40 Stunden 
wöchentlich für die Stuhlassistenz und Rezeption 
in angenehmem Schichtdienst, 8:30–16 Uhr,  
12–19 Uhr, auch jemand in Ausbildung.
Tel.: 030 – 891 97 30

KFO Berlin Kreuzberg
Zur Verstärkung unseres Praxisteams in Berlin- 
Kreuzberg suchen wir zur Anstellung noch eine/n 
nette/n kierferorthopädisch interessierte/n 
Zahnärztin/-arzt in Vollzeit (Teilzeit möglich). Ein-
arbeitung gewährleistet. Praxis Dr. Th. Schilling
kfo.praxis.berlin@gmail.com

Ich suche ab sofort eine/n freundliche/n, enga
gierte/n Zahnärztin/Zahnarzt zur Unterstüt-
zung, Entlastung und langfristigen Zusammenar-
beit in meiner qualitätsbewussten und modernen 
Zahnarztpraxis am Ku’Damm (u. a. Cerec, DH, di-
gitales Röntgen, eigenes Meisterlabor etc.), in 
Berlin-Charlottenburg mit Interesse für neue Her
ausforderungen. Verschiedene Vertragsmodelle und 
auch Teilzeit sind möglich. Ich freue mich auf Ihre 
Bewerbung an: hanna.sommer.ebert@gmail.de

Angestellte/r ZÄ/ZA Vollzeit. Wir suchen für unse-
re moderne Praxis in Spandau Verstärkung – gute 
Bezahlung. Zahnärzte Am Forstacker, Am Forst
acker 18, 13587 Berlin,  
spandau@zahnarzt-haensch.de, Tel.: 0172 – 144 56 13

Kieferorthopäde zur Anstellung in Top-Praxis  
gesucht.
Chiffre: SA 02/15/13

Stellen-Angebote

Du bist Zahnarzt/-in, ambitioniert, kommunika-
tiv und weißt, wie der Bohrer läuft? Du möchtest 
Teil einer innovativen, kreativen, erfolgreichen und 
modernen Praxis werden, in der das Team sei-
nen Job und sich gegenseitig sogar montagmor-
gens liebt? Du behandelst u. a. gerne Kinder und 
hast eine leise Ahnung, was KFO ist? Dann bewirb 
Dich bei uns (www.in-der-Praxis.com) mit Deinem 
Sonntagsanzug und Deinem Einserexamen. 
Nein! Überzeug uns lieber durch Deine Persön-
lichkeit und Dein Können. Bewirb Dich jetzt un-
ter info@in-der-Praxis.com und mach Deine El-
tern stolz.

Freue mich über eine(n) Kollegin/en mit BE, 
auf eine Zusammenarbeit vorerst in Teilzeit, bei 
Erfolg ist Teilhaberschaft u. spätere Übernahme 
gewünscht. Meine Px. hat einen hohen Privatan-
teil, ist zertifiziert u. modern und mit qualifizier-
tem Personal ausgestattet. Standort: Zehlendorf.

Chiffre: SA 02/15/12

Zehlendorfer Doppelpraxis sucht WB-Assistent 
oder angestellten Zahnarzt.
Chiffre: SA 02/15/14

Stellen-Gesuche

ZA mit Zulassung sucht nach 25 Jahren in eige-
ner Praxis neuen Wirkungskreis für 15–25 Std. TZ 
oder Sozietät. Vorzugsweise Potsdam–Berlin Um-
kreis 30 km.
Chiffre: SG 02/15/01

Promov. FZA d. KFO, 33 J., 8 J. BE, erfahren 
in Kiefergelenk, DVT, skelett. Verankerung &  
Lingualtechnik, sucht 
VZ-Anstellung zum 1.4.2015.
E-Mail: vinrichter@web.de

Engagierte ZMP mit langjähriger BE sucht Prophy-
laxepraxis in Berlin oder Umland.
Tel.: 0174 – 921 16 67

Kleinanzeigen

Stellen-Angebote
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Großzügige Praxisfläche mit 4–5 BHZ für Neu- 
gründung als BAG oder Mehrbehandlerkonzept 
in kleinem, frisch saniertem Center in Top-La-
ge im Osten Berlins. Erstentwurf steht! Kontakt: 
jschroeder@zsh.de 030 – 890 43 98 80 

Praxis City-West abzugeben, zentrale Lage.
geissler@pfc-online.de, 030 – 521 39 97 77

Verkehrsgünstige ZA-Praxis, Reinickendorf, 
3 BHZ, 2015 abzugeben. 0170 – 585 48 71

Wilmersdorf, gepflegte Praxis, ausbaufähig bis zu 
4 BHZ, 2015 abzugeben. 
eberling@pfc-online.de, 030 – 521 39 97 88

Gute Umsatz- u. Ertragslage, etablierte Praxis in 
Weißensee abzugeben.
kontakt@pfc-online.de, 0170 – 585 48 71

Moderne Praxis in Bestlage City West, 240 qm, 
4 BHZ, umsatzstark, 2/3 Privat
ab II/2015 zu verkaufen. city-west@gmx.de

Berlin – gute Marzahn-Lage Abgabe Anteil an 
PG, 2 BZ, erweiterbar, digital, OPG, Intraoralcam, 
mod. Endo, PZR, Mehrplatz, karteilos.  
cabinett55@gmx.de

Sie suchen eine Praxis in Berlin oder Brandenburg?
Bitte melden Sie sich unverbindlich unter

Reinhardt & Strietz Tel.: 0331 – 23 53 80 80
www.rs-unternehmensberatung.de

ZA-Praxis in Berlin-Reinickendorf 3 BHZ (Kavo), 
gewinn- (ca. 50 %) umsatzstark, 400 Scheine/ 
Quartal, OPTG, Eigenlabor, in 2015 abzugeben.
Kontakt: dr.walterjulia@gmx.de

Tiergarten, indiv. Praxis, Parterre 100 m², 2 BHZ, 
Kunstst.-Lab, SozR., Zahnarztpraxis10559@web.de

ZA-Praxis Neukölln (U7) aus priv. Gründen, um-
satzstark, baldigst abzugeben.
Chiffre: PA 02/15/01

Wir verkaufen unseren Anteil (50 %) an einer 
Praxisgemeinschaft in zentraler Lage, hoher Privat-
anteil, auch für zwei Behandler geeignet, 
sehr günstig, weit unter Schätzwert.
Chiffre: PA 02/15/02

Praxis-Angebote Praxis-Angebote Praxis-Gesuche

Kleinanzeigen

ZAP (EP) in WILMERSDORF (Schmarg.) 2 BH, sehr 
gepflegt, 170 m² erweiterbar, teilgewerblich, günsti-
ge Miete, aus Altersgründen in 2015 abzugeben.
Chiffre: PA 02/15/03

ZA-Praxis in Karlshorst, 2 BHZ, zentral gelegen, 
Ø 400 Scheine im Quartal, baldigst abzugeben.
z-am@gmx.de

Alteingesessene ZA-Praxis Bln.-Tempelhof,  
2 BHZ, aus Altersgründen zum II./III. Quartal 
2015 abzugeben.
Chiffre: PA 02/15/04

Moderne Praxis (3 BHZ + 1 PZ) in Ku’Damm- 
Nähe sucht engagierte(n) Kollegin/ Kollegen mit 
eigenem Patientenstamm zur Gründung einer Be-
rufsausübungsgemeinschaft.
Chiffre: PA 02/15/05

Moderne Praxis in Bestlage City West
Anspruchsvolles Ambiente, hochwertige 
Ausstattung, 3 BHZ, umsatzstark, hoher 

Privatanteil, aus persönlichen Gründen zum 
II. Quartal zu verkaufen. 

Mercant Beratung für Heilberufe
030 – 855 19 10, g.heene@mercant-vm.de

Große Kreuzberger Doppelpraxis zu verkaufen.
Chiffre: PA 02/15/06 

Praxis-Gesuche

ZÄ prom. sucht KFO-Praxis zur Übernahme o. 
Einstieg in KFO-Praxis mit Kapitalbeteiligung.
Chiffre: PG 02/15/01

Zahnarzt sucht Praxis in Berlin-Nord ab 
Juli 2015. berlinsuccess@freenet.de

Wachsende ÜBAG sucht Praxen ab 3 BHZ zur 
Übernahme. Abgeber kann auf  Wunsch gerne noch 
1–2 Jahre mitarbeiten. moderne-praxis@web.de

Suchen Praxis zur Übernahme in Friedenau. Gern 
auch in Übergangszeit mit dem abgebenden ZA.
Chiffre: PG 02/15/02

KFO-Praxis zur Übernahme von FZÄ für KFO  
gesucht.
Chiffre: PG 02/15/03

Südberliner Praxis gesucht, Einstieg als Teilhaber 
mit anschließender Übernahme. 
praxissuche@dc-base.de

ZAP in Friedrichshain mit mind. 3 BHZ direkt vom 
Kollegen zur Übernahme gesucht.
E-Mail: zahnarzt10247@directbox.com

Dienstleistungen & 
Handwerk

ZAHNAGENTEN – Berlin
Personalvermittlung und
ZFA-Bereitschaftsdienst für Urlaubs-,
Krankheits-, Schwangerschaftsvertretung
www.zahnagenten.de
Telefon: 030 – 20 66 59 83 

Zahntechnikerin sucht 25–35 h-Stelle für admi-
nistrative u. koordinierde Tätigkeit in Labor 
o. Praxis. Tel.: 01577 – 325 03 63

ZMV bietet Unterstützung oder übernimmt Ihre 
komplette Abrechnung auf Honorarbasis. Arbeits-
zeiten nach Vereinbarung.
Tel.: 0163 – 884 41 11

Zahntechniker sucht als freier Mitarbeiter Arbeit 
im Praxislabor.
Tel.: 0152 – 23 24 79 30

TROUBLESHOOTING TO, TU, 28
SERIÖS, SOUVERÄN & trotzdem  preiswert.
Tel.: 030 – 687 16 01

PRAXISMANAGER mit fundiertem Wissen un-
terstützt Sie auf Honorarbasis bei der Abrech-
nung & Verwaltung Ihrer Praxis. Gerne auch 
als Urlaubs- oder Schwangerschaftsvertretung! 
Weitere Leistungen auf Anfrage möglich! Ich 
freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
www.vabodent.de Telefon: 0173 – 997 88 75
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Dienstleistungen & 
Handwerk

Dienstleistungen & 
Handwerk

ZMV mit langjähriger Berufserfahrung bietet  
Ihnen zahnärztlichen Abrechnungsservice auf  
Honorarbasis, auch als Krankheits- oder  
Schwangerschaftsvertretung. Mehr erfahren Sie 
unter: www.anna-kaya.de

Zahnärztliches Abrechnungsforum
ZAF ABRECHNUNGSSERVICE
        Individuell und kompetent
ZAF PRAXISBERATUNG
        Analysen, Sanierung, Controlling
ZAF SEMINAR
        Seminare, Praxisseminare, Schulungen
Telefon: 030 – 82 70 40 80
www.zaf-dent.de

ZMV Abrechnungsteam ZMV
Beratung-Abrechnung-Seminare-QM

Info auf www.zahnagenten.de und unter 
030 – 20 66 59 83

Abrechnungsservice für Ihre Praxis
flexibel, zuverlässig, professionell
(alle gängigen Abrechnungsprogramme)
Tel.: 0163 – 692 58 92
www.jessikaroesler.de

Engagierte und zuverlässige ZMV übernimmt
gerne Ihre komplette Abrechnung, Arbeitszeiten 
flexibel nach Absprache.
Telefon: 0163 – 264 01 56

Freie Mitarb. ZMV & zertif. Betriebswirtin d. 
Zahnmed. mit langjähriger BE  bietet die zahn- 
ärztliche Abrechnung GOZ/KCH/PAR/KB/BEL u. 
BEB an; Programm Dampsoft bevorzugt.
E-Mail: zmv59@gmx.net
Mobil: 0151 – 56 82 50 61

Zahntechniker – freier Mitarbeiter – sucht Arbeit.
Telefon: 0170 – 309 26 70 

Chiffre-Kontakt

Sie haben drei Möglichkeiten, mit dem Inse-
renten einer Chiffre-Anzeige ersten Kontakt 
aufzunehmen:

1) �Per Post:  
Bitte vermerken Sie auf dem Umschlag bei 
der Adresse die  
jeweilige Chiffre-Nummer: 
TMM Marketing & Medien 
Chiffre .............  
Kantstraße 151, 10623 Berlin 

2) �Per E-Mail  
unter Angabe der Chiffre-Nummer an 
mbz@tmm.de

3) �Sie senden ein Fax  
unter Angabe der Chiffre-Nummer an die  
030 / 20 62 67 50 

Auskünfte über Chiffre-Inserenten können 
grundsätzlich nicht gegeben werden. 
Die Geheimhaltung des Anzeigenkunden ist 
verpflichtender Bestandteil des Auftrags an 
uns.
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Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner

Zahnärztekammer Berlin

Stallstraße 1	 10585 Berlin-Charlottenburg
Telefon	 030 - 34 808-0
Fax	 030 - 34 808-240
E-Mail	 info@zaek-berlin.de
Website	 www.zaek-berlin.de

Vorstand der ZÄK
Dr. Wolfgang Schmiedel	 Präsident, Finanzen
Dr. Michael Dreyer	� Vizepräsident, Öffentlichkeitsarbeit,  

LAG / Prophylaxe, Alters-ZHK, Zahnärztliche  
Behindertenbehandlung, Sozialfonds

Dr. Detlef Förster	 ZFA-Aus- und Fortbildung
Dr. Karsten Heegewaldt	 Praxisführung
ZÄ Juliane von Hoyningen-Huene	� Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung,  

Hochschulwesen
Dr. Helmut Kesler	 GOZ
Dr. Dietmar Kuhn	� Berufsrecht, Schlichtung, Sachverständige /  

Gutachter, Patientenberatungsstelle

Vereinbarung eines persönlichen Gesprächstermins bitte per E-Mail oder Telefon 
über die Referate.

Geschäftsführung
Dr. Jan Fischdick	 Telefon 030 - 34 808-133
	 info@zaek-berlin.de

Referate der ZÄK Berlin	 Tel. 34 808 -
Stellv. Geschäftsführer 	 Henning Fischer 	 -132
Sekretariat	 Andrea Borgolte		  -130
	 Birgit Schwarz			   -131
Berufsrecht, Schlichtung	 Sarah Kopplin	 -149
Rügeverfahren,	 Diego Selling   	 -151
Zä. Tätigkeitsschwerpunkte	 Janne Jacoby	 -145
Buchhaltung, Beitragswesen	 Monika Müller*		  -110
Buchhaltung	 Claudia Hetz*			   -111
EDV	 Tilo Falk			   -126
GOZ-Referat  	 Daniel Urbschat*	 -113
	 Susanne Wandrey	 -148
Impfstoff	 Petra Bernhardt*		 -101
Öffentlichkeitsarbeit	 Stefan Fischer		  -137
	 Denise Tavdidischwili*  	  -136
Mitgliederverwaltung	 Angelika Dufft*			   -112
Q-BuS-Dienst	 Nicola Apitz*		  -119
	 Wolfgang Glatzer		 -146
	 Alexandra Gramminger		  -146
Technische Beratung, 	 Norbert Gerike		  -114
Arbeitsschutz, Umwelt
Zahnärztliche Stelle	 Dr. Veronika Hannak* (Leiterin)	  -143
	 Ulrike Stork*   	 -125
	 Peggy Stewart*   	 -139
Zä. Fort- und Weiterbildung,	 Isabell Eberhard-Bachert*	 -124
Dienstagabend-Fortbildung
ZFA-Referatskoordinatorin,	 Dr. Susanne Hefer*		  -128
Ausbildungsberaterin
ZFA-Referat	 Birgit Bartsch*			   -121
	 Petra Leschnick*		  -123
	 Manuela Kollien*		 -129
	 Leane Schaefer		  -122
	 Janett Weimann*		 -147
Referatsübergreifende Tätigkeiten	 Ute Gensler*			   -101

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zahnärztekammer sind erreichbar:
Mo., Di. und Do. 	 08.00–12.00 und 12.30–15.30 Uhr
Mi. 	 08.00–12.00 und 12.30–16.00 Uhr
Fr	 08.00–13.00 Uhr

Beachten Sie bitte, dass die mit einem * gekennzeichneten Mitarbeiter infolge Teil-
zeitbeschäftigung v. a. nachmittags nur eingeschränkt erreichbar sind.

Philipp-Pfaff-Institut

Aßmannshauser Straße 4-6	 14197 Berlin
Telefon	 030 - 414 725-0
Fax	 030 - 414 89 67
E-Mail	 info@pfaff-berlin.de
Website	 www.pfaff-berlin.de

Geschäftsführung	 Dr. Thilo Schmidt-Rogge

Landesarbeitsgemeinschaft Berlin 
zur Verhütung von Zahnerkrankungen e.V.

Fritschestraße 27-28	 10585 Berlin
Telefon	 030 - 36 40 660-0
Fax	 030 - 36 40 660-22
E-Mail	 info@lag-berlin.de
Website	 www.lag-berlin.de

Gerlinde König	 Vorsitzende
Rainer Grahlen	 Geschäftsstellenleiter
Marlies Hempel	 Sekretariat

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16	 10711 Berlin-Charlottenburg
Telefon Sammelnummer	 030 - 8 90 04-0
Fax	 030 - 8 90 04-102
E-Mail	 kontakt@kzv-berlin.de
Website	 www.kzv-berlin.de

Vorstand der KZV Berlin
Dr. Jörg-Peter Husemann	 Vorsitzender des Vorstandes
Dr. Karl-Georg Pochhammer	 stellv. Vorsitzender des Vorstandes
Dipl.-Stom. Karsten Geist	 Mitglied des Vorstandes
Sekretariat des Vorstandes	� Telefon 030 - 8 90 04-146,  

-140 oder -131
	 vorstand@kzv-berlin.de

Wenn ein persönliches Gespräch gewünscht wird, empfiehlt sich eine vorherige  
telefonische Anmeldung bei den Sekretariaten. 

Geschäftsführung
Dr. Gerald R. Uhlich	 Telefon 030 - 8 90 04-267
	 dr.uhlich@kzv-berlin.de

Referate der KZV Berlin
Dr. Horst Freigang	 Mittwoch 10.00–12.00 Uhr
Schlichtungsstelle	 Telefon 030 - 8 90 04-169
und Gutachterfragen	 h.freigang@kzv-berlin.de

Dr. Uta Köpke	 Mittwoch 10.00–12.00 Uhr
Kieferorthopädie	 Telefon 030 - 8 90 04-261
	 uta.koepke@kzv-berlin.de

Dr. Jörg Meyer	 Mittwoch 15.00–17.00 Uhr
Öffentlichkeitsarbeit	 Telefon 030 - 8 90 04-113
	 presse@kzv-berlin.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

ZÄK Berlin	 Telefon 030 - 34 808 137
Stefan Fischer	 Fax       030 - 34 808 237
	 presse@zaek-berlin.de
	
KZV Berlin	 Telefon 030 - 8 90 04-168
Vanessa Hönighaus	 Fax       030 - 8 90 04-46168
	 presse@kzv-berlin.de

Geschäftsstelle der Wirtschaftlichkeitsprüfeinrichtungen  
Zahnärzte im Land Berlin

Georg-Wilhelm-Straße 16, 10711 Berlin, Telefon 030 - 8 90 04-150

Versorgungswerk der Zahnärztekammer Berlin

Klaus-Groth-Straße 3	 14050 Berlin
Telefon	 030 - 93 93 58-0
Fax	 030 - 93 93 58-222
E-Mail	 info@vzberlin.org
Website	 www.vzberlin.org

Verwaltungsausschuss des VZB
Dr. Ingo Rellermeier	 Vorsitzender, Kapitalanlagen und Personal 
Dr. Rolf Kisro	� Stellvertretender Vorsitzender, Mitglieder- 

angelegenheiten
Dr. Markus Roggensack	 Beisitzer, Kapitalanlagen
ZA Lars Eichmann	 Beisitzer

Persönliche Absprachen nach telefonischer Voranmeldung mittwochs in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Direktor des VZB
Ralf Wohltmann	 Telefonische Anfragen bitte über das Sekretariat

Mitarbeiterinnen des VZB		  	 Tel. 93 93 58 -
Sekretariat	 Steffi Hultsch		  - 152
	 Nancy Schüler		  - 153
Buchhaltung, Abt.-Ltr.	 Antje Saß			   - 160
	 Ursel Petrowski	 -162
Mitgliederverwaltung, Abt.-Ltr. 	 Jana Anding			   - 170
Rechtsmittel	 Kathleen Buchmann		  - 176
Sachbearbeitung	 Doreen Kaufmann		  - 173
	 Annett Geßner		  - 172
	 Franziska Jahncke		  - 171
	 Monique Noffke		  - 175
	 Juliane Schwenk	 -174

Stellen- und Praxisbörse der Zahnärztekammer Berlin 
und KZV Berlin 

www.stellenboerse-zahnaerzte.de



Kalender

Februar 2015

Fortbildung

 Die Termine der Fraktionen

Freier Verband Deutscher Zahnärzte e. V.
www.fvdz.de/berlin			 

Fortbildung der Bezirksgruppe 1	 Mein Patient hat HIV/Hepatitis – 	 Mittwoch, 18.02.2015		
4 Fortbildungspunkte	 worauf muss ich als Behandler achten?	 19:00 Uhr
	 Referent: Uwe Hohaus, Internist mit Schwerpunkt Infektiologie			 
	
	 Schutzmaßnahmen in der Zahnarztpraxis 
	 bei infektiösen Patienten			 
	 Referentin: Eleni Kapogianni, Oralchirurgin, 
	 botiss dental GmbH			 
	 Uhlandstraße 20–25, 10623 Berlin	 				  
	
Union 2012
www.union-2012.de   www.iuzb.net

Stammtisch	 Restaurant Tutti Gusti	 Dienstag, 24.02.2015
gemeinsam mit der IUZB e. V.	 Heerstraße 11, Ecke Frankenallee	 20:00 Uhr	
	 14052 Berlin-Westend

Verband der Zahnärzte von Berlin e. V.
www.zahnaerzteverband-berlin.de

Reinickendorf	 Die schwierige GOZ-Rechnung	 Dienstag, 17.02.2015		
	 Verwaltungsassistentinnen sind herzlich willkommen!	 20:00 Uhr	
	 Referenten: Dr. Helmut Kesler, Susanne Wandrey			 
	 Ratskeller Reinickendorf			 
	 Eichborndamm 215–239, 13437 Berlin-Wittenau			 
				  
	 Fehlermanagement, Teil 2			 
	 Referent: Dr. Wolfgang Kopp			 
				  
Spandau	 Preußisches Landwirtshaus	 Dienstag, 10.02.2015		
	 Flatowallee 23, 14055 Berlin-Ruhleben	 20:00 Uhr	
				  
Neukölln	 Papes Gasthaus	 Donnerstag, 26.02.2015	
	 Sonnenallee 127, 12059 Berlin-Neukölln	 20:00 Uhr

ZÄK Berlin	 KZV Berlin                           Philipp-Pfaff-Institut
www.zaek-berlin.de	 www.kzv-berlin.de                www.pfaff-berlin.de

alle Fortbildungsangebote	 finden Sie ab Seite 24

29. Berliner Zahnärztetag	 Parodontologie – Konzepte auf dem Prüfstand	 Freitag–Samstag
	 Maritim-Hotel, Berlin-Tiergarten	 17. und 18.04.2015
	 Programm und Anmeldung: www.quintessenz.de/bzt
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Wir sind für Sie da. 
Olivaer Platz 7 | Ecke Pariser Straße | 10707 Berlin

/Tel: 030  50 59 74 00 | www.ruhepol-schlafsysteme.de
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